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Da fragt man sich doch….
Liebe Leserinnen und Leser,
genau vor einem Jahr stand auf dem Titelbild unseres Magazins 
„Covid-19 – eine Stadt hält den Atem an!“ Jetzt, 12 Monate später, 
wird ein weiterer harter Lockdown verhängt. Dass wir alle unseren 
Teil dazu beitragen wollen und müssen, die Pandemie zu bekämp-
fen ist unbestritten. Trotzdem fragt man sich doch mittlerweile: 
Geht’s noch? 
Die Familien müssen mit dem Hin und Her von Präsenzunterricht 
und Home-Schooling klarkommen. Die Unternehmen sind gezwun-
gen, Konzepte für ihren Fortbestand zu entwickeln, um nicht völlig 
Pleite zu gehen. Wo aber sind die konstruktiven und zielführen-
den Lösungen der Politik? Warum dürfen sich die Menschen wie 
in einem Ameisenhaufen durch die Supermärkte und Geschäfte 
der Großfi lialisten drängeln, der Einzelhandel und die Gastronomie 
aber müssen ihre Kunden vor der Tür bedienen? Niemand hat eine 
Glaskugel, auch nicht die Politiker. Ihren Job aber, den sie schließ-
lich selbst gewählt haben, müssen auch sie verantwortungsvoll und 
so gut wie möglich machen. Wie wir alle! Planungssicherung? Weit 
gefehlt. Am Ende tragen wieder die kleinen Leute und die kleinen 
Betriebe die großen Bürden. Da stimmt doch was nicht!
Es gibt noch etwas, was wir an dieser Stelle einmal sagen möchten: 
Wir als Magazinmacher in Rinteln können uns wirklich sehr, sehr 
glücklich schätzen. Unsere Kunden halten uns in dieser schwie-
rigen Zeit trotz ihrer teils drastischen Umsatzverluste die Treue! 
Dafür danken wir Ihnen von ganzem Herzen! 
Die Pandemie, das zeigt sich in vielen Bereichen, bringt auch Gutes 
zum Vorschein. Die Rückbesinnung auf wahre Werte - zum Beispiel 
wenn es um die Ernährung geht. Nachhaltigkeit, ökologische Acht-
samkeit und handwerkliches Können – das sind die Grundsätze der 
regionalen Direktvermarkter. Wo Sie wirklich hochwertige, leckere 
und gesunde Lebensmittel ganz in der Nähe kaufen können, lesen 
Sie ab S. 17. 
Dies und noch vieles mehr fi nden Sie beim Durchstöbern der fol-
genden Seiten. Wir wünschen Ihnen dabei viel Spaß, gute Nerven 
für die kommenden Wochen und ein schönes Osterfest! 
Herzlichst,
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Bridge Lernen in der Pandemie 
– ganz einfach online

Der Bridgeclub Rinteln informiert 
über ein neues Angebot für Inter-
essierte. 

„Nachdem uns die Pandemie daran 
hindert, unsere Anfängerkurse anzu-
bieten, freue ich mich sehr, dass der 
Deutsche Bridgeverband die Möglich-
keit bietet, die Anfänge des Bridge-

spiels online kennen zu lernen,“  so Ursula Helmhold, Vorsitzende 
des Bridgeclubs Rinteln. 
„Bridge ist ein interessantes, spannendes und immer wieder fas-
zinierendes Kartenspiel, das zu erlernen sich unbedingt lohnt. Es 
ist kein Glücksspiel, sondern ein Spiel das – ähnlich wie Schach – 
logisches und strategisches Denken fordert und fördert“, so Helm-
hold und ergänzt: „Viele Menschen möchten die Zeit der Pandemie 
nutzen und etwas Neues ausprobieren, Bridge bietet sich da gera-
dezu an.“
Der Anfängerkurs ist kostenlos 
und beginnt zu unterschiedli-
chen Terminen und Zeiten, auch 
als Spezialkurs für erfahrene 
Skat- und DoppelkopfspielerIn-
nen, die Bridge kennenlernen 
möchten. Wer nach dem Online-
Anfängerkurs tiefer einsteigen 
möchte,  kann den Unterricht 
im Bridgeclub fortsetzen. 
Weitere Infos: www.bridge-ver-
band.de/aktuelles. Für Rück-
fragen steht Ursula Helmhold 
unter Tel. (05751) 1304 gern 
zur Verfügung.
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Aufl ösung Sudoku
von Seite 45

Wir suchen Mitarbeiter!
Für unsere integrative Kindertagesstätte am Waldkater,

für unseren Heilpädagogischen Kindergarten (Voll- / Teilzeit):

Erzieher*
Heilerziehungsp�eger*

Heilpädagoge*

Bewerbungen bitte an Sylvia Nebeling
Tel. 05751/91 71 34, s.nebeling@lebenshilfe-rinteln.de

Für unser P�egeheim „Haus am Waldkater“ (Voll- / Teilzeit):

P�egefachkraft*
Betreuungskraft*

Bewerbungen bitte an Nina Jürgens
Tel. 05751/89 104 66, n.juergens@lebenshilfe-rinteln.de

Für unser ABW (Assistenz beim Wohnen) (Teilzeit):

Heilerziehungsp�eger*
Sozialpädagoge*

Bewerbungen bitte an Marco Reinking
Tel. 05751/89 104 20, m.reinking@lebenshilfe-rinteln.de

Für unseren Wirtschaftsdienst (Vollzeit):

Gärtner*
Gas-Wasser-Installateur

Bewerbungen bitte an Jan Philipp Meier
Tel. 05751/89 104 12, jp.meier@lebenshilfe-rinteln.de

*m/w/d

Plattsounds gegen den Coronablues: 
Der niedersächsische Band-
contest geht in die 11. Runde 
„Platt is cool“: Junge Musiker*innen aus Niedersachsen 
können sich jetzt für das Finale am 20. November in Stadt-
hagen bewerben. 

Zehn Bands und Solo-Künstler*innen treten dann im Kulturzentrum 
Alte Polizei auf und zeigen, wie gut Plattdeutsch und moderne Musik 
zusammenpassen. Sie spielen mit ihren Songs um die ersten drei 
Plätze und Preisgelder in Höhe von 1000, 600 und 300 Euro. 
Bewerben können sich Musiker*innen, die Songs aus Genres wie 
Rock, Pop, Hip Hop, Urban, Electro, Punk, Reggae, Metal oder Sin-
ger/Songwriter in der beliebten Sprache Platt performen wollen.
„Nachdem das Finale 2020 zwar coronabedingt als Online-Veran-
staltung stattfi nden musste, aber dennoch ein großer Erfolg gewe-
sen ist, hoffen wir, in diesem Jahr unsere Finalist‘*innen wieder live 
auf der Bühne zu sehen“, sagt Lu Seegers, Geschäftsführerin der 
Schaumburger Landschaft, die auch in diesem Jahr den Bandcon-
test veranstaltet. Die Jury besteht wie im Vorjahr aus Denise M‘Baye 
(Sängerin / Schauspielerin), Jakobus Durstewitz (Musiker/Sänger bei 
JaKönigJa), Ilka Brüggemann (NDR 1) und Stefan Meyer (Oldenbur-
gische Landschaft). Moderiert wird die Show von der Sängerin und 
Schauspielerin Annie Heger. Als Plattsounds-Botschafter wird erneut 
der Moderator, Sänger und Plattschnacker Yared Dibaba in den so-
zialen Medien über spannende Neuigkeiten rund um den Bandcon-
test berichten. 
Wer teilnehmen will, muss nicht unbedingt Plattdeutsch können. 
Das Plattsounds-Team fertigt, wenn gewünscht, Übersetzungen für 
die Bewerber an und unterstützt auch bei der Aussprache. 
Bis zum 30. September können sich Bands und Solokünstler im 
Alter zwischen 15 und 30 Jahren auf www.plattsounds.de bewerben. 
Die Bewerbung kann zunächst auch mit einem anderssprachigen 
Lied erfolgen. Im Finale kann jedoch nur auftreten, wer einen Song 
mit plattdeutschem Text auf die Bühne bringt.
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Weserstraße 14  ·  31737 Rinteln
Tel. 05751 / 51 69
Fax 05751 / 7 69 46

MODERN FIT
von

...mehr Leidenschaft für Deine Füße!

31737 Rinteln · Weserstr. 21 · � 2736
www.schuh-peters.de

Die neuen                                     sind da!

Megamarsch #WIRGEHEN-
WEITER Oster Spezial
Vom 2. bis 5. April fi ndet der zweite Megamarsch Spezial 
#WIRGEHENWEITER für dieses Jahr statt. Unter dem Ti-
tel „Oster Spezial“ werden über 2.000 Teilnehmer erwartet, 
die über das Oster-Wochenende verteilt ihren persönlichen 
Megamarsch wandern. Anmeldungen sind noch möglich!
Ziel ist es, 50 Kilo-
meter in unter 12 
Stunden oder 100 
Kilometer in unter 24 
Stunden zu erwan-
dern. Jeder Teilneh-
mer wird von zu Hause 
aus starten und darf 
die Strecke individuell 
festlegen. Die Strecke muss am Stück oder an maximal zwei auf-
einander folgenden Tagen erwandert werden. Eine echte Heraus-
forderung für Körper und Geist!
Mitorganisatorin Sabrina Putzschke freut sich über die vielen Teil-
nehmer, auch wenn sie die Wanderer nur digital begleiten kann: 
„Bis wir wieder physische Events in gewohnter Form durchführen 
können, greifen wir auf unsere beliebten #WIRGEHENWEITER-Me-
gamärsche in digitaler Form zurück. Die Teilnehmer sehnen sich 
nach den Megamärschen vor Ort, aber sind dankbar für die alter-
native Möglichkeit, die eigenen Grenzen sprengen zu können.“ 
Alle Fakten und Infos zum Megamarsch Oster Spezial fi nden Sie 
unter www.megamarsch.de.

Oster-Gewinnspiel:
Wo hat der
Osterhase die
Ostereier versteckt?
Haben Sie das Nest mit den Ostereiern schon entdeckt? Ir-
gendwo in unserem Magazin hat der Osterhase es versteckt! 
Wenn Sie es gefunden haben, einfach die richtige Seitenzahl auf 
eine Postkarte schreiben und losschicken an:

Pro Rinteln verlängert Zeitraum
für Gutscheine des
Weihnachtsgewinnspiels
Der Stadtmarketingverein Pro Rinteln teilt mit, dass der 
Zeitraum, in dem die Gutscheine aus dem Weihnachtsge-
winnspiel eingelöst werden können, verlängert wird. 
Bereits im Dezember mussten einige der teilnehmenden Geschäfte 
schließen und somit konnten die Gutscheine ab dann nicht mehr 
in jedem der Geschäfte eingelöst werden. Um die Möglichkeiten 
der Einlösung zu erweitern, hat sich der Stadtmarketingverein dazu 
entschlossen, das Einlösen der Gutscheine bis zum 1. Mai 2021 zu 
verlängern. Die bisherige Frist zum Einlösen bis zum 15. Februar 
2021 verliert somit ihre Gültigkeit. 

Ostereier versteckt?

Bergmann Medien
Stichwort: Oster-Gewinnspiel
Wilhelm-Raabe-Weg 18, 31737 Rinteln

Einsendeschluss: Do, 15. April 2021 
– Datum des Poststempels (Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.)

Unter allen richtigen Einsendungen ver-
losen wir diese tollen Preise:

•  Frühstück für 2 Personen im Hotel-
Restaurant „Schaumburger Ritter“

•  2 x Frühstück für je 2 Personen im 
Restaurant „Altes Zollhaus“

•  1 x Bettenreinigung bei „Betten 
Maack“

•  1 Präsentkorb im Wert von ca. 30 
Euro von „Unikum“

•  1 x Autokomfortwäsche von der
„Esso-Tankstelle Ulrich Wollmann“ in 
Rinteln
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AGAPLESION EV. KLINIKUM 
SCHAUMBURG:
Umgang mit Besuchen 
Da sich das Infektionsgeschehen im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus sowohl im 
Klinikum als auch in der gesamten Region 
sehr dynamisch gestaltet, hat sich das AGA-
PLESION EV. KLINIKUM SCHAUMBURG 
dazu entschlossen, einen generellen Be-
suchsstopp einzuführen. 

Ziel dieser Maßnahme ist es, die Infektionsgefahr 
von außen möglichst gering zu halten. Mit dieser 
Entscheidung reagiert das AGAPLESION EV. KLI-
NIKUM SCHAUMBURG auf das sehr dynamische 
Infektionsgeschehen sowohl im Klinikum als auch 
in der gesamten Region, speziell auch mit Blick 
auf die aufgetretenen Virusmutationen. 
Ausnahmeregelungen für Besuche gelten in 
(akuten) medizinischen Notsituationen und für 
Patientinnen und Patienten, die intensiv- oder 
palliativmedizinisch versorgt werden. Betroffene 
werden gebeten, sich hierzu an die zuständige 
Stationsleitung zu wenden. Für die Geburtshilfe 
gilt weiterhin: Eine Begleitperson darf zur Geburt 
mit ins Klinikum kommen. 
Für Patientinnen und Patienten besteht die Mög-
lichkeit, das W-LAN des Klinikums kostenfrei zu 
nutzen, um mit Angehörigen in Kontakt zu blei-
ben. Auch der Videobesuchsservice ist weiterhin 
eingerichtet. In der Zeit von 14 bis 18 Uhr be-
steht die Möglichkeit, Gepäck für Patientinnen 
und Patienten an der Information im Klinikum 
abzugeben.

STÜKEN-WESERGOLD Mountain-
bike-Cup verschoben auf 2022
Seit Jahren ist der STÜKEN-WESERGOLD Mountainbike-Cup fester Be-
standteil im Veranstaltungskalender der Stadt Rinteln. Die Veranstaltung 
ist bekannt für ihre einzigartige Strecke durch die historische Altstadt 
und macht sie so beliebt bei Hobby- und Profifahrern von nah und fern. 

Im Jahr 2020 blieben Großveranstaltungen nach einem 
Beschluss der Bundesregierung aufgrund der SARS-
CoV-2 Pandemie untersagt und der MTB-Cup musste, 
wie viele andere Events auch, zum ersten Mal abgesagt 
werden. 
Seither beobachtet das Planungsteam um Dr. Uwe Kris-
mann, Geschäftsführer der Firma Stüken, Frank Puder-
bach, Personalleiter der Firma Wesergold, und Stefan 
Diete, Leiter der Abteilung Radsport beim SV Victoria 

Lauenau, die Entwicklung der Pandemie intensiv. „Vorsorglich hatten wir zwei 
Termine für 2021 im Veranstaltungskalender der Stadt Rinteln reserviert“, er-
klärt Frank Puderbach, „Leider ist die Entwicklung der Pandemie hinsichtlich 
der neuen Virusmutationen noch immer kaum vorhersehbar. Es gibt keine Grund-
lage, auf der wir verlässlich planen können – und so ein Event benötigt einige 
Vorbereitungszeit.“ 
Dr. Uwe Krismann erläuert: „Vor allem aber wollen wir niemanden gefährden oder 
eine unkontrollierte Verbreitung des Virus verursachen. Deswegen haben wir uns 
schweren Herzens dazu entschieden, den diesjährigen MTB-Cup auf 2022 zu 
verschieben.“ 
Der SV Victoria Lauenau ist seit jeher Veranstalter und sportlicher Ausrichter des 
STÜKENWESERGOLD Mountainbike-Cups. Stefan Diete, selbst leidenschaftli-
cher Radsportler, fügt hinzu: „Corona hat die Radsportszene stark getroffen. So 
geht es vielen anderen Bereichen auch. Eine Rückkehr zur ‚Normalität‘ können 
wir uns in 2021 noch nicht vorstellen. Unsere Planungen konzentrieren sich 
jetzt auf das Jahr 2022. Wir hoffen dann endlich auf ein Wiedersehen mit alt-
bekannten und natürlich auch mit neuen Gesichtern.“ Ein neuer Termin wird zu 
gegebener Zeit auf den gewohnten Kanälen bekanntgegeben: Facebook „MTB-
Cup Rinteln“; Homepage: www.mtbcup.de
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So sah es hier damals aus!
Einladung zur historischen Dorfrundfahrt  
Wieder einmal laden wir Sie dazu ein, einen Blick in die „gute alte Zeit“ in Rintelns Dörfern zu werfen. Diesmal machen wir 
uns von Engern aus auf den Weg nach Westendorf, Deckbergen und Schaumburg. Dabei stoßen wir auf „fl otte Flitzer“ bei 
rasanten Bergrennen, einen auch nach 100 Jahren noch immer nicht ganz aufgeklärten Mordfall, auf einen Gastwirt mit 
dem Spitznamen „Eule“ und noch vieles mehr.

Der Platz reicht an dieser Stelle 
natürlich nicht aus, die ganze 
Historie dieser drei Dörfer am 
Südhang des Wesergebirges zu 
erzählen. Aber wir haben wieder 
viel Wissenswertes gefunden, 
was einen schönen Eindruck 
davon vermittelt, wie es hier da-
mals aussah. 

Westendorf
Kurz bevor man von Engern 
kommend auf die heutige B 
83 gelangt, ändert sich der 
Straßenname. Aus der Berliner 
Straße wird die Zollstraße. Dies 
hat natürlich eine historische 
Bewandtnis: Der heutige Orts-
teil Westendorf mit seinen drei 
Siedlungsbereichen (das Kern-
dorf, die Westendorfer Land-
wehr und Gut Echtringhausen) 
war nämlich jahrhundertelang 
ein Grenzdorf. 
Bereits im Hochmittelalter 
wurden am Westrand des Dor-
fes Dornenhecken („Knicke“) 
als Barrieren angepfl anzt und 
Kontrollposten errichtet. Die-
se „Landwehren“ dienten vor-
nehmlich dazu, räuberische 
Banden oder feindliche Streit-
mächte abzuwehren. Nach der 

Teilung der alten Grafschaft 
Schaumburg 1647 wurde die 
Westendorfer Landwehr zur Lan-
des- und Zollgrenze zwischen 
der Grafschaft Schaumburg-
Lippe (Residenz Bückeburg) 
und der zu Hessen-Kassel gehö-
renden Grafschaft Schaumburg 
mit Rinteln als Hauptort. Das 
bis heute erhaltene Zollhaus in 
der Zollstraße 1 wurde im Rah-
men des Chausseebaus 1802 
neu errichtet. 

Einnahmen aus Zöllen waren 
schon damals eine beliebte Ein-
nahmequelle der Regierung. Als 
großes Ärgernis hingegen er-
achtete man offensichtlich die 
Zollgebühren der benachbarten 
Grafschaft Schaumburg-Lippe, 
die bei der Durchfahrt in Stein-
bergen erhoben wurden. Also 
ließ die hessen-schaumburgi-
sche Regierung 1835 kurzer-
hand eine neue Straße von Wes-
tendorf quer über das Weser-
gebirge zur Bernser Landwehr 
bauen. Auf der „Unabhängig-
keitsstraße“ genannten Strecke 
konnten vor allem Obernkirche-
ner Sandstein und Kohle zu den 
Verladestellen an der Weser in 
Rinteln und Kohlenstädt trans-

portiert werden, ohne den lästi-
gen Zoll an die Nachbarn berap-
pen zu müssen.

1+2  Was seinerzeit die per-
fekte „Zoll-Umgehungsstraße“
war, lockte viele Jahrzehn-
te später jährlich weit über 
10.000 Besucher nach Westen-
dorf. Von 1975 bis 1991 diente 
sie als Rennstrecke für das weit 
über die Grenzen des Landes 
bekannte ADAC-Bergrennen 
Schaumburg, welches der Mo-
torsportclub Schaumburg aus-
richtete. An den Rennwochen-
enden im Spätsommer nahmen 
jeweils rund 250 Fahrer aus 
Deutschland, Österreich und 
der Schweiz teil. In der Formel 
2, der Formel 3, mit Oldtimern 
und Motorrädern rasten sie über 
die 1.850 m mit sieben Kurven, 

wie z. B. in 1975 der NSU TT 
im Bild. Die meisten Rennfah-
rer waren Amateure, so auch Lo-
kalmatador Wilhelm Rinne aus 
Schaumburg, der mit seinem 
Porsche den Streckenrekord 
hält.

3 Urkundlich erwähnt wurde 
Westendorf erstmals im Jahr 
1287, wobei sich der Ortsna-
me auf die geografi sche Lage 
zum benachbarten Deckbergen 
bezieht. Das Kirchdorf bildete 
seinerzeit den sozialen Mittel-
punkt auch für das Bauerndorf 
Westendorf.

Das südlich der B 83 gelegene 
Gut Echtringhausen gilt aller-
dings als die älteste der drei 
oben erwähnten Siedlungsstel-
len.

1

2

3

Weserstr. 13 | 31737 Rinteln | Tel. (0 57 51) 95 70 74 
Bahnhofstr. 4 | 32699 Extertal | Tel. (0 52 62) 99 39 143 

www.optiker-bertram.de

STYLISCH DIE 
SONNE GENIESSEN 

SONNENSCHUTZGLÄSER 

AB 29.- € *
PRO PAAR

*  Einstärkenbrillengläser in braun, grau, grün (75 % / 85 %) bis sph. +/- 6.00 dpt. | cyl. 2.00 dpt. aus leichtem 
Kunststoff (1.5). Höhere Brillenwerte, andere Tönungen / Farben gegen geringen Aufpreis. Nicht kombinierbar.

B r i l l e n  &  K o n t a k t l i n s e n
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Zeit für Tiere!
Bei uns fi nden Sie tolles Zubehör für Ihren vierbeinigen Freund!

Leinen & Halsbänder – draußen unterwegs
Kämme & Bürsten – für eine glänzende Ausstrahlung

Näpfe, Futter & Leckerlies – gesunder Genuss
Agility & Zubehör – Sport und Spiel im eigenen Garten

gemütliche Decken, Kissen – zum Kuscheln und Ausruhen
jede Menge Spielzeug, denn spielen macht glücklich

Freundliche & kompetente Beratung

Zur Belohnung für die Fellnasen gibt es bei Abgabe dieser Anzeige 
im Raiffeisen-Markt Rinteln eine kleine Überraschung gratis.

Die einstmalige Wasserburg 
Echtringhausen gehörte im 
Hochmittelalter zu den vielen 
befestigten Siedlungsplätzen, 
die die Gaugrafen zur Land-
sicherung anlegen ließen. Ur-
sprünglich war hier wohl ein 
Gefolgsmann mit Namen Och-
tering ansässig, denn der Name 
war früher „Ochteringhusen“. 
Später und fast 500 Jahre lang, 
von 1375 bis zu ihrem Ausster-
ben in der Mitte des 19. Jahr-
hunderts, war die schaumburgi-
sche Adelsfamilie von Zerssen 
im Lehnsbesitz des Hofes. 
Heutzutage befi ndet sich das 
unter Denkmalschutz stehende 
Gut in Privatbesitz.

Deckbergen

Das Kirchdorf Deckbergen ist 
nicht nur eines der ältesten 
Dörfer der Region. Bis vor weni-
gen Jahrzehnten war es wegen 
seiner reizvollen Lage, der Nähe 
zur Schaumburg und guten Er-
reichbarkeit per Bahn auch ein 
staatlich anerkannter Luftkurort 
mit zahlreichen Pensionen und 
Fremdenzimmern.

4 Im Jahr 1875 wurde die Ei-
senbahnlinie von Hameln nach 
Löhne eröffnet. Die Strecke 
führte zwar durch Deckbergen, 
doch eine Haltestelle war hier 

ursprünglich nicht vorgesehen. 
Der jahrelangen Hartnäckigkeit 
der Deckberger war es schließ-
lich zu verdanken, dass die 
Züge ab 1889 auch in ihrem 
Dorf Halt machten. Bis das 
Bahnhofsgebäude mit Wartesä-
len der 1. und 2. Klasse sowie 
Dienstwohnungen im Oberge-
schoss gebaut wurden, dauerte 
es wiederum viele Jahre. Erst 
kurz vor Beginn des Ersten Welt-
kriegs war es soweit. Knapp 70 
Jahre später war es dann wieder 
vorbei mit der Bahnanbindung. 
Der Bahnhof wurde Ende der 
1970er Jahre stillgelegt. 

5 Die romanische St. Petri 
Kirche von Deckbergen ist für 
jeden Geschichtsinteressierten 
ein Besuch wert, denn sie  ge-
hört zu den bemerkenswertes-
ten Dorfkirchen des Wesertals. 
Der Bau entstand im 12. Jahr-
hundert. Die ursprüngliche Bal-
kendecke des einschiffi gen Kir-
chenraumes wurde bereits im 
frühen 13. Jahrhundert durch 
ein Kreuzgratgewölbe ersetzt. 
Im späten 15. Jahrhundert, 
zeitgleich mit dem Neubau 
des Klosters Möllenbeck, folgte 
eine Erweiterung nach Süden. 
Das aufwändig gearbeitete Süd-
portal aus dem Jahr 1500 trägt 
Steinmetzzeichen, die auch in 
Möllenbeck zu fi nden sind. Im 

Inneren des Anbaus blieben aus 
dieser Zeit lebensgroße Fresken 
erhalten. Sie zeigen Paulus, Ja-
kobus, und Maria Magdalena. 
Gleich alt ist der kunstvoll ge-
schnitzte Flügelaltar mit großen 
Figuren einer Kreuzigungssze-
ne. Einst bunt bemalt, verlor er 
bei einer unsachgemäßen Reno-
vierung in den 1960er Jahren 
seine Farbwirkung. Dennoch 
gehört er zu den prächtigsten 
und bedeutendsten Altären in 
der Region. 
Eine kunsthistorische Rarität 
aus der Erbauungszeit der Kir-
che wurde erst um 1880 auf 
dem Dachboden des Gotteshau-
ses entdeckt: Der Torso eines le-
bensgroßen romanischen Kruzi-
fi xes, bei dem die Füße parallel 
gestellt sind. Spätere Kruzifi xe 
zeigen stets die übereinander 
genagelten Füße.

6 Eine Blütezeit im wahrs-
ten Sinne des Wortes erlebte 
Deckbergen in den 1960er und 
70er Jahren. Auf der ältesten 
Hofstelle des Dorfes lockte der 
„Essmannshof“ mit Dahlien-, 
Gladiolen- und Tulpenschau-
en Besucher aus dem ganzen 
norddeutschen Raum an. Auf 
27.000 Quadratmetern wurden 
mehr als 1 Million Blumen in 
allen denkbaren Varianten ge-
zeigt und verkauft. Ein Restau-

lich zu verdanken, dass die 
Züge ab 1889 auch in ihrem 
Dorf Halt machten. Bis das 
Bahnhofsgebäude mit Wartesä-
len der 1. und 2. Klasse sowie 
Dienstwohnungen im Oberge-
schoss gebaut wurden, dauerte 
es wiederum viele Jahre. Erst 
kurz vor Beginn des Ersten Welt-
kriegs war es soweit. Knapp 70 
Jahre später war es dann wieder 
vorbei mit der Bahnanbindung. 
Der Bahnhof wurde Ende der 

5
Kirche von Deckbergen ist für 
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24-Std.-Notdienst
� (05751)
71 79

www.glas-schatzl.de

Büro und Ausstellungsraum:
31737 Rinteln-Deckbergen

Alte Heerstraße 6 (B 83)

Alles rund um´s Glas
Fenster und Türen

rant mit 250 Sitzplätzen, große 
Musikveranstaltungen und ein 
„Selbstbedienungsladen“ für 
den Gartenbedarf rundeten das 
Angebot ab.
Den Namen „Essmannshof“ er-
hielt der alte Deckberger Hof 
Nr. 1, der im Mittelalter im 
Besitz des Adelsgeschlechtes 
derer von Deckbergen war, erst 
im Jahre 1921. Nach einigen 
Eigentümerwechseln stand das 
herunter gekommene Anwesen 
zur Versteigerung an. Davon 
erfuhr während eines Kurauf-
enthalts in Bad Eilsen zufällig 
ein Unternehmer namens Chris-
tian Essmann aus der Nähe von 
Braunschweig. Er ersteigerte 
das Gehöft und übergab es sei-
ner Tochter Marie und seinem 
Schwiegersohn Heinrich Diet-
rich Schröder, die samt Familie 
nach Deckbergen umsiedelten. 
In den Folgejahren renovierten 
sie das Anwesen und verwan-
delten es in einen modernen 
landwirtschaftlichen Betrieb, 
auf dem viele Menschen aus 
der Nähe Arbeit fanden. Weit 
über Deckbergen hinaus be-
kannt wurde der Essmannshof 
aber erst in den 60er Jahren, 
als die Schröders begannen, 
ihre Blumenzucht erfolgreich zu 
vermarkten.

7 Bereits viele Jahre zuvor, in 
den 1920er Jahren, erfuhr das 
Dorf Deckbergen schon einmal 
große überregionale Beachtung. 
Diese jedoch entstand aufgrund 
eines spektakulären Mord-
prozesses, der damals großes 
Aufsehen erregte. Mit der tragi-
schen Begebenheit unglücklich 
verbunden war der damals sehr 
beliebte „Gasthof Heisterha-
gen“, der in der Aufnahme von 
1925 zu sehen ist. 
Im Jahr 1919 war das nach sei-
nem Erbauer benannte Lokal 
an Albert Reimer verpachtet. 
Dessen Ehefrau Lore wurde ge-
meinsam mit dem Deckberger 
Bauern Friedrich Söffker  zu-
nächst des Mordes an zwei 

jungen Männern bezichtigt. 
Für die Tat im Mai 1919 wurde 
schließlich aber der 26-jährige 
Deckberger Gerhard Lutter vom 
Schwurgericht in Hannover zum 
Tode verurteilt. Er hatte erfolg-
los versucht, dem Bauern und 
der jungen Wirtsfrau, mit der er 
heimlich ein Verhältnis hatte, 
das Verbrechen in die Schuhe 
zu schieben. Was genau sich 
allerdings zur Tatzeit abgespielt 
hatte, konnte nie gänzlich auf-
geklärt werden und bewegte da-
mals noch viele Jahre lang die 
Gemüter in Deckbergen. 
Was bekannt ist: In den Jah-
ren nach dem Ersten Weltkrieg 
herrschte in Deutschland gro-
ße Armut. Viele heimgekehrte, 
junge Soldaten fanden keine 
Arbeit und versuchten sich ihr 
Auskommen mit Schwarzmarkt-
Schiebereien zu verdienen. So 
auch der Deckberger Gerhard 
Lutter. Im Frühling 1919 ver-
abredete er sich mit seinem 
ehemaligen Kriegskameraden 
Ernst Schmidt aus Hannover 
im „Gasthaus Heisterhagen“. 
Dort wollte er die Übergabe 
einer größeren Menge illegal 
beschaffter Lebensmittel be-
sprechen, die er seinem alten 
Kollegen angeboten hatte. Als 
Hilfe für den Transport hatte 
Ernst Schmidt seinen Freund 
Franz Richter mitgebracht. Die 
Zusammenkunft fand statt und 
Lore Reimer soll auch dabei 
gewesen sein. Fast drei Mona-
te später wurde die Leiche von 
Franz Richter in einem Wald-
stück nahe des Dorfes gefun-
den. Die Überreste von Ernst 
Schmidt fand man erst im Mai 
des folgenden Jahres. 
Der Aussage von Gerhard Lutter, 
dass die beiden jungen Männer 
noch am Leben waren, als er 
die Gaststätte nach dem Tref-
fen wieder verließ, schenkten 
die Geschworenen des Gerichts 
aufgrund von Zeugenaussagen 
und anderweitig belastender In-
dizien jedoch keinen Glauben. 
Auch nicht der Geschichte, dass 

Lore Reimer ihm später erzählt 
habe, dass sie die beiden Han-
noveraner gemeinsam mit ihrem 
Komplizen Friedrich Söffker aus 
dem Weg geschafft hätte.   
Das Todesurteil wurde ausge-
setzt. Stattdessen saß Gerhard 
Lutter 23 Jahre im Gefängnis 
zunächst in Hameln und dann 
in Münster. Doch damit war 
die furchtbare Geschichte des 
Deckbergers immer noch nicht 
zu Ende: 1942 wurde er in ein 
Vernichtungszentrum der Nazis 
für „Gemeinschaftsunfähige“ in 
Pommern verlegt, wo er 1943 
selbst Opfer einer Gräueltat 
wurde.  

Schaumburg

Nach diesem eher düsteren 
Ausfl ug in die Historie fi nden 
wir im Nachbarort Schaumburg 
eine Geschichte mit Happy 
End. Der vor Geschichte nur so 
strotzende Ortsteil wurde übri-
gens erst 1929 zum Dorf in der 
heutigen Form. Damals nämlich 
erfolgte der Zusammenschluss 
der Siedlungen Ostendorf, Ro-
senthal und Domäne Coverden 
zum heutigen Dorf Schaum-
burg. Ostendorf war die größte 
der drei Siedlungen. Die guten 
Böden verschafften den hier 
lebenden Bauern stattliche Er-
träge. Erst später, im 16. Jahr-
hundert, entstand Rosenthal an 
den wenig fruchtbaren Hängen 
von Nesselberg und Heutze-
berg. Die ersten Bewohner, so 
vermuten die Historiker, wa-
ren ehemals Bedienstete der 
Burg, die nach der Verlegung 
der Residenz nach Stadthagen 
mit einem Stück Land unter-
halb der Mauern abgefunden 
wurden. Die Domäne Coverden 
war seit ihrer Ersterwähnung 
im 16. Jahrhundert eine Eigen-
wirtschaft der jeweiligen Lan-
desherrschaft. Die Anlage des 
großen Gutes ermöglichte den 
Grafen die Erwirtschaftung ei-

gener Erträge zusätzlich zu den 
Abgaben der Bauern.

8 Nun kommen wir aber zur 
versprochenen Geschichte mit 
Happy End: Fragt man altein-
gesessene Schaumburger heute 
nach einem Gastwirt mit Spitz-
namen „Eule“, werden viele 
Augen leuchten und schöne Er-
innerungen wieder wach. 
„Eule“, das ist die liebevolle 
Bezeichnung für Heinz Men-
neking, dem letzten Betreiber 
des Gast- und Pensionshauses 
Menneking, der 2015 im Alter 
von 82 Jahren verstarb. Sein 
Gewerbe hatte er bereits In rant mit 250 Sitzplätzen, große jungen Männern bezichtigt. 

Lore Reimer ihm später erzählt 
habe, dass sie die beiden Han-
noveraner gemeinsam mit ihrem 
Komplizen Friedrich Söffker aus 
dem Weg geschafft hätte.   
Das Todesurteil wurde ausge-
setzt. Stattdessen saß Gerhard 
Lutter 23 Jahre im Gefängnis 
zunächst in Hameln und dann 
in Münster. Doch damit war 
die furchtbare Geschichte des 
Deckbergers immer noch nicht 
zu Ende: 1942 wurde er in ein 
Vernichtungszentrum der Nazis 
für „Gemeinschaftsunfähige“ in 
Pommern verlegt, wo er 1943 
selbst Opfer einer Gräueltat 
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MO - DI - DO - FR - SA
GEÖFFNET!

Ich suche zu sofort eine 
freundliche Friseurin
die Freude an der Kunst 
des Handwerks hat und 
beim Färben/Strähnen 

unterstützen kann.
Mitbringen solltest Du 

Zuverlässigkeit,
Pünktlichkeit, Freundlich-
keit, Spaß & Kreativität. 

Einfach anrufen oder
Bewerbung schicken!
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2013 abgemeldet. In den Jah-
ren danach bot das einst statt-
liche Gebäude in der Rosenstra-
ße einen zunehmend trostlosen 
und  verwahrlosten Anblick. Ein 
späterer Abriss schien unaus-
weichlich. 
Über 100 Jahre war der Gastro-
nomiebetrieb der gesellschaftli-
che Mittelpunkt in Schaumburg 
bzw. Rosenthal. Angefangen 
hatte die lange Tradition des 
Gasthauses bereits im Jahre 
1904. Der Maurer Friedrich 
Menneking eröffnete die Gast-
stätte mit zunächst zwei Räu-
men im Nebenerwerb. Über 
zwei Jahrzehnte später, 1930, 
übernahmen sein Sohn Fried-
rich und dessen Ehefrau Marie 
den Betrieb und erweiterten ihn 
um eine Pension mit  20 Bet-
ten. 
Während des 2. Weltkrieges ver-
änderte sich die Nutzung des 
Gast- und Pensionshauses: Im 
Rahmen der Kinderlandverschi-
ckung wurden hier Kinder aus 
Hannover untergebracht und 
später kümmerte man sich im 
Saal um die Wunden verletzter 
Soldaten. 1946 diente die Pen-
sion zur Unterbringung von zeit-
weise über 100 Vertriebenen.
Nach der Währungsreform 
1948 konnten die Mennekings 
den normalen Pensionsbetrieb 
wieder aufnehmen und erwei-
terten in den Folgejahren den 
Saal und die Gaststätte. Das 
Geschäft fl orierte besonders in 
den 1960er Jahren, die Gäs-
te kamen von weit her, um im 

idyllisch gelegenen Gasthaus 
Menneking erholsame Tage zu 
verbringen. Besonders schöne 
Erinnerungen haben aber auch 
viele Einheimische, denn hier 
fanden über Jahrzehnte zahl-
lose Feiern sowie Theater- und 
sogar Filmvorführungen statt. 
Auch vielen Vereinen bot das 
„Menneking“ ein gesellschaft-
liches Zuhause. 
1988 übernahm dann Heinz 
Menneking das Gast- und Pen-
sionshaus und erwarb sich bei 
den Gästen schnell den Ruf 
eines stets angenehmen und in-
teressanten Gesprächspartners. 
Seinen Spitznamen „Eule“ ver-
dankte er seiner stetig wach-
senden Sammlung von Eulen-
fi guren, die die Wände des 
Gasthauses zierten. Etliche der 
Eulen waren Geschenke seiner 
Gäste, die von seiner Leiden-
schaft wussten.
Nach Heinz Mennekings Tod 
stand es wie gesagt schlecht um 
das Gasthaus, einen direkten 
Nachfolger gab es nicht. 2018 
dann kam die Wende. Der Hol-
länder John von Arum verliebte 
sich in das stattliche Haus und 
ersteigerte es. Seither ist er da-
bei, es zu sanieren, um es ganz 
bald zwar nicht als Gasthaus, 
aber als Pension wieder zu er-
öffnen.  

9 Gastlichkeit wurde in 
Schaumburg schon vor Jahr-
hunderten und hoch über den 
Dächern der Siedlungen groß 
geschrieben. Hätten Sie es er-

raten? Die Aufnahme von ca. 
1850 zeigt die Anfänge des 
heutigen Schaumburger Ritters 
gegenüber der Burg Schaum-
burg! Der Alte Krug zu Schaum-
burg  wurde zwischen 1448 und 
1552 erbaut und diente schon 
damals als Gäste- und Ein-
kehrhaus für die angesiedelten 
Dienstleute der Schaumburg. 
Nach dem Aussterben der Gra-
fen zu Schaumburg und dem 
Einzug der landesfremden Hes-
sen erfolgte der Wechsel vom 
Gästehaus zum Gaststättenbe-
trieb. Um 1700 verpachteten 
die neuen Herrscher den Krug 
an die erste Pächterin Katha-
rina Stille, die „Krügersche zu 
Schaumburg“.  1842 ging der 
Krug zu Schaumburg an die 
Brauergilde Oldendorf über. Mit 
dem Eigentumswechsel hörte 
der Krug auf, Bestandteil der 
Burg zu sein. Im August 1849  
erwarb der Tischler Friedrich 
Wilhelm Scheffl er aus Großen-
wieden die Gaststätte für 975 
Taler.

10 Der „Zur Schaumburg“ 
umbenannte Krug blieb für 146 
Jahre im Besitz der Familie 
Scheffl er, die das Gebäude im 
Laufe der Jahre völlig umgestal-
tete und als weiteren Betriebs-
zweig eine Pension mit 24 Bet-
ten einrichtete. 
Ende 1995 erfolgte ein weite-
rer Eigentumswechsel an Kurt 

Deneke, der den mittlerweile re-
novierungsbedürftigen Betrieb 
innerhalb von 3 Jahren kom-
plett zum Hotel mit Restaurant, 
Bierstube und Außenbewirtung 
umbaute und ihm den Namen 
„Zum Schaumburger Ritter“ 
gab.
Im Juni 2006 wurden Doreen 
und Stephan Kehlenbeck Päch-
ter des Hotels und seit Septem-
ber 2008 verwöhnen sie ihre 
Gäste als Eigentümer. 2012 
ließen sie einen Teil des Gebäu-
des abreißen und durch einen 
Neubau ersetzten, der alle er-
denklichen Wünsche an einen 
modernen Gastronomie- und 
Hotelbetrieb erfüllt.

11 Wo wir uns auf unserer 
Rundfahrt nun schon einmal auf 
dem 230 m hohen Nesselberg 
befi nden, wollen wir natürlich 
auch einen Blick auf die wech-
selvolle Geschichte der Burg 
Schaumburg werfen. Sie gilt als 
die bedeutendste, erhalten ge-
bliebene Burganlage im Weser-
tal. Als Stammsitz des Schaum-
burger Grafengeschlechts wur-
de sie im Jahr 1110 erstmals 
urkundlich erwähnt. 
Bereits zu dieser Zeit waren 
die Schaumburger wichtige Ge-
folgsleute des norddeutschen 
Herzogsgeschlechts der Billun-
ger und spielten in der Folgezeit 
als Lehnsherren über Holstein 
eine bedeutende Rolle in der 

2013 abgemeldet. In den Jah- idyllisch gelegenen Gasthaus 
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Bahnhofsallee 6 · Rinteln

Kämmen, Schneiden, 
Scheren, Trimmen,

Waschen, Fönen,
Pfoten- und
Ohrenp� ege

Terminvereinbarung unter

0157 - 59030664

Durchstarten!

Telefon 05751 - 7778

Inh. Anne-Kathleen Brandt
Unter dem Stiderfeld 40 • Rinteln

Reichspolitik. Auf die Schaum-
burger Grafen gehen wichtige 
Impulse der mittelalterlichen 
Ostkolonisation, die Förderung 
Lübecks und Hamburgs wie 
auch die Gründung der holstei-
nischen Städte Kiel, Ratzeburg, 
Eutin und Pinneberg zurück. 

12 Erst mit dem Verlust Hol-
steins 1459 verlagerte sich 
der Machtschwerpunkt der 
Schaumburger Grafen wieder an 
die Oberweser, doch schon mit 
dem Bau des Residenzschlos-
ses in Stadthagen um 1530 ver-
lor die Schaumburg endgültig 
ihre Bedeutung. Sie diente nun 
als Jagdschloss und Amtshaus 
für das Verwaltungsgebiet des 
schaumburgischen Wesertals. 
Der Renaissancebau des Palas 
(Stich aus dem Jahre 1908) an 
der Südseite der Anlage, auch 
„Schloss“ genannt, diente fort-
an als Witwensitz. 
Mit dem Aussterben der 
Schaumburger Grafen im Jahr 
1640 und der 1647 besiegel-
ten Teilung ihres Landes kamen 
Amt und Burg Schaumburg an 
die Landgrafschaft Hessen-Kas-
sel. Für die Schaumburg änder-
te sich zunächst nur wenig. Sie 
diente weiterhin als Amtssitz 
und Erhebungsstelle für die 
Abgaben der bäuerlichen Be-
völkerung. Erst als 1821 eine 
Verwaltungsreform die Amtsbe-

zirke aufhob und ihre Aufgaben 
der neuen Kreisverwaltung in 
Rinteln übertrug, verödete die 
Burg zusehends. Ihre Gebäude 
fanden nur noch als Landarbei-
terquartiere für die unterhalb 
gelegene Domäne Coverden 
Verwendung und verfi elen mehr 
und mehr. 1866 ging mit der 
Einverleibung Hessen-Kassels 
in das Königreich Preußen auch 
die Burg Schaumburg in das 
Eigenturm der neuen Herrscher 
ein.

13+14 Für die Burg Schaum-
burg bedeutete dies Jahre spä-
ter die Rettung. 1907 entschied 
sich Wilhelm II., Deutscher Kai-
ser und König von Preußen, die 
Burg seinem Schwager Fürst 
Georg zu Schaumburg-Lippe zur 
Silbernen Hochzeit zu schenken. 
Der reiche Bückeburger Mon-
arch, dessen Familie sich ihrer 
altschaumburgischen Wurzeln 
stets bewusst geblieben war, 
ließ die Anlage mit großem Auf-
wand wieder herrichten. 
Damals wurde das Torgebäude 
erneuert und der bis auf einen 
Stumpf eingestürzte Turm auf 
die heutige Höhe gebracht. 
Im Foto Nr. 14 von 1938 ist 
der Kaminsaal zu sehen. Die 
Schaumburg ist nach wie vor im 
Besitz des Fürstenhauses.

15+16 Zum Abschluss un-
serer Dorfrundfahrt statten wir 
der Paschenburg hoch über 
dem Wesertal einen Besuch ab.
Sie ist ein 1842 durch den Re-
vierförster Karl Kayser errich-
tetes Gasthaus, das einst von 
einem aufwändig gestalteten 
Park umgeben war und mit sei-
ner unvergleichlichen Aussicht 
zu den exklusivsten Lokalen der 
Region gehörte und noch immer 
gehört. 
Von dem kleinen, bereits1827 
aus Bruchsteinen aufgeschich-
teten Aussichtsturm sollte man 
26 Flussbiegungen der Weser 
sehen können, außerdem „Sie-
ben Herren Länder“: Kurfürs-

tentum Hessen (Schaumburger 
Land), Königreich Hannover 
(Hameln), Herzogtum. Braun-
schweig (Ithkamm), Fürstentum 
Lippe (Varenholz), Fürstentum 
Schaumburg-Lippe (Steinber-
gen), Fürstentum Waldeck/ Pyr-
mont (Köterberg) und das Kö-
nigreich Preußen (Vlotho). 
Heutzutage sind es Steven 
Woost und Eike Rendigs, die 
ihre Gäste bei herrlichem Aus-
blick und in stilvollem Ambien-
te mit Burgcharakter mit ihrer 
kreativen Küche verwöhnen.
Auf ein historisches Wanderziel 
möchten wir Sie abschließend 
noch hinweisen: Im Natur-

schutzgebiet in der „Wolfs-
schlucht“ unterhalb der Pa-
schenburg befi ndet sich der Zu-
gang zum Meumkenloch, einer 
kleinen Höhle. Über sie machte 
schon vor mehr als 250 Jahren 
eine damals bereits „uralte“ 
Sage die Runde. Sie rankt sich 
um einen Grafen und seine Lie-
be zu einer „Meumken“, einer 
Zwergenfrau.

Wir danken Hartmut Herforth 
(FB-Gruppe Historisches Rin-
teln) und Dr. Stefan Meyer vom 
Museum Rinteln herzlich für 
die zur Verfügung gestellten Bil-
der und Informationen!
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So sah es hier damals aus...

Kiesgrube am Stierbusch, 1938
Vor 80 Jahren fl orierte der Sandabbau auf dem Gebiet der Rintelner Nordstadt im Bereich des heutigen Lerchenbrink. Ähnlich wie 
in Krankenhagen gibt es auch hier umfangreiche saaleeiszeitliche Sandablagerungen, die damals noch mit Schaufel, Lorenbahn und 
Pferdekraft abgebaut wurden. 1938 musste man den Abbau unterbrechen. Kreisbodendenkmalpfl eger Paul Erdniß sicherte mehrere gut 
erhaltene eisenzeitliche Urnengräber. Im Hintergrund des Bildes ist der Turm der Steinberger Kirche zu sehen. 

Wer besitzt noch alte Aufnahmen aus Rinteln und seinen Ortsteilen vor 1970? Das Museum sammelt entsprechende Bilder (auch als 
Repro oder Scan). Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Die Eulenburg, Museum Rinteln, Klosterstr. 21, Tel. (05751) 41197. Öffnungszeiten: Di - Sa 14.00 - 17.00 Uhr und So + feiertags 
11.00 - 17.00 Uhr, für Gruppen / Schulklassen nach Vereinbarung auch vormittags und abends geöffnet.

HINWEIS: Aufgrund der aktuellen Lage informieren Sie sich bitte tagesaktuell zu den Öffnungszeiten des Museums!

Seetorstr. 16 b • 31737 Rinteln
Tel. 05751 / 20 48 • Fax 95 70 33

direkt neben der Tankstelle am Seetorfriedhof

www.grabmale-wallbaum.de

Seeteto
TeTeTel.l.l. 0005555

dirdirektektk nenen bebeb

www.g
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Neues Praxisgebäude für das Gelenkzentrum Schaumburg in Rinteln:

Behandlung „4.0“ bei den Gelenkspezialisten
Nach 53 Jahren am Josua-Stegmann-Wall 7 in Rinteln sind die Räume in der „Praxis am 
Wall“ zu klein geworden, sodass die weithin bekannte Praxis für Orthopädie und Unfall-
chirurgie Ende April in die Stükenstr. 3 in der Rintelner Südstadt umzieht. 

Das Gelenkzentrum Schaumburg öffnet am 3. Mai die Pforten seines neuen, hochmodernen Praxis-
gebäudes. Der neue Standort bietet den Patientinnen und Patienten eine Vielzahl von Neuerungen und 
Vorteilen. Durch die Verdoppelung der Praxisfläche stehen nun mehr Behandlungsräume zur Verfü-
gung. Somit können erweiterte Sprechstunden angeboten werden, was insbesondere die Wartezeiten 
verkürzen soll. 

Doch nicht nur das Bauwerk – mit seiner nachhaltigen Gebäudetechnik und den hellen klimatisierten 
Räumen - ist auf dem neuesten Stand. Auch die Medizintechnik mit moderner und strahlenarmer voll-
digitaler Röntgen- und Ultraschalldiagnostik rundet das spezialisierte Behandlungsangebot ab. In 
der Praxis-Verwaltung hat ebenso die Digitalisierung Einzug gehalten, sodass durch die Vermeidung 

von Papiermüll die Umwelt und das Klima 
nachhaltig geschont werden. 

Das Gelenkzentrum Schaumburg bietet weiterhin sowohl eine spezialisierte Behandlung der Bewegungs-
organe – also des Schulter-, Knie-, Hüft- und Handgelenks – als auch die Leistungen der chirurgischen 
Grundversorgung. Die Patientinnen und Patienten können darauf vertrauen, dass sie auf dem neuesten Stand 
der Wissenschaft beraten und behandelt werden. Auch bei einer Operation ist eine durchgängige persönliche 
Betreuung gewährleistet, denn die Ärztinnen und Ärzte des Gelenkzentrums sind sowohl in der Praxis als auch 
im Klinikum Schaumburg tätig. 

Der neue Standort verfügt über eine hervorragende Verkehrsanbindung über die Umgehungsstraße B 238. 
Auch die Parkplatzsuche dürfte der Vergangenheit angehören. Es gibt reichlich kostenfreie Patienten-Park-
plätze direkt vor der Tür sowie einen behindertengerechten Zugang. Und falls es doch einmal zu längeren 
Wartezeiten kommen sollte, so befinden sich jede Menge Einkaufsmöglichkeiten in direkter Nachbarschaft. 
Über einen Pager werden die Patienten bei ihrer Shopping-Tour informiert, kurz bevor sie an der Reihe sind. 
Eine echte 4.0-Praxis also! 

Hinweis: In der Umzugswoche vom 26. bis 30. April hat nur die Zweigpraxis des Gelenkzentrums im Klinikum 
Schaumburg in Vehlen geöffnet, dort werden dann nur Notfälle behandelt.

Kontakt: Tel. (05751) 95150, www.gelenkzentrum-schaumburg.de.

H E I Z U N G  ·  K L I M A  ·  S A N I T Ä R
S O L A R  ·  E R N E U E R B A R E  E N E R G I E N

05751 - 96 90 70
Stükenstraße 8 • 31737 Rinteln
www.ecke l-versorgungstechnik .de

Eine Name für Kompetenz seit 1929 im
Bereich der Hausversorgungstechnik!

Wir gratulieren dem Gelenkzentrum
Schaumburg herzlich zum Umzug in die

neuen Räumlichkeiten!
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Neue Herausforderungen brauchen neue Wege:

Umbaumaßnahmen im Rehaplus-Therapiezentrum
Das Rehaplus-Therapiezentrum Exten hat die Zwangsschließung im vergangenen November 
für innovative Investitionen genutzt und damit die Weichen für ein sicheres Training in der 
Zukunft gestellt.
„Da das Thema ‚gesunde Raumluft‘ uns alle zukünftig begleiten wird, haben wir die im November behördlich 
angeordnete Schließung unseres Trainingsbereichs für Umbaumaßnahmen genutzt und eine der modernsten 
Anlagen für Raumluft- und Klimatechnik in unserem Zentrum installieren lassen“, erzählt Inhaber Marcus 
Stephan. Dank der innovativen Feinstaubfilter-Technologie der Anlage wird die Raumluft von lungengängigen 
Partikeln und sogar Flüssigkeitströpfchen, die Gesundheitsschäden verursachen können, gereinigt.
Marcus Stephan ist überzeugt, die richtige Investitions-Entscheidung getroffen zu haben: „Mit der Firma 
Anderten Kälte + Klima GmbH haben wir einen kompetenten Partner gefunden, der ein für uns individuelles 
Klimakonzept maßgeschneidert und fachgerecht umgesetzt hat. So gewährleisten wir auch in Zukunft ein 
nicht nur angenehmes, sondern auch sicheres Training!“
Kontakt: Im Obernfeld 15, Rinteln-Exten, Tel. (05751) 42083, www.rehaplus.net.

20 Jahre RC Modellbaushop:
Alles, was man fernsteuern kann
Seit mittlerweile 20 Jahren erfüllt Ralf Steinmeier die Wünsche der großen und kleinen Fans 
von ferngesteuerten Modellbau-Fahrzeugen aller Art.
Angefangen hat der Inhaber vom RC Modellbauschop am 2. Februar 2001 in der Innenstadt von Bückeburg, 
als er ein zum Verkauf stehendes Modellbaugeschäft samt komplettem Inventar übernahm. Bereits nach 
einem Jahr tat sich die Gelegenheit auf, in einen Laden in der Detmolder Straße in Rinteln umzuziehen. Hier 
waren schon allein die Parkmöglichkeiten für seine Kunden besser. Wiederum drei Jahre später folgte der 
Umzug in die Klosterstr. 27, wo das Geschäft bis heute zu erreichen ist. „Bei mir bekommen die Kunden alles, 
was man fernsteuern kann, egal ob für die Straße, in der Luft oder im Wasser. Also Autos, Trucks, Flugzeuge 
und Schiffe“, so der Inhaber, in dessen Angebot sich alle namhaften Hersteller befinden.
Der Service umfasst nicht nur Beratung, Service und Verkauf. Individuelle Modell-Anfertigungen werden 
ebenso angeboten wie Tuning des gesamten Sortiments. Für Interessierte und seine Kundschaft steht unter 
www.mbs-rinteln.de ein umfangreicher Onlineshop zur Verfügung.
Geöffnet ist das Geschäft Mo bis Fr 13.00 - 19.00 Uhr und Sa 10.00 - 14.00 Uhr. Im Lockdown ist nach tel. Ter-
minvereinbarung unter (05751) 993889, Beratung, Verkauf und Reparaturannahme vor der Ladentür möglich.

10 Jahre Schuh-Bo:
Traditionelles Handwerk zu fairen Preisen
Er ist einer der wenigen noch selbständigen Schuhmacher überhaupt und die Rintelner haben 
wirklich Glück, mit Ronny Zierau seit 10 Jahren einen Meister seiner Zunft zu haben.
Am 4. April 2011 übernahm der Handwerker aus Leidenschaft das traditionsreiche Geschäft „Schuh-Bo“ am 
Markt 8 in Rinteln. „Schuh-Bo“ gibt es bereits seit 1912 und hatte einst bis zu 40 Filialen. Heute existiert nur 
noch das Geschäft in Rinteln. Die Kunden schätzen besonders seine gewissenhafte Arbeit zu fairen Preisen 
und seine Vielseitigkeit: Neben sämtlichen Schuhreparaturen bietet Ronny Zierau alle Reparaturen rund um 
das Pferd wie Sattelarbeiten, Zaumzeug und Pferdedecken reparieren und nähen. Er verlängert Hundeleinen 
und repariert Hundegeschirr. Außerdem fertigt er Gürtel nach Maß und nimmt Gürtelkürzungen vor, repariert 
Lederjacken und -hosen und erledigt  Näharbeiten aller Art, inklusive Reparatur von Reißverschlüssen. Die 
Kunden können die Reparaturen in der Regel nach 2 bis 3 Tagen wieder abholen.   
Zu Ronny Zierau geht man einfach gerne. Er macht richtig gute Arbeit, hat für seine Kunden stets ein offenes 
Ohr und ein Lächeln auf den Lippen. Und immer ein „Leckerchen“ für die Vierbeiner parat.
Die aktuellen Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 10.00 - 18.00 Uhr, Fr und jeden 1. Sa im Monat 10.00 - 13.00 Uhr, Mi 
geschlossen. (Eingang in der Engen Straße).

Bäckerstraße 5 - Tel. 05751 - 3800
www.team-friseur.de

Wir haben den
Durstlöscher!

•  Kosmetische
Gesichtsbehandlungen

• Permanent-make up
• Plasma Pen Behandlungen
• Iri Pen Hyaluron Pen
• Fußpfl ege

Katharina Wiens
Brennerstr. 46
31737 Rinteln

0171 - 7588027
Termine nach Vereinbarung
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B & H Kfz-Service und H & H Performance Rinteln:

WOW-Effekt ist garantiert
Miguel Hölling und Alexander Haas, Inhaber von B & H Kfz-Service und H & H Per-
formance Rinteln, sind mit ihren Unternehmen in die Braasstr. 26 im Industrie-
gebiet Süd umgezogen.

Schon beim Betreten des modernen, schönen und sehr hochwertig umgebauten Empfangs-
raums mit angrenzendem Showroom stellt sich beim Kunden der erste Wow-Effekt ein.

Vier Mitarbeiter im Kfz-Service kümmern sich in der ersten von zwei Hallen mit vier Hebebühnen 
u. a. um folgende Dienstleistungen: Reparatur, Inspektion und Wartung, Unfallinstandsetzung, 
computergestützte Systemanalyse, Reifenservice, Motorinstandsetzung und Nachrüstungen von 
Sicherheits- und Komfortsystemen. 

Die zweite Halle wird ausschließlich für das Tunen von Fahrzeugen genutzt. „Beim Tuning gibt 
es nichts, was nicht von uns umgesetzt werden kann“, so Miguel Hölling. „Dabei arbeiten wir 

N I C H T   m i t 
bi l l igen zu-
gekauften  Tuningfiles, sondern ausschließlich mit Files von  namenhaften Tunern, 
welche die Software nach  unseren  Vorgaben und  Wünschen  für die  Bedürfnisse 
unserer Kunden anpassen.“

Der nächste Wow-Effekt: Im Showroom ist ein BMW M3 zu bewundern, der von ur-
sprünglich 431 PS auf satte knapp 800 PS und fast 1.000 Nm getunt wurde. Die 
Fahrzeugpower ist ihm zwar nicht anzusehen, aber mit einem „brüllenden“ Motor-
geräusch unüberhörbar! Wow! So manchem Motorenfan wird allein der Klang Tränen 
der Freude in die Augen treiben!

Kerngeschäft für alle Dienstleistungen sind die Marken VAG und BMW. Neu ist ein 
Allrad-Leistungsprüfstand für bis zu 2.500 PS. Auf dem großen Vorplatz des Ge-
bäudes entsteht ein Verkauf von hochwertigen Fahrzeugen, auch hier vorrangig von 
VAG und BMW.

Weitere Infos erhalten Sie während der Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.30 – 17.30 Uhr 
und Sa 9.00 – 13.00 Uhr. Telefonisch erreichen Sie beide Firmen unter (05751) 
7609999 und im Internet unter  www.b-hkfzservice.de und www.performance-rin-
teln.com

Vedic Fuss-Fit:
Nihat Yildirim übernimmt am 1. Juli die Nachfolge
Nach 22 Jahren übergibt Kathirgamar Kanagarajah seine podologische Praxis in Krankenhagen 
am 1. Juli offiziell an seinen Nachfolger Nihat Yildirim.
Die Übergabe einer alteingesessenen Praxis an einen neuen Nachfolger bedeutet immer Veränderungen für 
die Patienten. Im Falle der Praxis Vedic Fuss-Fit ist dies dennoch eine absolut gute Nachricht. Um es gleich 
vorweg zu nehmen: Kathirgamar Kanagarajah wird sich nicht komplett zurückziehen, sondern steht seinen 
Patienten weiterhin in Teilzeit zur Verfügung. Darüber hinaus kann sich der beliebte Podologe sicher sein, in 
Nihat Yildirim (rechts) einen würdigen Nachfolger gefunden zu haben, dem die Patienten in jeder Hinsicht 
vertrauen können. 2014 hat er seine Ausbildung zum staatlich anerkannten Podologen erfolgreich abge-
schlossen und verfügt mittlerweile über 10 Jahre Berufserfahrung in der Fußpflege. 
Die podologischen Leistungen werden auch künftig in vollem Umfang angeboten, wie z. B. die diabetische 
Fußpflege mit und ohne Krankenschein, die Hühneraugenbehandlung oder eingewachsene Nägel mit und 
ohne Spangen. Einziger Wermutstropfen: Die ayurvedischen Leistungen entfallen künftig. 
Neue Öffnungszeiten ab 1. Juli: Mo, Di, Do, Fr von 8.30 - 12.00 Uhr + 14.00 - 17.00 Uhr,  Mi nur Hausbesuche. 
Termine nach Vereinbarung. Kontakt: Extertalstr. 10, Krankenhagen, Tel. (05751) 959511.
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Rintelns Köche verraten ihre Rezepte

ÖFFNUNGSZEITEN:
TÄGLICH VON

17.00-22.00 UHR

MITTWOCH RUHETAG

EXTERTALSTR. 41 · 31737 RINTELN-SÜD

� � � �

Extertalstr. 10 · 31737 Rinteln
Telefon 05751-95 95 88

Abholpreis!

Ab 6. April
Mo ab 17.00 Uhr

Mi, Do, Fr 12.00 - 14.00 Uhr

Pizza, Nudeln, Salat
nur 5,- €

Unser Abholservice
für Sie!
Do. bis So.
11.30 – 14.00 Uhr &
17.30 – 20.30 Uhr
Mo. bis Mi. Ruhetag
Bestellungen nur
telefonisch!

90
28

Christoph Rau, Küchenchef vom Ringhotel „Der Waldkater“ verriet uns dieses leckere Rezept.

Gebratenes Skreifilet auf Wurzelgemüse und Senfsauce

Zutaten für 4 Personen
4 Filets à 180 g 
120 g Sellerie, Lauch und Möh-
ren (insgesamt) in feine Streifen 
geschnitten
0,2 Liter Fischfond (in jedem 
guten Einkaufsmarkt)
0,2 Liter Sahne 
1 gehäuften Esslöffel groben 
Senf
50 g Butter, Hartweizengriess
Salz, Pfeffer, Zucker, Cayenne-
Pfeffer, Limettensaft
Rapsöl oder Olivenöl zum Braten
Kresse zur Deko

Zubereitung
Die Skreifilets mit der Hautsei-
te in Grieß legen, anschließend  
in der warmen Pfanne mit Öl 
langsam braten. Den Fisch ganz 
zum Schluss mit Salz (Meer-
salz) und Pfeffer würzen, den 
Fisch auf die Fleischseite dre-
hen und Butter zugeben. Im 
Ofen bei 75°C warm stellen.
Topf mit Fischfond, Sahne und 
Senf zum Kochen bringen, mit 
Salz, Pfeffer, Cayenne und Zu-
cker abschmecken und zum 
Schluss etwas binden.
Die Gemüsestreifen in Butter 
anbraten (ohne Farbe nehmen 
zu lassen) und mit Salz, Pfeffer,  
Zitronensaft und Prise Zucker 
abschmecken.

Empfohlene 
Beilage: Risotto Nero 
und Safranespuma

Zutaten für 4 Personen

Risotto Nero   
120 g Risotto-Reis
3 St. Schalotten-Zwiebeln
60 ml Olivenöl

200 ml Gemüsebrühe
50 g Butter 
100 g Parmesan
5 ml Schwarze Sepia Tinte

Safranschaum Sauce
3 Schalotten Zwiebeln
30 ml Olivenöl
2 Lorbeerblätter
20 ml Weißwein
1g Safran
250 ml Sahne

Zubereitung
Den Risottoreis mit den ge-
würfelten Zwiebeln im Olivenöl 
glasig anschwitzen. Die Gemü-
sebrühe aufgießen und aufko-
chen. Bei geschlossenem De-
ckel (gelegentlich umrühren) 
garen bis die Brühe vom Reis 
ganz aufgenommen ist. Butter 
und Parmesan mit Sepia fär-
ben. Mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken.
Schalotten grob würfeln, in Oli-
venöl mit Lorbeerblättern und 
etwas Knoblauch anschwitzen. 
Mit Weißwein ablöschen und 
auf 1/3 einreduzieren lassen. 
Safran dazu geben und mit Sah-
ne aufkochen. Mit Salz, Pfeffer 
und etwas Estragon abschme-
cken. Ein Spritzer Zitrone für 
die Frische. Aufschäumen mit 
einem Zauberstab.

Christoph Rau wünscht viel Freu-
de beim Nachkochen und guten 
Appetit!

AB SOFORT!

Bewirb Dich JETZT !
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Leckeres vom Lande
Die Region rund um Rinteln ist ein Paradies für Menschen, denen eine gesunde Ernäh-
rung aus nachhaltigem Anbau am Herzen liegt. Denn: Ob Fisch, Fleisch, Getreidepro-
dukte, Gemüse, Obst oder Eier – hier werden gesunde und knackig-frische Lebensmittel 
nicht nur hergestellt, sondern auch direkt vermarktet.

Die Vorteile des Einkaufs bei regionalen Erzeugern liegen auf 
der Hand: Die Lebensmittel sind nicht nur gesund. Dank der 
kurzen Lagerzeiten und Transportwege landen sie auch so frisch 
wie nur irgend möglich auf unseren Esstischen. Die wertvollen 
Inhaltsstoffe und der besondere Geschmack bleiben erhalten 
und obendrein verbürgen sich die Inhaber der Betriebe mit ih-
rem guten Namen für die Qualität.  
Bei diesen Betrieben aus der direkten Umgebung gehen Sie in 
punkto Frische, Qualität und besten Geschmack auf Nummer 
sicher: 

Biokiste Weissenbach

Mit einer Biokiste vom Hofl aden Weißenbach erhalten die Kun-
den in Rinteln und Umgebung immer donnerstags 100 % bio-
logische Lebensmittel direkt ins Haus. Dabei werden vorrangig 
auf dem 38 Hektar großen Hof der Familie Weißenbach selbst 
produziertes Gemüse in Demeter-Qualität und regionale Bio-Pro-
dukte bevorzugt. 
Die Biokiste Weissenbach bietet ein wöchentlich wechselndes 
Sortiment mit Obst und Gemüsekisten in verschiedenen Größen 
zur Auswahl an. Das gesamte Warensortiment kann im Online-

shop unter www.biokiste-weissenbach.de eingesehen werden 
und reicht von Obst und Gemüse über Backwaren, Eier, Mol-
kereiprodukten, Käse über Brotaufstriche, Müsli und vielen ver-
schiedenen Säften bis hin zu leckerem Bio-Wein. 
Dieses und noch einiges mehr liefert das Biokisten-Team ganz 
nach Wunsch, wöchentlich oder auch zweiwöchentlich abge-
stimmt auf den persönlichen Bedarf, frisch und gekühlt an ei-
nen mit dem Kunden vereinbarten Abstellplatz. Die Bestellfrist 
für jede Lieferung ist jeweils nur zwei Tage vor Auslieferung um 
acht Uhr morgens. 
Individuelle Änderungswünsche lassen sich bis zum Bestell-
schluss bequem übers Internet oder über den telefonischen 
Kundenservice anpassen. 
Neben den Bio-Köstlichkeiten wird noch mehr geboten: wö-
chentliche Rezeptideen zum Inhalt der Sortimente, interessante 
und oft in Vergessenheit geratene Gemüsearten sowie Tipps zur 
richtigen Lagerung der verschiedensten Produkte. 
Wichtig zu wissen: Vertrags- oder Mindestlaufzeiten gibt es 
nicht. Für jede Auslieferung wird eine Lieferkostenpauschale 
von 2,95 € pro Kunde berechnet. Nachbarn, die sich an eine 
Adresse beliefern lassen, können sich diese Lieferkosten teilen. 
Familie Weißenbach betreibt übrigens auch einen eigenen Hof-
laden. Ein Ausfl ug nach Bad Salzufl en, Stadtteil Werl-Aspe, 
würde sich also durchaus lohnen. Bei der Gelegenheit kann man 
sich selbst mal einen Eindruck vom Anbau der Bio-Lebensmittel 
verschaffen. 

Hofl aden Weißenbach GbR
Fritz-Niewald-Weg 1a
32107 Bad Salzufl en
Tel. (05222) 795834
www.biokiste-weissenbach.de

Öffnungszeiten Hofl aden:
Di  9.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 
Do 9.00 - 12.30 Uhr 
Fr  9.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Fertig ist die 
Biokiste!

Die ersten 
6 Wochen ohne 
Liefergebühr!
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Forellenzuchtbetriebe Kalldorf
Seit 2006 betreiben die Brüder Peter und Falko Wenzel die 
Zucht und Vermarktung von Forellen. Im meistergeführten Be-
trieb werden in 41 Quellwasserteichen Regenbogenforellen, 
Bachforellen, Saiblinge und Tigerforellen gezüchtet. Die 
Teichanlagen unterliegen der EU Fischseuchenverordnung Kate-
gorie 1 und damit einer regelmäßigen amtlichen Kontrolle. 
Hier gibt es also garantiert gesunde Fische aus regionaler Pro-
duktion! Und die sind direkt als frische Ware, auf Wunsch fertig 
fi letiert, oder lecker geräuchert im Hofl aden erhältlich. Coro-
nabedingt fi ndet der Verkauf aktuell am Marktstand im Freien 
nach telefonischer Vorbestellung statt.
Tipp: Zu Ostern gibt es auf telefonische Vorbestellung leckere 
geräucherte Lachsforellen, heiß oder kalt, fi letiert und als Zit-
ronenpfefferfi let.

Am Mühlenteich 2 
32689 Kalletal-Kalldorf
Tel. (05733) 4373 
www.forellenzucht-kalldorf.de
Öffnungszeiten Hofl aden: 
Mo - Fr 9.00 – 17.00 Uhr
Sa 9.00 – 12.30 Uhr

Der Obstgarten im Weserland:
Obsthof Müller
Als anerkannter Obstbaufachbetrieb produziert der Obsthof 
Müller sein Obst nach kontrolliert integrierten Richtlinien. Das 
heißt, dass diese Art des Anbaus ein umweltschonendes Anbau-
verfahren ist, um gesundes Obst zu erzeugen. 
Das reichhaltige saisonale Anbausortiment umfasst: Erd-
beeren, Stachelbeeren, Taybeeren, Himbeeren, Johannisbee-
ren (schwarz,rot und weiß), Jostabeeren, Süßkirschen, Sauerkir-
schen, Brombeeren, Aronia, Pfl aumen, Zwetschgen sowie Äpfel 
in über 40 Sorten. Das ganze Beerensortiment kann man auch 
selbst pfl ücken und gepfl ückte Kirschen kann man gleich selbst 

elektrisch entsteinen! Besonderheiten sind außerdem. Nashis, 
Quitten, Weikis, Nüsse und Kürbisse. Außerdem gibt es im Hof-
laden ein großes Sortiment an landwirtschaftlichen Erzeugnis-
sen.

Varenholer Str. 2
32689 Varenholz
Tel. (05755) 1264
www.apfelmueller.de
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 8.00 - 13.00 Uhr

Spargelhof Winkelmann – das Beste vom 
Land
Alles aus eigenem Anbau - mit diesem Qualitätsversprechen hat 
sich der landwirtschaftliche Betrieb in Rahden OT Tonnenheide 
weit über die Region hinaus einen Namen geschaffen. Der Fa-
milienbetrieb hat sich schon 1954 auf den Anbau von Spargel, 
Heidelbeeren, Himbeeren und Erdbeeren spezialisiert. Auf über 
600 ha werden rund um Tonnenheide Spargel und Beerenobst 
angebaut. 
Auch in diesem Jahr beginnt der Spargelverkauf auf dem Spar-
gelhof Winkelmann am 1. April. Der Ernte des edlen Gemüses 
endet traditionell am 24. Juni. Die leckeren Erdbeeren gibt es 
von Mai bis Juli. Anfang Juli beginnt dann die Ernte der knacki-
gen Heidelbeeren. 

Die Erzeugnisse sind an Verkaufsständen in der ganzen Region 
erhältlich und im eigenen Hofl aden in Tonnenheide, wo Familie 
Winkelmann mit der Spargeldiele auch ein eigenes Restaurant 
und einen Biergarten betreibt. In Rinteln sind Verkaufsstände 
im Marktkauf und in der Bahnhofstraße 15 aufgebaut. Wann das 
gastronomische Angebot allerdings wieder öffnen kann, stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nuttelner Str. 50
32369 Rahden-Tonnenheide
Tel. (05771) 97060
www.spargelhof.de
Öffnungszeiten bis August:
Hofl aden täglich 8.00 – 20.00 Uhr

Kampmeiers Hofl aden
Der Hofl aden liegt idyllisch zwischen Uchtdorf und Volksen. Auf 
saftigen frischen Weiden grasen hier die eigenen Highland-Rin-
der und auch die Hühner haben freien Auslauf auf grünen Wie-
sen. Der Schweinebestand setzt sich aus Sauen, Ebern, Mast-
schweinen und Ferkeln zusammen. Die Tiere werden auf täglich 
frisch gestreutem Stroh gehalten, was sich unverkennbar in der 
hervorragenden Qualität des Fleisches wiederspiegelt.  
Fleisch- und Wurstwaren vom Schwein, Gefl ügel und Highland-
Rind aus eigener Aufzucht werden bei Kampmeier fast alle di-
rekt auf dem Hof nach traditionellen Rezepten gefertigt. Aktu-
ell gibt es einen ganz besonderen Gaumenschmauss: Schinken 
vom Highland-Rind!
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Neben frischen Eiern gibt es in Kampmeiers Hofl aden auch 
selbst zubereiteten Brotaufstrich mit Früchten aus dem eige-
nen und aus privaten Gärten sowie warme Gerichte auf Vorbe-
stellung. Zur warmen Jahreszeit besonders beliebt ist die tolle 
Auswahl an Grillangeboten. Wenn Feiern wieder möglich sind: 
Kampmeiers Hofl aden bietet einen umfassenden Partyservice 
an. Nach Kundenwunsch werden verschiedene Wurstplatten, 
Schlachtemollen oder auch warme Gerichte und Menüs gelie-
fert.
Tipp: Denken Sie jetzt an die Vorbestellung für die Ostertage!

Kasseler Landstr. 22
31737 Rinteln/Uchtdorf
Tel. (05751) 43989
www.kampmeiers-hofl aden.de  
Öffnungszeiten:
Mi, Do und Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 8.00 – 13.00 Uhr
auf Anfrage auch Mo + Di oder
nach Vereinbarung

Bauer Giese – Catering und Hofl aden
Falk Giese und sein Team bieten in seinem Hofl aden eine Viel-
zahl an hausgemachten Spezialitäten: 
Schweinefl eisch und Angus-Rindfl eisch aus eigener Aufzucht 
und Haltung, eigene Fleisch- und Wurstverarbeitung im Meis-
terbetrieb, Kartoffeln, Eier aus mobiler Freilandhaltung, Äpfel 
von regionalen Bauern, Grillfl eisch, Wurstmollen, Präsentkörbe, 
Eier, Butter, Gemüse der Saison und mehr. 
Der Catering Betrieb bietet ein Komplettangebot vom kleinen 
Familien-Buffet über Hochzeits-Arrangements bis hin zu großen 
Betriebsfeiern. Eine Spezialität ist das Grillbuffet mit Speziali-
täten aus der eigenen Fleischerei.
Tipp: Die Hofbox, der Verkaufsautomat von Bauer Giese ist 24 
Stunden an 7 Tagen in der Woche geöffnet. Hier gibt es Brat-
wurstvariationen, Grillfl eisch-Spezialitäten, Eier, Honig und vie-
les mehr.

Uchtdorfer Str. 1
31737 Rinteln - Exten
Tel. (05751) 9245308
www.bauer-giese.de
Öffnungszeiten:
Mi 8.00 – 13.00 Uhr
Do und Fr 8.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa 8.00 – 13.00 Uhr

Fungi Delikat  - die Extertaler
Biopilzzucht
Die Biopilzzucht Fungi Delikat wurde durch Falk Düsing gegrün-
det und liegt seit dem Umzug im Jahr 2008 im Extertal. Auf 
einer alten idyllischen Hofstätte im Ortsteil Meierberg werden 
im umgebauten Scheunengebäude Edelpilze ausschließlich 
nach Biolandrichtlinien kultiviert. Das Sortiment umfasst Kräu-
terseitlinge, Shiitake, Buchenpilz, Limonenseitling, Rosenseit-
ling, Friséepilz, Pom-Pom Blanc und mehr.
Der Vertrieb der Pilze erfolgt in erster Linie direkt an Endver-
braucher. Fungi Delikat verkauft sein reichhaltiges Angebot an 
Frischpilzen auf Wochenmärkten in Hannover und Berlin. Dar-
über hinaus beliefert Fungi Delikat die Gastronomie im Raum 
Hannover und im Schaumburger Land. Das Sortiment wird dabei 
den Jahreszeiten angepasst. D. h. während der Saison (Juli - No-
vember) gibt es neben den kultivierten Pilzen auch eine Vielzahl 
von Waldpilzen. Einige der Pilze können im Online-Frischpilz-
shop bestellt werden. Sie werden frisch geerntet und per Post 
zugestellt. Den Versand überstehen die Pilze unbeschadet und 
sie können je nach Sorte auch noch einige Zeit im Kühlschrank 
gelagert werden. Oder man holt die bestellten Pilze direkt vor 
Ort in Meierberg ab. 

Fungi Delikat
Im Siek 18
32699 Extertal-Meierberg
Tel. (05262) 9949920
www.fungi-delikat.de

Biolandhof Flötotto - mit eigener Käserei
Seit 1989 führen Andrea und Andreas Flötotto ihren Biohof 
in Meierberg im Extertal mit Sorgfalt, Fachwissen und Leiden-
schaft. Auf 50 ha Grünland haben Schafe, Ziegen, Kühe und 
Schweine  viel Platz zum Leben, was man bei den Käse- und 
Wurstspezialitäten aus eigener Herstellung ganz besonders 
schmeckt. 

Klosterstr. 9 • Rinteln • Tel. 05751 / 9246378

Fit in den Frühling
mit Sprossen!
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In der professionell ausgestatteten Käserei werden Gewürze, 
Reifeprozesse und Lagerung erstklassig und nach den stren-
gen Bio-Richtlinien aufeinander abgestimmt. Hierbei wird die 
Schaf-, Ziegen- und Kuhmilch der eigenen Tiere nach handwerk-
licher Tradition verarbeitet. Die Wurst wird mit frischen Zutaten 
und Gewürzen aus kontrolliert biologischem Anbau hergestellt. 

Drömscher Str. 26
32699 Extertal
Tel. (05262) 3452 
www.biolandhof-fl oetotto.de 
Öffnungszeiten:
Fr 11.00 - 18.30 Uhr

Meiers Hofl aden – seit 20 Jahren
In 3. Generation führen Lars und Sigrid Meier ihren Hof mit 
Gemischtviehhaltung und rund 90 ha Ackerfl äche. Zur Direkt-
vermarktung ihrer eigenen Produkte haben sie bereits vor fast 
20 Jahren den Hofl aden direkt an der B 83 in Engern eröff-
net. Hier bekommen die Kunden Rind- und Schweinefl eisch aus 
eigener Aufzucht. Besonders beliebt sind das Grillfl eisch zur 
Saison (Bratwurst von Rind und Schwein) sowie die Steaks von 
Schwein, Rind und Hähnchen.
Immer mehr gefragt ist im Hofl aden das Angebot aus 15 ver-
schiedenen Fertiggerichten, welches noch erweitert wird: 
Fleischgerichte, wie Bolognese, Geschnetzeltes und Curryhuhn 
bis hin zu Eintöpfen wie Erbsen-, Linsen-, Kartoffel-, Steck-
rüben- und Kürbissuppe und nicht zu vergessen die beliebte 
Hochzeitssuppe. Des Weiteren gibt es schmackhaftes Hähn-
chenfl eisch in Brühe, Hühnerfrikassee und delikat Eingelegtes. 
An der Frischetheke des Hofl adens sind frische Salate, Butter, 
Fleisch und Gefl ügel, Wurst und Aufschnitt erhältlich. Eier, Kar-
toffeln, Marmelade, Nudeln und Honig fi nden die Kunden in der 
Auslage.

Die gesunde Milch der eigenen Kühe wird bei Meiers Hofl aden 
zu Käse, Quark und Joghurt verarbeitet. Außerdem bekommt 
man hier frische Milch zum selbst zapfen. Ein echter Hit ist 
das Eis aus eigener Herstellung, für welches ausschließlich die 
eigene Milch vom Hof verwendet wird. Präsentkörbe und -ta-
schen, Gutscheine zum Verschenken, zu jedem Preis und jeder 
Gelegenheit runden das breite Sortiment ab.
Tipp: Wer es zu den Öffnungszeiten nicht schafft in den Laden 
zu kommen, kann viele der leckeren Produkte auch aus dem 
Verkaufsautomaten draußen kaufen.

Berliner Str. 33
31737 Rinteln-Engern
Tel. (05751) 14915
www.hofl aden-meier.de
Öffnungszeiten: 
Mi, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Di + Sa Wochenmarkt in Rinteln

querbeet – mitten in der Rintelner
Altstadt
Wer beste Bio-Produkte mitten in der Rintelner Altstadt kau-
fen möchte, fi ndet im Bioladen Querbeet von Hella Kleindiek 
ein großes Sortiment biozertifi zierter Grundnahrungsmittel aus 
überwiegend regionalem und nachhaltigem Anbau:
Frisches Obst und Gemüse, Eier, Käsetheke, Molkereiproduk-
te und vegane Produkte. Dazu gibt es ein breites Angebot von 
Trockenware wie Nudeln, Reis, Getreide, Trockenobst, Müsli, 
Gewürzen sowie Gemüse- und Obstsäfte, Kaffee und Tee. Die 
Eier, Fleisch- und Wurstwaren stammen vom Biobetrieb Bach-
mann aus Strücken und vom Demeterbetrieb Berghof aus dem 
Extertal. Dazu gibt es bei querbeet täglich frische Backwaren 
vom Biobäcker Naturkraft. Besonders ressourcenschonend wer-
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den diverse Artikel unverpackt zum Selbstabfüllen angeboten, 
darunter Getreide, Müsli, Trockenobst und Nüsse.
Für den kleinen Hunger sofort stehen Snacks, eine große Bröt-
chenvielfalt und Suppen zum Mitnehmen bereit. Sobald der Bis-
trobereich wieder geöffnet werden darf, verwöhnen Hella Klein-
diek und ihr Team die Kunden wieder mit leckeren Speisen in 
bester Bioqualität.
Auf Wunsch liefert Querbeet auch: immer am Donnerstagnach-
mittag, im Umkreis von 10 km, ab 25,- € Warenwert mit 5,- € 
Lieferkosten, ab 50,- € kostenfrei.   

Klosterstr. 9
31737 Rinteln
Tel. (05751) 9246378  
E-Mail: querbeet-rinteln@t-online.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 14.00 Uhr

 Gärtnerei Zech – tolle Neuheiten in 
2021
Bis weit über Rinteln hinaus hat sich die Gärtnerei Zech einen 
hervorragenden Ruf nicht nur für ihre riesige Blumenauswahl 
gemacht, sondern auch für das stetig wachsende Sortiment an 
frischem Gemüse, Früchten und Kräutern aus eigenem Anbau. 
Dabei begeistern die Gärtnerfamilie Zech die Kunden immer 
wieder mit vielen Neuheiten, die nach erfolgreicher, einjähriger 
Testung ins Angebot genommen werden.
In diesem Jahr wird die Vielfalt der rund 30 Tomatensorten 
von 10 g Minis bis 800 g Fleischtomaten um die europäischen 
Favoriten „Golden Pearl“ in gelb und „Tutti Frutti Cherry“ in 
rot erweitert. Bei den Gurken bekommt die Zitronengurke des 
letzten Jahres Gesellschaft von der neuen Olivengurke, einem 
leckeren Minisnack. Bei den Paprikasorten kommt der fruchti-
ge Tapas-Paprika „Proxigo“ hinzu. Liebhaber der extrascharfen 
Küche werden sich über die „schärfste Chili der Welt“ freuen: 
„Naga Jolika Red“ heißt die Sorte aus indischer Herkunft. Sie 
sollte besser sehr vorsichtig dosiert verwendet werden! Im Be-
reich Zucchini bereichern die Sorten „Eight Ball“ als Ball und 
die farbige Zucchini „Tiger Cross“ das Sortiment. Weitere Neu-
heiten sind die Brombeere „Montblanc“, die sofort blüht und 
fruchtet, die Himbeere „Malling Happy“, die Goji Beere „Sweet 
Success“ als Vitaminbombe sowie verschiedene Johannisbee-
ren, Kiwi und Aronia. 

Graebeweg 11
31737 Rinteln
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Schaumburger Waldimkerei
Das unter ökologischen Gesichtspunkten komplett restaurierte 
ehemalige Forstgehöft Reinsdorf (Apelern) kann mit Fug und 
Recht als Paradies für Bienen bezeichnet werden! Hier produ-
ziert Imkermeisterin Anna-Lisa Giehl mit ihrer Erwerbsimkerei 
naturbelassenen Premiumhonig, der die schönsten Aromen der 
regionalen Blütenauswahl des Schaumburger Landes vereint.
Im betriebseigenen Honigladen hilft Hellmut Karow den Kunden 
durch Verkostung und persönliche Beratung in dem großen Sor-
timent den eigenen Lieblingshonig zu fi nden. Denn: Honig ist 
nicht gleich Honig! Eine liebevoll zusammengestellte Auswahl 
weiterer Bienenprodukte ergänzt das Angebot aus eigener Her-
stellung. Bestellungen per E-Mail sind übrigens auch möglich.
In der Schaumburger Waldimkerei kann man außerdem Imkerei 
live erleben: Wie kommt der Honig ins Glas? Warum braucht der 
Mensch die Bienen? Worin besteht der Unterschied zwischen 
Honig und Zucker? Das sind nur einige mögliche Fragen, die 
das Team von Anna-Lisa Giehl bei den angebotenen Führungen 
beantwortet. 
Sehr sehenswert und unbedingt einen Besuch wert ist außerdem 
das Bienenhaus. In dem or-
ganischen Bauwerk, welches 
der keimhaften Form einer 
Bienenlarve nachempfunden 
wurde, können 10 Bienen-
völker ohne Ertragsabsich-
ten weitestgehend selbstbe-
stimmt leben. Von Mai bis 
Oktober ist mittwochs zu den 
Ladenöffnungszeiten Tag der 
offenen Tür im Bienenhaus. 

Zum Forsthaus 21
31552 Apelern/Reinsdorf
Tel. (05043) 401776
www.wald-imkerei.de
Öffnungszeiten Honigladen:
Mi 14.00 - 18-00 Uhr
Sa: 9.00 - 13.00 Uhr
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Kompetente Beratung durch RA‘in Frau Niemann
und RA Herrn Keller 

Sülbecker Weg 1 • 31683 Obernkirchen
Bürostunden: Mo. bis Fr. 10.00-16.00 Uhr

Nur nach Terminvereinbarung!
Tel. 05724 / 9 58 92 41 • Fax 05724 / 9 58 92 42

info@dmb-schaumburg.de • www.dmb-hannover.de

Deutscher Mieterbund
Hannover e.V.

Jetzt auch in Soltau!

Recht wird Recht!
DMB Mitglieder
wissen mehr!

LIEBELT � MÜSING � BERNDT � GROSSKELWING � DITTMER

Mietrecht – was Mieter wissen sollten
Von Reinold von Thadden, Leitung der Rechtsabteilung, Deutscher Mieterbund Hannover e.V. (DMB)
              
Immer wieder kommt es zu vermeidbaren Streitigkeiten zwischen Mietern und Vermietern, 
weil Mieter ihre Rechte und Pflichten nicht ausreichend kennen. 

Nachfolgend die Tipps des DMB 
zu häufig strittigen Themen: 

Kinderwagen und 
Rollator

Im Eingangsbereich und Haus-
flur darf ein Kinderwagen abge-
stellt werden, solange die Mit-
mieter im Haus hierdurch nicht 
erheblich gestört und beein-
trächtigt werden. Das gilt selbst 
dann, wenn das Abstellen des 
Kinderwagens im Hausflur laut 
Mietvertrag ausdrücklich ver-
boten ist. Eine entsprechende 
Vertragsregelung ist dann un-
wirksam, wenn die Nachbarn 
den Flurbereich trotz Kinderwa-
gen problemlos nutzen und zum 
Beispiel auch die Briefkästen 
erreichen können. 
Weitere Voraussetzungen sind, 
dass sonstige Abstellmöglich-
keiten im Haus nicht vorhanden 
sind und auch kein Fahrstuhl 
zur Verfügung steht und den 

Eltern nicht zuzumuten ist, den 
Kinderwagen mehrere Stock-
werke hoch in die Wohnung zu 
schleppen.
Ähnlich ist die Rechtslage bei 
einem Rollator. Der Vermieter 
ist verpflichtet, das Abstellen 
des zusammenklappbaren Rol-
lators eines gehbehinderten 
Mieters im Hausflur zu dulden, 
wenn dem Mieter ein anderer 
Abstellort weder möglich noch 
zumutbar ist und der Rollator 
auf einer Fläche im Flur abge-
stellt werden kann, wo es kei-
nerlei Beeinträchtigungen oder 
Belästigungen für andere Mit-
mieter gibt.

Wohnung zu heiß

Der nächste Sommer kommt be-
stimmt! Ein sommerlicher Tem-
peraturanstieg in der Wohnung 
ist kein Mangel, auch nicht in 
einer Dachgeschosswohnung. 
Aber wenn die Wohnung in den 
Sommermonaten tatsächlich 
unerträglich heiß wird, kann 
dies ein Kündigungsgrund sein 
und Ersatzansprüche auslösen 
(Verfassungsgerichtshof des 
Landes Berlin 40/06) oder eine 
Mietminderung rechtfertigen 
(Amtsgericht Hamburg 46 C 
108/04).
Der Hamburger Mieter einer 
Obergeschosswohnung bemän-

gelte, dass die Sommertempe-
raturen tagsüber bei 30 Grad 
und nachts noch bei mehr als 
25 Grad Celsius lagen. Selbst 
stundenlanges Lüften brächte 
keinen Erfolg. Das Gericht ging 
hier von einem unzureichenden 
Wärmeschutz aus und billigte 
den Mietern für die hochpreisi-
ge, qualitativ gut ausgestattete 
Neubauwohnung eine Miet-
minderung von 20 Prozent zu. 
Gleichzeitig muss der Vermieter 
für einen den Regeln der Tech-
nik entsprechenden sommer-
lichen Wärmeschutz sorgen. Er 
muss die Mietwohnung in einem 
zum vertragsgemäßen Gebrauch 
geeigneten Zustand versetzen. 
Er kann beispielsweise Außen-
jalousien anbringen lassen. Ver-
langen kann der Mieter Außen-
jalousien aber nicht, denn es 
ist Sache des Vermieters, wie 

er Sonnenschutz schafft und 
den Mangel „unerträgliche Hit-
ze“ beseitigt (AG Leipzig 164 C 
6049/04).

Wichtig: Mieter, die selbst eine 
Sonnenmarkise anbringen wol-
len, brauchen hierfür die Zu-
stimmung des Vermieters. Der 
muss trotz seines schutzwür-
digen Interesses an einer ein-
heitlichen Fassadengestaltung 
grundsätzlich zustimmen, da 
es zum vertragsgemäßen Ge-
brauch der Mietsache gehört, 
dass sich der Mieter vor starker 
Sonneneinstrahlung schützen 
kann. Das gilt insbesondere 
auch dann, wenn die Markise 
das optische Erscheinungsbild 
des Hauses nicht wirklich be-
einträchtigt, weil sie sich farb-
lich anpasst (AG Schöneberg 7 
C 456/11).

© PIRO4D / pixabay.de
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Brennerstr. 39 • Rinteln
Telefon:  05751 - 9215690
www.jpk-immobilien.de

...weil Immobilien

  Vertrauenssache sind!

Makler
gesucht? 
Der Kauf oder Verkauf ei-
ner Immobilie gehört für 
viele Menschen zu den 
wichtigsten und komple-
xesten Geschäftsabschlüs-

sen in ihrem Leben. Deshalb ist es verständlich, dass viele 
potenzielle Käufer oder Verkäufer unsicher oder überfor-
dert sind. Dann ist guter Rat gefragt – und den fi ndet man 
bei einem guten Makler. 

Was zeichnet einen guten Makler aus? Hier sind zehn Tipps vom 
Immobilienverband (IVD), die die Suche erleichtern:
1. Qualifi zierter Profi 
Ein professioneller Immobilienmakler ist gut ausgebildet und 
kann dies nachweisen. Allerdings ist die Berufsbezeichnung in 
Deutschland rechtlich nicht geschützt und an keine Qualifi zie-
rung geknüpft. Achten Sie deshalb auf Ausbildungsnachweise 
und Zertifi zierungen z. B. von IVD, DIA, EIA und IHK.
2. Mitglied im Fachverband
Die Mitgliedschaft in einem angesehenen Fachverband wie dem 
Immobilienverband Deutschland IVD ist ein wichtiges Quali-
tätsmerkmal. Denn die Aufnahme ist streng geregelt. Mitglieder 
müssen ihre Fachkenntnisse vor Eintritt belegen sowie ordent-
liche Vermögens- und Geschäftsverhältnisse nachweisen. 
3. Kennt den Markt wie die eigene Westentasche
Tiefe Vertrautheit mit den lokalen Gegebenheiten, dem Markt 
und den Preisen sowie der Situation von Angebot und Nachfrage 
kennzeichnen einen kompetenten Makler. Er verfügt auch über 
die nötige Sachkenntnis, um eine Immobilie zu bewerten.
4. Professioneller und transparenter Auftritt
Ein professioneller Makler besitzt eine Gewerbeerlaubnis, die 
er auch öffentlich angibt. Er informiert über seine eigene Tätig-
keit sowie über die von ihm betreuten Objekte umfassend und 
transparent. Ein seriöser Makler spricht von selbst das Thema 
Provision an und informiert über die neuen Gesetzesregeln.
5. Erfahrung ist Trumpf
Ein guter Makler verfügt über fundierte Erfahrung in seinem Be-
ruf und kann diese mit Referenzen belegen. Das betrifft sowohl 
verkaufte Objekte als auch zufriedene Verkäufer und Käufer.
6. Verantwortung verpfl ichtet
Ein seriöser Makler sichert sich und seine Klienten vor mög-
lichen Vermögensschäden mit einer Haftpfl ichtversicherung ab 
und gibt darüber gerne Auskunft. Denn auch Profi s können Feh-
ler unterlaufen.
7. Kommunikation statt Gerede
Ein professioneller Makler reagiert zeitnah auf Anfragen. Er be-
schreibt dem Klienten vor Beginn der Tätigkeit, wie er vorgehen 
wird. Er wird die geplanten Transaktionsaktivitäten spezifi zieren 
und eine realistische Schätzung von Zeit und Aufwand für den 
gesamten Transaktionsprozess abgeben. Regelmäßige Updates 
und Kontakt während des Prozesses sind selbstverständlich. 
Auch nach erfolgreichem Abschluss der Transaktion ist ein guter 
Makler für seinen Klienten da.
8. Rundum gut beraten
Ein kompetenter Makler nimmt sich Zeit für eine ausführliche 
und umfassende Beratung. Er spricht mit seinem Klienten über 
dessen persönlichen Wünsche und Bedürfnisse wie auch über 
seine wirtschaftliche Situation. Er prüft sorgfältig und gewissen-
haft bestehende oder mögliche Probleme bei der Transaktion 
und schlägt geeignete Lösungswege vor.
9. Der Preis ist heiß
Ein guter Makler verspricht, was den Preis einer Immobilie be-
trifft, nicht das Blaue vom Himmel. Er kennt die Marktpreise, 
formuliert realistische Preisvorschläge, die er mit Objektverglei-
chen und Referenzobjekten begründen kann.
10. Dann klappt’s auch mit dem Makler
Auch wenn alle anderen Kriterien passen, ist ein erster per-
sönlicher Eindruck unabdingbar, um zu prüfen, ob die Chemie 
stimmt. Gerade bei einer Immobilientransaktion sind Sympathie 
und Vertrauen wichtig.

IVD zieht Bilanz:
Neuregelung Maklerprovision
Vor drei Monaten ist das Gesetz über die Neuregelung der 
Maklerprovision in Kraft getreten. 

Das Gesetz hat neue Regelungen für die Verteiler der Maklercour-
tage beim Verkauf von Einfamilienhäusern (einschließlich solcher 
mit Einliegerwohnung) und Eigentumswohnungen eingeführt. Ziel 
des Gesetzes ist, private Käufer von Wohnimmobilien von Kauf-
nebenkosten zu entlasten. Der Immobilienverband Deutschland 
(IVDE) zieht ein erstes Resümee:
„Nach unseren Beobachtungen wird die Neuregelung vom Markt 
gut angenommen. Die meisten Verkäufer entscheiden sich für 
das Modell der Doppeltätigkeit. Das bedeutet, dass der von ih-
nen beauftragte Makler auch für den Kaufi nteressenten tätig wird. 
Kommt es zum Abschluss des Kaufvertrages, zahlen Verkäufer 
und Käufer eine Provision in selber Höhe“, erklärt der Stellver-
tretende Geschäftsführer und Justitiar des Immobilienverband 
Deutschland IVD, Dr. Christian Osthus.
Dennoch herrsche unter vielen Verkäufern und Käufern noch eine 
gewisse Verunsicherung. „Einige Verkäufer nehmen an, dass aus-
schließlich sie die Maklerprovision zu bezahlen haben. Der Kern 
des neuen Gesetzes besagt aber, dass die Höhe der Provision vom 
Verkäufer ausgehandelt, die Provision in der Regel jedoch zwi-
schen Verkäufer und Käufer geteilt wird, wenn der Makler auch 
vom Käufer beauftragt wird. Die paritätische Teilung ist auch ge-
recht, da beide von der Maklerleistung profi tieren“, sagt Osthus.
„Es ist weiterhin möglich, dass der Makler alleine vom Verkäu-
fer beauftragt wird. Der Makler vertritt dann ausschließlich die 
Interessen des Verkäufers. In diesem Fall muss der Käufer keine 
Provision zahlen. Der Käufer kann sich aber an der Provision mit 
maximal 50 Prozent beteiligen, wobei er den Anteil erst zahlen 
muss, wenn der Verkäufer seiner Verpfl ichtung nachgekommen 
ist. Diese Beteiligung wird direkt zwischen Verkäufer und Käufer 
im notariellen Kaufvertrag vereinbart“, erklärt Osthus.
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Klimafreundlich heizen wird staatlich gefördert

Modernisierungswillige erhalten 2021
Rekord-Fördergelder für ihre Heizung
2021 wurde die Förderung für ökologische Heizsysteme weiter erhöht. Beim Umstieg auf grüne 
Wärme winken im Idealfall staatliche Zuschüsse von bis zu 55 Prozent der Gesamtkosten der 
Anlage. Zusammen mit dauerhaft sinkenden Energiekosten ist eine Heizungsmodernisierung 
längst nicht mehr nur sinnvoll, um die eigene CO2-Bilanz zu verbessern – sondern auch finanziell 
sehr attraktiv.

Laut Heizspiegel verbrauchen wir 84 Prozent der Energie im Haushalt für Heizung und Warmwasser. Wer seinen 
Energieverbrauch und seine CO2-Bilanz also wirklich reduzieren will, muss zuerst bei der Heizung ansetzen.

Genau diesen Schritt unterstützt der Staat 2021 mit Rekordsummen bei der Förderung nachhaltiger Heizsysteme und 
vereinfacht es damit für Hauseigentümer, Klimaschutz selbst in die Hand zu nehmen.
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Der Austausch alter Ölheizungen steht im Fokus der Förderung
„Fossiles Öl ist einer der klimaschädlichsten Brennstoffe in Deutschlands Heizkellern. Deshalb 
wird der Austausch eines alten Ölkessels durch eine ökologische Pelletsheizung mit 45 Pro-
zent der Gesamtkosten gefördert“ begründet Peter Franke, Geschäftsführer der Ackmann 
Heizung und Sanitär GmbH & Co.KG aus Rinteln. Das war zwar auch schon 2020 so, aber in 
diesem Jahr wurden die förderfähigen Gesamtkosten auf 60.000 � pro Wohneinheit erhöht. 
Ganz neu ist außerdem der sogenannte Innovationsbonus hinzugekommen: „Seit diesem 
Jahr gibt es auf besonders emissionsarme Pelletskessel, wie zum Beispiel den PELEO OPTIMA 
22 – 32 kW von Paradigma, nochmal fünf Prozent Förderung obendrauf“, so Franke. Und 
wer seine Heizungs-modernisierung jetzt noch im Rahmen eines Sanierungsfahrplans um-
setzt, erhält weitere fünf Prozent iSFP-Bonus und erreicht damit das Maximum von insgesamt 
55 Prozent Förderung. „Das gab es so noch nie“, ist sich Franke sicher.

Heizen mit Sonnenenergie wird mit 30 Prozent gefördert
Auch Sonnenwärme wird 2021 ordentlich gefördert. Wer eine bestehende Öl-, Gas- oder 

Pelletsheizung mit einer Solarthermie-Anlage ergänzt, erhält 30 Prozent der Gesamt-
kosten als Zuschuss. „Mit Solarthermie verbessern Sie ihre Klimabilanz deutlich, auch 

ohne Kesseltausch. Und mit dem AquaSolar System von Paradigma ist es oft nicht 
einmal nötig, den Speicher zu wechseln. Das reduziert den Gesamtaufwand 
enorm“ erklärt Franke die Vorzüge des Heizens mit der Sonne.

Umweltfreundliches Duo
Grundsätzlich lassen sich Solarthermieanlagen mit bereits bestehenden Öl- oder Gas-

kesseln kombinieren. Das Problem dieser zusätzlichen Wärmeerzeuger: Die fossilen Roh-
stoffe sind nur endlich verfügbar, sie unterliegen Preisschwankungen und ihre Verbrennung 

belastet die Umwelt. Möchte man komplett auf regenerative Energien umsteigen, bietet sich des-
halb die Ergänzung mit einem Pelletskessel an. Pellets verbrennen CO2-neutral, weshalb dieses umweltfreundliche 
Duo Hausbesitzern eine lückenlose Versorgung das ganze Jahr über ermöglicht. Dank Brennwerttechnologie geht 
bei modernen Pelletskesseln die Wärme nicht durch den Schornstein verloren, wie in normalen Heizkesseln, sondern 
wird in das System zurückgeführt. „Dadurch wird die Effi zienz des Kessels enorm gesteigert und es werden weniger 
Holzpellets benötigt, was weitere Heizkosteneinsparungen von bis zu 15 Prozent ermöglicht“, so Franke.
Und das Beste: wer Pelletskessel und Solarthermieanlage kombiniert, kann die maximale Förderung von bis zu 55 
Prozent auf die Kosten der gesamten Anlage erhalten. Inklusive Innovationsbonus und iSFP-Bonus erhalten Moder-
nisierungswillige jetzt also Fördermittel in Höhe von 33.000 � auf einen EE-Hybrid mit Pellets und Solarwärme.

2021 ist ein gutes Jahr, um die Wärmewende selbst in die Hand zu nehmen. Weitere Informationen rund ums Thema 
aktuelle Förderung fi nden Sie jederzeit auf der Homepage des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) unter www.bafa.de.
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LVM-Versicherungsagentur

Heiko Vieth
Klosterstraße 28, 31737 Rinteln
Telefon 05751 9632240
info@vieth.lvm.de

Wenn Sie bauen 

wollen, packen 

wir mit an!

Instandhaltung: 

Darauf sollten (neue)
Hauseigentümer achten
Das eigene Haus 
stellt einen wich-
tigen Baustein für 
die private Vermö-
gensbildung und 
Altersvorsorge dar. 
Umso wichtiger 
ist es, dass Haus-
eigentümer sich 
regelmäßig um die 
Ins tandha l tung 
ihrer Immobilie 
kümmern.

Hauseigentümer sollten diesem Thema hohe Priorität einräu-
men. Es geht dabei nicht nur darum, den Wohnwert zu erhalten. 
Länger anhaltende Abnutzung und Verschleiß können auch den 
Verkehrswert des Eigenheimes stark verringern. Regelmäßige In-
spektionen verlängern nicht nur die Freude an den eigenen vier 
Wänden, sondern lohnen sich auch fi nanziell.

Regelmäßige Inspektionen
Einmal im Jahr: 
Technische Anlagen wie Heizungssystem, Wärmepumpe, Solar- 
und Photovoltaikanlage sollten einmal im Jahr von Fachkräften 
inspiziert werden. Wird dies vernachlässigt, drohen Effi zienzver-
luste oder sogar der Betriebsausfall. 

Alle 2 bis 3 Jahre: 
Eine systematische Überprü-
fung der Keller- und Sockel-
bereiche, der Außenwände 
und Fassaden, des Dachs, 
der Türen, Fenster, Trep-
pen und der Decken sowie 
Fußböden sollten Eigentü-
mer alle zwei bis drei Jahre 
durchführen. 

Alle 5 bis 10 Jahre:
In größeren zeitlichen Ab-
ständen, alle fünf bis zehn 
Jahre, sollte zudem ein Fach-
mann herangezogen werden. 
Denn viele Schäden, die sich 
langfristig entwickeln, sind 
für den Laien nur schlecht 
oder gar nicht erkennbar. 
(IVD)

Mit der Checkliste zum passenden
Immobilienverwalter:

Das eigene
Heim in sicheren 
Händen
Jede/r Immobilienbesitzer/in 
möchte das eigene Heim in sicheren Händen wissen. Die 
Suche nach dem passenden Immobilienverwalter gestal-
tet sich nicht immer ganz einfach. 

Um den passenden Immobilienverwalter für Ihr Objekt zu fi n-
den, haben wir eine Checkliste mit den wichtigen Fragen zu-
sammengestellt: 
Allgemeines
•  Ist die Verwaltung aufgrund der räumlichen Entfernung zum 

Objekt in der Lage, die Anlage ordnungsgemäß zu verwalten?
• Ist die Immobilienverwaltung hauptberufl ich tätig?
•  Hat die Verwaltung ggf. bereits nachweisbare Erfahrung mit 

der Verwaltung ähnlich großer Eigentümergemeinschaften, 
und können entsprechende Referenzen vorgelegt werden?

Versicherungsschutz 
•  Kann der Verwalter die gesetzlich geforderte Vermögensscha-

den-Haftpfl ichtversicherung im Umfang von 500.000 Euro 
pro Versicherungsfall und 1.000.000 Euro für alle Versiche-
rungsfälle eines Jahres vorweisen?

•  Kann der Verwalter eine Betriebshaftpfl ichtversicherung vor-
weisen?

•  Besitzt der Verwalter auch eine Vertrauensschaden-Versiche-
rung zum Schutz Ihres Vermögens?

Vertragsgestaltung
•  Mit wem gehen Sie ein Vertragsverhältnis ein – ist die Firmie-

rung auf dem Vertragsdokument korrekt?
•  Sind die Aufgaben der Verwaltung klar und übersichtlich ge-

regelt?
•  Wird im Vertrag übersichtlich und transparent zwischen einer 

Festvergütung für die Grundleistungen sowie einer variablen 
Vergütung für besondere Leistungen unterschieden?

• Ist die Haftung klar geregelt?
Kaufmännische Geschäftsführung und Büroorganisation
• Erscheint der Büroorganisation / der Bürobetrieb professionell?
• Gibt es feste Ansprechpartner und Erreichbarkeiten?
•  Verfügt das Unternehmen über eine professionell gestaltete 

Webseite?
Technische Verwaltung
•  Sind auch Erfahrungen mit energetischen und/oder altersge-

rechten Sanierungsmaßnahmen vorhanden?
•  Nimmt die Verwaltung regelmäßig Begehungen vor, um den 

Erhaltungsbedarf zu ermitteln, und gibt es dafür Checklisten 
und Objektbegehungsprotokolle?

Hauseigentümer sollten diesem Thema hohe Priorität einräu-
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Wichtiger Anreiz für altersgerechten Umbau:

KfW-Zuschüsse
Private Bauherren können wie-
der Zuschüsse für Maßnahmen 
zur Barrierereduzierung bei der 
Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) beantragen. Im Jahr 2021 
stehen für das Förderprogramm 
445-B insgesamt 130 Millionen 
Euro zur Verfügung. 

„Die anhaltend hohe Nachfrage nach den Investitionszuschüssen 
belegt die Beobachtung unserer Berater: Viele Menschen möch-
ten im Alter nicht umziehen. Tatsächlich können die meisten 
Häuser mit der entsprechenden fachlichen Beratung gut umge-
baut und für das Alter angepasst werden. Dafür bilden die För-
dermittel einen wichtigen zusätzlichen Anreiz“, betont Corinna 
Merzyn, Hauptgeschäftsführerin des Verbandes Privater Bauher-
ren e.V. (VPB). 
Der erste Schritt für einen altersgerechten Umbau sollte immer 
die Besichtigung vor Ort durch einen Sachverständigen sein. Er 
klärt mit den Bewohnern, welche Barrieren ihr Leben beeinträch-
tigen und welche Einschränkungen möglicherweise zu erwarten 
sind. Hilfreich sind dabei Prognosen von behandelnden Ärzten. 
Zu den typischen im Rahmen des Förderprogramms unterstützten 
Maßnahmen zählen nach Angaben der KfW der Einbau einer bo-
dengleichen Dusche und das Entfernen von Türschwellen. Solche 
Umbauten lassen sich in den meisten Fällen direkt mit einem 
Handwerker bewerkstelligen, so die Erfahrung der VPB-Berater. 
Für einzelne Maßnahmen vergibt die KfW Zuschüsse in Höhe von 
zehn Prozent der förderfähigen Kosten, maximal jedoch 5.000 
Euro. Wer sein Haus zum Standard „Altersgerechtes Haus“ um-
baut, bekommt 12,5 Prozent der förderfähigen Kosten erstattet. 
Hier beträgt die Höchstsumme 6.250 Euro.

Ina Großkelwing
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht
Scheidungsrecht, Unterhaltsrecht
Kindschaftsrecht
Sozialrecht, Mietrecht

Gerrit-Morten Dittmer
Rechtsanwalt
Erbrecht, Höferecht
Testamentsvollstreckung
Vorsorgerecht
Internetrecht

Lange Straße 77/78
31675 Bückeburg 
Tel: 05722 - 4110 
mail@kanzlei-liebelt.de

Hans-Dieter Liebelt
Notar und Rechtsanwalt
Fachanwalt für Strafrecht
Patientenverfügungen
Vorsorgerecht
Testamente

Sebastian Müsing
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Vertragsrecht, Kaufrecht
Werkvertragsrecht, Mietrecht
Versicherungsrecht

Alexander Berndt
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Verkehrsunfallrecht
Owi-u. Verkehrsstrafrecht

de

de

Jetzt auch unter www.tz-heizsysteme.de

Meisterbetrieb
Tobias Zakrzewski

Raiffeisenstraße 52 · 32457 P.W.-Eisbergen
Telefon 0 57 51 - 96 58 220

E-Mail: Zakrzewski.SHK@t-online.de

So sollten Immobilien-
eigentümer versichert sein
Die eigene Immobilie erfüllt Wohnträume und ist häufi g 
der größte Vermögensposten. Deshalb rät der Immobilien-
verband (IVD) allen Eigentümern, ihren Versicherungs-
schutz zu prüfen. Denn im Schadensfall können Traum 
und Vermögen rasch platzen.
„Eigentum verpfl ichtet zur Vorsorge. Extreme Wetterereignisse 
wie die Stürme in den vergangenen Jahren oder Hochwasser 
können nicht nur das eigene Heim unbewohnbar machen. Sie 
ziehen auch häufi g hohe Folgekosten im fünf- oder sechsstelli-
gen Bereich nach sich“, sagt Carolin Hegenbarth vom IVD. Auch 
unbeabsichtigte Verstöße gegen die Verkehrssicherungspfl icht 
könnten ruinöse Folgen für den Eigentümer haben. 

Niemals ohne Wohngebäudeversicherung
Bei Schäden durch Feuer, Leitungswasser, Hagel und Sturm 
übernimmt die Wohngebäudeversicherung die Kosten für Re-
paratur und Instandsetzung. Hauseigentümer sollten unbedingt 
eine Wohngebäudeversicherung abschließen, unabhängig da-
von, ob sie das Haus selbst bewohnen oder vermieten. Woh-
nungseigentümer benötigen keine eigene Versicherung, sie sind 
oder werden im Rahmen der Eigentümergemeinschaft anteilig 
versichert. „Schäden durch grob fahrlässiges Verhalten sind 
häufi g nicht in den Standardtarifen von Wohngebäudeversiche-
rungen enthalten. Bricht also wegen einer vergessenen Kerze ein 
Feuer aus, bleibt der Eigentümer auf den Folgekosten sitzen. Es 
ist deshalb ratsam, auf einen Tarif zu achten, der auch Schäden 
durch grobe Fahrlässigkeit abdeckt“, rät Hegenbarth.

Gewässerschäden durch Öltank
Besitzer eines größeren Öltanks sollten auf jeden Fall eine pri-
vate Gewässerschadenhaftpfl icht beziehungsweise Öltankver-
sicherung besitzen. Sach- und/oder Personenschäden durch 
auslaufendes Öl oder Heizöl im Haus oder Keller, in Gewässer, 
Grundwasser oder in das Erdreich können hohe Schadensersatz-
forderungen durch Dritte nach sich ziehen. Kleinere Öltanks bei 
selbst genutzten Gebäuden sind aber bereits häufi g in der nor-
malen privaten Haftpfl ichtversicherung miterfasst. Dies sollte 
man prüfen.

Bei Haftungsfragen versichert
Die eigene Immobilie kann auch selbst eine Schadensquelle für 
Dritte und die Umwelt darstellen. Eigentümer müssen im Rah-
men der Verkehrssicherungspfl icht dafür Sorge tragen, dass von 
der eigenen Immobilie keine Gefahr für die Person oder den Be-
sitz anderer ausgeht. Im Schadensfall haftet der Eigentümer. Ei-
genheimbewohner können sich für solche Fälle über die Privat-
haftpfl ichtversicherung absichern. Ist die Immobilie vermietet, 
muss eine Haus- und Grundbesitzerhaftpfl icht abgeschlossen 
werden. „Eigentümer sollten diesen Versicherungsschutz nicht 
auf die leichte Schulter nehmen. Herabfallende Äste, schlecht 
gesicherte Gehwege im Winter – solche Haftungsfälle können 
sich sehr schnell einstellen“, so Hegenbarth.

Angehörige im Todesfall absichern 
Für den Fall, dass die Immobilie noch nicht abbezahlt ist und 
der Kredit eine längere Laufzeit aufweist, empfi ehlt es sich, für 
den Fall vorzusorgen, dass der Hauptverdiener erwerbsunfähig 
wird oder stirbt. Sonst müssen die Angehörigen für die Kredit- 
und Immobilienschulden aufkommen. Eine Risikolebensversi-
cherung sichert dieses Risiko ab. Banken fordern häufi g eine 
solche Police, bevor sie ein Immobiliendarlehen bewilligen.
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Nützliche Tipps zum Immobilienkauf:

Besser prüfe, wer sich
langfristig bindet
„Jetzt kaufen! Wer jetzt nicht kauft, ist selber schuld!“ 
Falsch! Beim Immobilienkauf sollte man sich unter kei-
nen Umständen unter Druck setzen lassen, sondern alles 
genau prüfen.

Schließlich geht es nicht nur um die Verwirklichung des Traums 
vom eigenen Zuhause. Es geht auch um viel Geld. Nämlich um 
das, was man bereits erspart hat und das, was man noch ver-
dienen muss, um das Haus oder die Wohnung auch bezahlen zu 
können. Wir haben einige nutzwertige Tipps des Verbandes für 
private Bauherren (VPB) für Sie zusammengestellt:
Besichtigung – mehrfach vorbeischauen
Sie haben sich bereits in eine Immobilie verliebt? Prima, aber 
übereilen Sie nichts! Vor allem sollten Sie das in Frage kom-
mende Objekt nicht nur ein- oder zweimal besichtigen, sondern 
zu unterschiedlichen Tageszeiten und an verschiedenen Wochen-
tagen! Wenn es an einer viel befahrenen Straße liegt, sollten Sie 
auch einmal während des Berufsverkehrs vorbeischauen. Auch 
nachmittags nach 17 Uhr bekommen Sie einen guten Eindruck 
von Ihrer zukünftigen Nachbarschaft: Da rumpelt der Fahrstuhl, 
schleudern die Waschmaschinen der heimgekehrten Berufstä-
tigen, üben die benachbarten Kinder Schlagzeug und Klavier, 
kläfft Nachbars Bello. Wollen Sie das Objekt jetzt immer noch 
kaufen? Falls ja, nehmen Sie am besten zum nächsten Besichti-
gungstermin einen Fachmann mit. Der schaut dann, wie es bau-
technisch um das Anwesen bestellt ist.
Eigenleistungen nicht überschätzen
Sie wollen ein Haus kaufen und selbst umbauen? Grundsätzlich 
helfen Eigenleistungen Geld zu sparen. Aber: Viele Bauherren 
überschätzen sich und nehmen sich zu viel vor. Besprechen 
Sie Ihren Wunsch, beim Bau selbst Hand anzulegen, gleich zu 
Planungsbeginn mit Ihrem Architekten. Er plant Ihre Eigenleis-
tungen realistisch ein und übernimmt auch die Bauaufsicht für 
Ihren Part. Setzen Sie Ihre Eigenleistung dabei realistisch an. 
Sie sind Laie, kein Profi , und Sie haben auch nur an den Wo-
chenenden und in den Ferien Zeit. Der Umbau kann sich also 
lange hinziehen. 
Wenig Eigenkapital? Vorsicht ist geboten!
Früher hieß es, wer eine Immobilie baut oder kauft, der sollte 
mindestens ein Drittel des Kaufpreises als Eigenkapital ange-
spart haben. Inzwischen haben sich die Zeiten geändert, manche 
Darlehensgeber verlangen nicht mehr viel Eigenkapital oder bie-
ten sogar 100-prozentige Finanzierungen an. Allerdings verlan-
gen die Darlehensgeber dafür auch entsprechende Sicherheiten 
– und meist auch deutlich höhere Zinsen. 
Ohne Eigenkapital zu bauen kann sich, so paradox es klingt, 
nur leisten, wer Geld hat. Geld, das in einer anderen Immobilie 
steckt, eine bevorstehende Erbschaft oder Schenkung, oder ein 
sehr hohes, sicheres Gehalt. Wer knappe oder gar keine Eigen-
mittel hat, der sollte besonders auch die Nebenkosten im Auge 
behalten: Denn schon der Kauf der Immobilie kostet Tausende 
an Gebühren und Steuern. 
Sachverständige decken Mängel auf 
Verkäufer dürfen Mängel jedenfalls auf konkrete Nachfragen hin 
nicht verschweigen. Aber: Oft kennen Immobilienbesitzer die 
Mängel im und am eigenen Haus gar nicht – vor allem dann 
nicht, wenn sie das Haus geerbt und selbst gar nicht dort ge-
wohnt haben. Dann halten sie Farbveränderungen an den Wän-
den vielleicht für reine Schönheitsfehler, die beim fälligen An-
strich ohnehin übermalt werden. Aber gerade Verfärbungen kön-
nen auch auf Feuchte, Fogging oder Schimmelbefall hinweisen. 
Und das sind keine Kleinigkeiten, sondern Schäden, die teuer 
saniert werden müssen. Besser also, der Kaufi nteressent verlässt 
sich nicht auf die Aussagen des Eigentümers. Vor bösen Über-
raschungen bleibt er nur verschont, wenn er einen unabhängigen 
Sachverständigen zu den Besichtigungen mitnimmt.

Ihre kompetenten Ansprechpartner, wenn es
um Immobilienverkauf geht.

Modernisierung - Faustregeln
Altbauten sind nicht immer Schnäppchen, auch wenn sie preis-
wert sind. Die Modernisierung von Altbauten kommt immer teurer 
als Laien ahnen. Je älter die Immobilie ist, umso höher liegen die 
notwendigen Investitionen. 
Dafür gibt es sogar Faustregeln: Für den zeitgemäßen Umbau der 
Häuser aus den Nachkriegsjahren beispielsweise, veranschlagen 
Fachleute gut 40 % des Kaufpreises. Diese Summe muss von 
Anfang an im Geiste zum Kaufpreis hinzuaddiert werden. Ältere 
Objekte, aus der Zeit vor 1930, verschlingen sogar rund die Hälf-
te des Kaufpreises für die Sanierung. Um ein Einfamilienhaus aus 
den 1970er und 1980er Jahren auf heutigen Standard zu brin-
gen, rechnen Bausachverständige Modernisierungsausgaben von 
rund einem Drittel des Kaufpreises. Selbst neuere Immobilien, 
die erst um die 20 Jahre alt sind, können selten gleich bezogen 
werden. Schönheitsreparaturen und Instandsetzungsarbeiten ver-
schlingen noch einmal rund ein Fünftel des Kaufpreises. 
Wer ein bestimmtes Objekt ins Auge fasst, ist also gut beraten, 
gleich am Anfang die einfache Überschlagsrechnung aufzuma-
chen: Kaufpreis plus Modernisierungskosten. Und ist die Immo-
bilie dann wirklich noch ein Schnäppchen?
Reparaturen – Rücklagen bilden
An einer Immobilie ist eigentlich ständig etwas kaputt. Das gilt 
fürs Eigenheim ebenso wie für die Eigentumswohnung. Mal 
müssen Fensterdichtungen erneuert werden, mal eine Steckdo-
se ausgetauscht. Teurer wird es, wenn die Heizung kaputt geht, 
die Kellerwände plötzlich feucht werden, alte Holzfenster faulen, 
Wasserrohre brechen und das Dach leckt. 
Gut, wenn Sie dann Rücklagen gebildet haben. Der VPB rät, min-
destens einen Euro pro Quadratmeter Wohnfl äche im Monat für 
Instandhaltungsreparaturen zurückzulegen. Für ein 150 Quadrat-
meter großes Reihenhaus bedeutet das: 150 Euro Rücklagen im 
Monat beziehungsweise 1.800 Euro pro Jahr. Das reicht gerade 
für die nötigen Reparaturen, größere Instandsetzungsarbeiten 
wie etwa ein Heizungstausch sind damit nicht zu bezahlen. Gut 
zu wissen: Die Handwerkerrechnungen für die Reparaturen sind 
steuerlich absetzbar. 
Wertzuwachs – Eine Frage der Lage
Jahrzehnte lang galt: Häuser und Grundstücke sind ein sicheres 
Investment, sie werden immer mehr wert. Dabei sollte sich inzwi-
schen herumgesprochen haben: Das Land wird zweigeteilt: Einige 
Regionen wachsen. Dort bleiben die Immobilien wertstabil oder 
werden sogar teurer. Andere Regionen schrumpfen. Dort verfallen 
die Preise. In einigen Jahren werden in den unattraktiveren Ge-
genden viele Immobilien nicht mehr verkäufl ich sein.
Wertsteigerung ist also in Zukunft mehr denn je eine Frage der 
Lage. Deshalb sollten alle, die auf die Wertsteigerung spekulie-
ren, genau prüfen, wo sie investieren. Hilfreich sind dabei die 
Untersuchungen über wachsende und schrumpfende Gemeinden 
des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung. Weitere 
Infos: www.vpb.de.
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Ihre kompetenten Ansprechpartner, wenn es
um Immobilienverkauf geht.
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Homeoffice-Lösungen 
Der Trend zum Homeoffice be-
flügelt die deutschen Möbel-
hersteller in allen Bereichen: 
„Küchenhersteller bieten Ho-
meoffice-Module, Esstische 
bekommen Ladefunktionen und 
Schubladen zum Verstauen von 
Tablets, und auch Schlafzim-
mermöbel halten 2021 ein ru-
higes Plätzchen zum Arbeiten 
bereit“, berichtet Trendexpertin 
Katrin de Louw, die in Koope-
ration mit den Möbelverbänden 
die Wohntrends 2021 analysiert 
hat.

Modulare Möbel bieten
Flexibilität
2021 sind verstärkt modulare 
Möbelkonzepte zu sehen, die 
sich verändernden Bedürfnis-

sen schnell und problemlos, 
bestenfalls werkzeuglos, anpas-
sen. Dieses „Baukastenprinzip“ 
wird auch dem Trend zur Indivi-
dualisierung gerecht und gestal-
tet sich bei den neuen Möbeln 
deutlich vielseitiger und varian-
tenreicher als zuvor. Aber auch 
solitäre Möbel können, raffiniert 
kombiniert, ein eigenes und 
hochindividuelles „System“ bil-
den - geprägt von Einzelsesseln, 
Beistelltischchen, Poufs und 
Rollwagen - und durch individu-
elle Kombination ihre Funktio-
nalität wandeln.
  
Werte werden wichtiger:
Naturmaterialien auf dem
Vormarsch
Auch die Sinnsuche hat unsere 
Einrichtung erreicht. Geprägt 
von den jüngsten Ereignissen, 
überdenken wir schnellen und 
gedankenlosen Konsum und 
sehnen uns nach nachhaltigen 
und nachhaltig schönen Mö-
beln. Dabei bestimmen zeitlose 
Formen die Möbel ebenso wie 
zunehmend nachhaltige Mate-
rialien. 

Neben dem Zukunftswerkstoff 
Holz sind weitere Naturmate-
rialien in unserer Wohnung zu-
nehmend beliebt. 2021 sehen 
wir auch Flechtwerke aus Hanf 
und Flachs, Möbel mit Kork, 
Linoleum und Lederapplikation 
sowie Textilien aus Naturleinen, 
Wollfilz oder zertifizierter Baum-
wolle. 
Bei den Hölzern bleibt die Ei-
che führend, Nussbaum unter-
stützt den Trend zu dunkleren 
Wohnszenen. Skandinavisches 
Feeling bringen hellere Hölzer, 
wie Esche, Birke, Ahorn, insbe-
sondere in das jüngere Wohnen. 
Glas bleibt ein wichtiges Mate-
rial und wird mit umfangreichen 

LED-Lichtsteuerungen kombi-
niert, die jede Funktion und Ge-
mütslage  unterstützen können 
- auch per App über das Smart-
phone gesteuert. Die Hölzer be-
kommen zunehmend Grauanteil 
und werden mit Metall kombi-
niert, allem voran schwarzem 
Metall. Aber auch Bronze und 
Messing sind aktuell nicht aus 
der Einrichtung wegzudenken.

Farbtrends: Dunkle
Wohnkonzepte & natürliche 
Pastelltöne
Der Wunsch nach Geborgenheit 
und Nachhaltigkeit zeigt sich 
auch in den Wohnfarbtrends 
2021, wie eine aktuelle Trend-

Treiber für die Einrichtung im Jahr 2021:
Der Wunsch
nach Geborgenheit &
Nachhaltigkeit 
Die Pandemie beeinflusst langfristig unsere Einrichtung, 
und so sind auch die Möbeltrends 2021 von dem Wunsch 
nach einem sicheren und gesunden Wohnen sowie der zu-
nehmenden Wertschätzung von Ökologie und Nachhaltigkeit 
geprägt. Die Hersteller bieten neue Lösungen für das Ho-
meoffice, viel Komfort und Smartes sowie Erholung in Bad, 
Wohnraum und Schlafzimmer. 

Schlanke Homeoffice-Module lassen sich optisch ansprechend im 
Schlafzimmer unterbringen. © VDM/Rauch

Modulare Sofaprogramme lassen sich wandelnden Einrichtungsbedürf-
nissen schnell anpassen. © VDM/Cor
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umfrage der Möbelverbände 
unter den Mitgliedsfirmen zeigt. 
Die Farben werden natürlicher, 
gräulich pudrig und verlieren 
ihre Egozentrik. Das hat zur 
Folge, dass auffällige Solitär-
lösungen out sind, stattdessen 
werden auch die Farben 2021 
zum Teamplayer, die miteinan-
der kombinierbar sind. Es geht 
nicht länger um die Farbe des 
Jahres, sondern um nachhaltige 
Farben. Und mit diesen wird es 
wieder farbig in der Wohnung, 
aber nicht bunt. 
Warme Erdtöne von Sandstein 
über goldiges Ocker, warmes 
Braun bis zum erdigen Rot-
braun stillen unsere Sehnsucht 
nach der Natur und werden in 
diesem Jahr von ruhigen Grün-
, Türkis- und Blaunuancen von 
hell bis dunkel begleitet. Auch 
das feminine Rosa kommt in 
diesem Jahr stark vergraut und 
damit deutlich erwachsener und 
zeitloser daher. 
Dunkle Wohnkonzepte betonen 
Eleganz und bleibende Werte 
und geben dem Bewohner das 
Gefühl der Geborgenheit. Da-
bei bleibt Schwarz sehr wichtig 
- sowohl als Holz, als auch als 
Metall. 
Neben diesen eleganten, dunk-
len Farben finden sich in diesem 
Jahr eine ganze Reihe ruhiger 

Im Wohnzimmer ist bei den Hölzern vor allem Eiche beliebt – hier in 
Verbindung mit beleuchteten Glasvitrinen und erdigen, warmen Farb-
tönen. © VDM/Gwinner

Pastellfarben, die wie Kreide 
anmuten und aufgrund ihrer na-
türlichen Ausstrahlung auch mit 
den dunklen Erd- und Aquatö-
nen hervorragend zu kombinie-
ren sind. Das führt zu aufregend 
neuen Wohnfarbkonzepten, die 
Fröhlichkeit und ebenso Zeitlo-
sigkeit ausstrahlen.
  
Komfort & Erholung zu Hause
Die Polstermöbel zeichnen sich 
durch viel Komfort und Bedien-
freundlichkeit aus. Sie sind 
hochflexibel in ihrer individu-
ellen Verstellbarkeit und weisen 
eine Vielzahl von elektrischen, 
auch smarten Funktionen auf. 
Dabei steht das Polstermöbel 
nicht zwingend an der Wand, 
sondern macht auch von hin-
ten eine gute Figur. Gleichzeitig 
werden immer mehr Funktionen 
zusätzlich integriert, wie etwa 
Abstellflächen, Aufbewahrung, 
Licht oder auch Ladefunkti-
onen für Tablet oder Handy. Die 
Sitzhöhen sind dem demogra-
fischen Wandel angepasst: Die 
Modelle 2021 sind schick und 
trotzdem für die ältere Genera-
tion bequem nutzbar.
Im Schlafzimmer und im Bade-
zimmer ist in diesem Jahr eben-
falls Erholung angesagt. Weiche 
Formen und Rundungen, florale 
und organisch inspirierte Mu-

ster auf ökologischen Textilien 
und viele Kissen machen das 
Schlafzimmer zur Hotelsuite. 
Smarte Funktionen unterstüt-
zen mit Memory Effekt die Lie-
geposition. Versteckte Fächer in 
der Schlafzimmereinrichtung 
schaffen Sicherheit gegen Dieb-
stahl für Liebgewonnenes. 
Auch das Bad hat in diesem 
Jahr eine tragende Rolle beim 
Thema Wohlfühlen und Ur-
laub zu Hause. Grünpflanzen, 

Blau- und Grüntöne spielen 
eine wichtige Rolle, ebenso wie 
Retroelemente, Mosaike, his-
torische Fliesenoptiken sowie 
Natursteine. Warme Metallfar-
ben an den Armaturen, etwa 
Gold und Kupfer, oder alternativ 
auch schwarze Akzente rücken 
stärker in den Fokus. Auch 
Massivholz kommt 2021 zu-
nehmend im Badezimmer zum 
Einsatz – mit seiner ausdrucks-
starken Haptik. (VDM)

Die Polstermöbel zeichnen sich durch hohen Komfort und eine Vielzahl 
von smarten Funktionen und Verstellmöglichkeiten aus. © VDM/Koinor
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www.joerg-hausmann-metallbau.de

Kein Balkon?
zu klein? undicht? hässlich?

Balkon undicht? Wir lösen
das Problem mit unserem 

rechtlich-geschützten
Balkonabdichtungssystem!

Beim Thema Küche geht es 
2021 vorrangig um Komfort, 
Funktionalität und Wohnlich-
keit, wie die jüngsten Befragun-
gen der Arbeitsgemeinschaft 
Die Moderne Küche e.V. (AMK) 
zeigen.

Planung & Grundriss
Großzügig und offen
Die großzügige, offene Küche 
steht bei vielen nach wie vor 
ganz oben auf dem Wunschzet-
tel, sie ist lässig und kommuni-
kativ. In den meisten Neubauten 
gehören die fließenden Über-
gänge zwischen Koch-, Ess- und 
Wohnbereich zum architekto-
nischen Standard. Hier werden 
gerne sogenannte Pocket-Door-
Schränke eingesetzt, mit denen 
die Küche im Nu verfügbar – 
und ruckzuck wieder unsichtbar 
ist. Hinter den hohen Türen, die 
beim Öffnen seitlich im Korpus 
verschwinden, kann eine Kaffee-
bar, eine Küchenzeile mit Gerä-
ten oder ein Regal mit Vorräten 
wunderbar versteckt werden.
Kompakt mit optimiertem
Stauraum
Gleichzeitig steigt der Bedarf 
an kleinen kompakten Küchen 
mit perfekt optimiertem Stau-
raum. Der Grund: Gerade in den 

Städten hat sich der Immobi-
lienmarkt weiter verschärft. Be-
sonders kleine Wohnungen sind 
teuer, da kommt es auf jeden 
Quadratzentimeter an. Die Vor-
stellung, die Küche – oder einen 
Teil davon – bei einem Umzug 
mitnehmen zu können, führt zu 
einer leicht steigenden Nachfra-
ge in Richtung modularer Bau-
weise mit Möbeln auf Füßen 
statt auf einem Sockel.
Freistehende Elemente
Beliebt sind Koch- und Vorberei-
tungsinseln. Die freistehenden 
Elemente lockern optisch auf, 
schaffen Arbeitsfläche, können 
ein zusätzlicher Essplatz sein 
und als Raumteiler fungieren.
Rückenfreundliche Bedienhöhe
Dass ein hocheingebauter Back-
ofen ein echter Komfortgewinn 
ist, hat sich herumgesprochen. 
Inzwischen findet die Idee, 
auch Weinkühlschränke, Kaf-
feeautomaten, Dampfgarer und 
Geschirrspüler in rückenfreund-
licher Bedienhöhe zu platzieren, 
immer mehr Anhänger. Vor allem 
bei Letzterem macht das Sinn, 
es erleichtert das Ausräumen 
des sauberen Geschirrs.

Stauraum trifft auf Ergonomie
Wenn es um den Stauraum für 
Teller, Tassen und Gläser geht, 
sind Oberschränke die Möbel der 
Wahl. Sie besitzen Schiebetüren 
oder aber Klappen, die sich nach 
oben öffnen, sodass man maxi-
male Bewegungsfreiheit hat und 
sich nicht den Kopf stößt. Bei 
Lifttüren etablieren sich elek-
trische Öffnungssysteme – ein 
Knopfdruck auf einen kleinen 
Schalter im Korpus, und die Tür 
senkt sich wieder herab. Das ist 
ein echtes Plus in Sachen Ergo-
nomie.
Optimale Ausnutzung von
Platzreserven
Schubkästen sowie praktische 
Apotheker- und Eckauszüge 
holen Lebensmittel, Kochge-

Küchentrends 2021:
Komfort, Funktionalität & 
Wohnlichkeit
 
Es wird häufiger – und mit wachsender Begeisterung – am 
heimischen Herd gekocht und die Küche als ganzheitlicher 
Lebensraum genutzt. Auch das ist eine Folge der Pandemie.

Die offene Küche mit fließenden Übergängen zum Ess- und Wohnbe-
reich ist nach wie vor sehr gefragt. Dunkle Farben und markante Hölzer 
sind angesagt und schaffen ein behagliches Ambiente. © AMK

Sesam, öffne Dich! Bei sogenann-
ten Pocket-Door-Schränken wer-
den die Türen nach dem Öffnen 
seitlich in den Korpus eingescho-
ben, sodass sie beim Benutzen 
der Geräte nicht im Weg sind. Und 
nach Feierabend ist die Küchen-
technik im Nu wieder unsichtbar.
© AMK

Alles ist bestens organisiert im 
Vorratsschrank. Der Stauraum 
teilt sich auf in Regale an der 
Türinnenseite und im Schrank 
selbst. Öffnet man die Tür, kom-
men einem die Tablare ein Stück 
entgegen. Auf diese Weise hat 
man alles gut im Blick. Die hö-
heren Kanten verhindern, dass 
kleine Teile herausfallen. © AMK
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Wir beraten Sie gern:
� Heizung
� Sanitär
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� Notdienst
� Solaranlagen
� Kundendienst
�  Altersgerechte

Badezimmer

n

Josua-Stegmann-Wall 13
Rinteln • Tel. 05751-2468
Josu

schirr & Co aus den Tiefen des 
Schranks nach vorn und nutzen 
Platzreserven optimal aus. Eine 
maßgeschneiderte und flexible 
Innenorganisation für Besteck 
und Vorräte macht alles über-
sichtlicher. 
Obligatorisch sind Beschläge mit 
Dämpfungssystemen, sie garan-
tieren ein sanftes, kontrolliertes 
und geräuscharmes Schließen. 
So individuell wie das Innen-
leben wird von vornherein auch 
die Höhe der Arbeitsfläche ge-
plant, nämlich genau passend 
zur Körpergröße des Nutzers.
Der Look
Wie sieht die angesagte Küche 
denn nun aus? Auf jeden Fall 
zurückhaltend und geradlinig. 
Die aktuellen Stilrichtungen rei-
chen vom Industrial Look über 
eine neutrale und pure Gerad-
linigkeit bis hin zum modernen 
und schlichtem Landhaus-Look. 
Der traditionelle Landhausstil ist 
rückläufig. Zimmerpflanzen und 
Kräuter halten Einzug in die Kü-
che, Stichwort Urban Farming. 
Neben dem klareren Skandi-
Look gibt es auch Ausflüge in die 
rustikalere alpine Welt, Stich-
wort Holz und Natur.

Das Schöne: nichts ist dogma-
tisch, statt „entweder-oder“ gilt 
„sowohl-als auch“, Stilmix ist 
der Schlüssel zu einer individu-
ellen Gestaltung.
Weiß bleibt, Trend zu dunklerer 
Optik aber auch
Die klassisch-weiße Küche ist 
nicht wegzudenken, aber der 
Trend zur dunklen Optik bleibt: 
Die Möbelfronten präsentieren 
sich weiterhin in Schwarz und in 
Grautönen wie Anthrazit, Taupe 
oder Graphit. Dazu kommen 
warmes Beige und Sand und 
ausdrucksstarke Holz- und Be-
tondekore. Wenn es dann doch 
einmal bunter zugeht, sind die 
Farben eher gedeckt oder min-
destens pastellig. 
Arbeitsplatten
Analog zu den Möbeln zeigt die 
Farbpalette der Arbeitsplatten 
viele Grau- und Brauntöne so-
wie Schwarz. Gern gesehen sind 
Naturstein und Holz mit markan-
ter Maserung und Struktur – ob 
echt, als Dekor oder originalge-
treu nachgebildet aus Keramik. 
Besonders bei dunklen matten 
Oberflächen wird eine Anti-
Fingerprint-Ausstattung immer 
wichtiger. 
Spüle & Armaturen
Die Spüle bekennt inzwischen 
ebenfalls Farbe. Neben dem 
bewährten Edelstahl werden 
Keramik und Verbundwerkstof-
fe deutlich attraktiver. Zubehör 
in Form von Sieben, Ablagen 
und Schalen wertet die Spüle 
als funktionale Workstation auf, 
zu der im Übrigen auch das Ab-
fallsystem für den Unterschrank 
zählt. Die Armatur selbst erfüllt 
Profiansprüche aller Art: Aus-
ziehbare Schlauchbrause, Trink-
wasserfilter als Kombi mit Kühl-, 
Sprudel- und Kochendwasser-
technik, Messbecherfunktion 
und Sensorbedienung lassen 
keine Wünsche offen. Ihre Form 
ist geradlinig und schlicht, die 
Farbgebung abgestimmt auf die 
Spüle.

Ganz klar, es wird häufiger zu Hause gekocht. Neue Rezepte auspro-
bieren und gemeinsam schnippeln macht einfach Spaß. Für die etwas 
größere Pfanne ist das Vollflächen-Induktionskochfeld ideal, da es sich 
an das Kochgeschirr anpasst. © AMK

Technik für mehr Genuss
In den modernen Küchengeräten 
steckt viel Hightech und künst-
liche Intelligenz, die im Dienst 
von Komfort und Kulinarik steht. 
Konkret nachgefragt sind bei 
Kühlgeräten größere Frischhal-
tezonen und clevere Stauraum-
lösungen, außerdem eine beque-
me No-Frost-Ausstattung und 
ein geringer Energieverbrauch. 
Induktion, am besten vollflächig 
und flexibel, macht Kochfelder 
schneller. Dunstabzüge sitzen 
über dem Kochfeld oder sind 
als Muldenlüfter in die Glas-

keramikfläche integriert und re-
agieren idealerweise per Sensor 
selbstständig auf das Kochge-
schehen. Backöfen, Dampfga-
rer und Mikrowellen sowie die 
populären platzsparenden Kom-
bigeräte setzen auf vielseitige 
Beheizungsarten, Speed- und 
Automatikprogramme mit Ge-
linggarantie. En vogue ist Garen 
bei Dampf und Niedrigtempera-
tur mit der Sous Vide-Methode. 
Beim Geschirrspüler sind Ge-
schwindigkeit, Energieeffizienz 
und ein hoher Hygienestandard 
die relevantesten Kriterien.

Das Duo aus ergonomisch hoch-
eingebautem Backofen und Kom-
bibackofen bildet durch die durch-
gehende Edelstahleinfassung eine 
Einheit in der Küchenfront. Auto-
matikprogramme und Sensoren 
garantieren ein gutes Garergeb-
nis, die Bedienung ist intuitiv und 
selbsterklärend. © AMK

PVC-Tür
ab 899,- €

Alu-Tür
ab 1.399,- €

Stossgriff600 mmEdelstahl

3-fach-Verriegelung
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Graebeweg 11 • Rinteln

geöffnet
Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr

Sa 9.00-13.00 Uhr

Salat- und Kräuterfrische
Gemüsepfl anzen

Erweitertes
Riesensortiment

Überraschungen pur
Beste Qualität

Gaumenfreuden
Blumenfreuden

Frühlingsblumen
Farbvielfalt

in Riesenauswahl
Erlebnis-Gärtnerei

NEU

NEU

NEU

NENNNNNNNNNN U
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Auf Wunsch auch Abholung!
Ihr

Partner
fürF. Hoppe

Jetzt an die Inspektion
denken, meine Werkstatt

bleibt für Sie
geöffnet!

Rinteln-Uchtdorf • Ellerbruch 10
Telefon (0 57 51) 22 18

Rechtzeitig planen!

Die neue Lust am Gemüsebeet:
Gärtnern für Seele und
Speiseplan 
Der Garten ist längst nicht mehr nur ein Ort fürs Chillen 
und Grillen. In den letzten Jahren entdeckten immer mehr 
Menschen, welche Freude es macht, dort auch Gemüse und 
Salat anzubauen. 

Eigentlich kein Wunder, denn 
wenn der Job immer kopfl as-
tiger wird, ist das Gärtnern ein 
willkommener Ausgleich und 
eine gute Möglichkeit, sich zu 
entspannen. Im wahrsten Sinne 
des Wortes erdet es - und nicht 
nur das: Ein Gemüsebeet im 
Garten bereichert auch den 
Speiseplan ungemein und lie-
fert den Kindern wertvolles Wis-
sen darüber, wie Nahrungsmit-
tel wachsen und gedeihen. 

Kompost und mehr 
Damit das Gärtnern auch von 
Erfolg gekrönt wird, spielen ver-
schiedene Faktoren eine Rolle. 
An erster Stelle steht aber si-
cher die richtige Versorgung der 
Gemüsepfl anzen. 
„Für ein gesundes Wachstum 
benötigen sie nicht nur genü-
gend Wasser, sondern auch 
Nährstoffe wie Stickstoff, Phos-
phat, Kalium und Magnesium 

sowie verschiedene Spurenele-
mente“, erläutert Ludwig Ebers-
pächer, Gartenbauingenieur 
beim Düngerspezialisten Hauert 
Manna. „Eine gute und natürli-
che Möglichkeit den Boden im 
Hausgarten mit Nährstoffen an-
zureichern, ist die Verwendung 
von Kompost. Um an dieses 
‚schwarze Gold des Gärtners‘ 
zu gelangen, muss man ledig-
lich Rasenschnitt, Herbstlaub, 
gehäckselte Äste und Küchen-
abfälle auf einem Haufen sam-
meln. Den größten Teil der Ar-
beit übernehmen anschließend 
Regenwürmer, Bakterien und 
Pilze: Sie verstoffwechseln und 
zersetzen die organischen Mate-
rialien. Dabei werden wasserlös-
liche Mineralstoffe frei, die als 
Dünger dienen können.“ 
Damit die kleinen Nützlinge in 

der Lage sind, ihre Aufgabe zu-
verlässig zu erledigen, sollten 
die Pfl anzenabfälle allerdings 
regelmäßig umgeschichtet wer-
den. In der Regel dauert es 
dann etwa vier Monate bis ein 
Jahr, bis daraus nährstoffreiche, 
krümelige Erde entsteht, die 
in den Beeten verteilt werden 
kann. 
Eine ideale Ergänzung zur 
Grunddüngung mit Kompost 
ist der „Manna Bio Garten- und 
Gemüsedünger“. Er wirkt phy-
siologisch leicht sauer und ist 
reich an schnell pfl anzenverfüg-
baren Nährstoffen, welche in 

Kompost nur in geringen Men-
gen vorhanden sind. So ist die 
optimale Versorgung der Pfl an-
zen zu jeder Zeit gewährleistet. 
Das Granulat, das zu hundert 
Prozent aus natürlichen Zutaten 
hergestellt wird, wird einfach 
vor der Aussaat oder dem Aus-
pfl anzen gleichmäßig im Beet 
ausgestreut und leicht einge-
arbeitet. Haben Hobbygärtner 
noch keinen Komposthaufen 
angelegt oder fehlt im Garten 
der Platz dafür, ist das kein 
Problem: In diesem Fall sollte 
die verabreichte Menge des 
Biodüngers entsprechend den 
Empfehlungen auf der Verpa-
ckung erhöht werden. 

Mischkultur 
Für den Gemüseanbau auf we-
nigen Quadratmetern empfi ehlt 
Eberspächer die sogenannte 
Mischkultur. Bei dieser Metho-
de stehen die verschiedenen 
Arten nicht in strikt voneinan-
der getrennten Reihen, sondern 
werden abwechselnd gesetzt. 
Kombiniert man beispielswei-
se hochwachsenden Kohlra-
bi mit buschigem Pfl ücksalat 
oder tiefwurzelnden Rettich mit 
Flachwurzlern wie Feldsalat, 
kommen sich die Pfl anzen nicht 
in die Quere und die zur Verfü-
gung stehende Beetfl äche kann 
bestmöglich genutzt werden. 
„Mit den richtigen Nachbarn 
gedeihen manche Gemüse sogar 
doppelt gut, da sie gegenseitig 
bestimmte Schädlinge fern-
halten“, weiß der Experte. „So 
fühlen sich etwa Karotten in der 
Nähe von Zwiebeln besonders 
wohl, weil deren Geruch die 
Möhrenfl iege vertreibt.“ Wird 
bei der Mischkultur etwas ab-
geerntet, empfi ehlt es sich, die 
entstandene Lücke sofort durch 
neue Pfl anzen oder Nachsaat 
zu schließen. So erhält man bis 
in den Herbst hinein eine dicht 
bewachsene Fläche und erntet 
ständig frisches und gesundes 
Gemüse in Bioqualität. Weitere 
Infos: www.manna.de

© Hauert

© Hauert
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Gette
Garten- und Landschaftsbau

Rinteln • Hess. Oldendorf

�  Teichanlagen
�   Rasen- und

 Gartenp� ege
�    Schneiden von Hecken   

und Sträuchern
�  P� asterarbeiten
�  Zaunbau
�  Winterdienst
�  Baumfällungen

Tulpenstr. 26
31840 Hess. Oldendorf

Fon: 05152 - 51615
Fon: 0162 - 6266015

Fachbetrieb im Gartenbau

31737 Rinteln · OT Krankenhagen · Extertalstraße 14
Telefon 05751 / 967880 · info@fechner-pfl anzen.de

Geschäftszeiten:
Mo-Fr 9.00-18.00
Sa 9.00-13.00 Uhr

oder nach
Vereinbarung www.fechner-pflanzen.de

Kostenloser Bringservice in Rinteln!

„Jeder Garten
ist besser

als kein Garten“
(Oliver Sacks)

Jetzt ist
Pfl anzzeit!

Stauden, Sträucher,
Rhododendron,

Obstgehölze,
Bäume, Rosen und

Kletterpfl anzen
für Ihren Garten!

aktuelle Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18, Sa. 9-13

Bitte Abstands- und
Hygieneregeln beachten!

Zauberhafte Wildstauden:
Unverzichtbar, wunderschön – 
und meist eher zahm als wild
Wildstauden sind in unseren Gärten wie auch im Sortiment 
der Staudengärtnereien allgegenwärtig – und es werden im-
mer mehr. Wo sich früher der „akkurate Rosengarten“ und 
der „wilde Naturgarten“ unversöhnlich gegenüberstanden, 
wachsen heute heimische Wildstauden und „fremdländi-
sche“ Arten in trauter Eintracht.

Blatt trifft Blüte: Funkien 
(Hosta) stammen aus dem 
asiatischen Raum und fal-
len insbesondere durch 
ihre eleganten Blätter auf. 
Als Ruhepol im Beet set-
zen sie auch heimische 
Arten wie Akelei (Aqui-
legia vulgaris) und Blut-
Storchschnabel (Geranium 
sanguineum) perfekt in 
Szene. © GMH/Bettina Banse

Klimakrise:
Wildstauden sind 
hart im Nehmen
Nicht weil sie wilder sind, 
sind Wildstauden so robust, 
sondern weil viele bereits an 
volle Sonne und Trockenheit 
gewöhnt sind. „Ein Großteil 
der angebotenen Wildstauden 
stammt von Magerwiesen oder 
Magerrasen und ist an sonnige 
Plätze und trockene, sandige 
Böden angepasst. Mit Spezia-
listen wie der Wiesen-Witwen-
blume (Knautia arvensis), der 
Karthäuser-Nelke (Dianthus 
carthusianorum) oder dem 
Kleinen Mannstreu (Eryngium 
planum) lässt sich daher auch 
unter verschärften Bedin-
gungen problemlos gärtnern.“

In Pastelltönen bilden Muskatteller-Salbei (Salvia sclarea), Kugelköp-
fi ger Lauch (Allium sphaerocephalon), Blut-Weiderich (Lythrum salica-
ria), Asiatische Duftnessel (Agastache rugosa) und Purpur-Sonnenhut 
(Echinacea purpurea) eine wilde Mischung. ©  GMH/Bettina Banse

Aus Sicht der Bio-Gärtnerin Ga-
briele Haid von der Bio-Gärtnerei 
Stauden Haid ist das nur konse-
quent. „Schon die Frage, was 
denn nun heimische Pfl anzen 
sind, ist ja gar nicht eindeutig 
zu beantworten.“ Einer gängigen 
Defi nition nach gelten etwa auch 
eingewanderte Pfl anzenarten 
als heimisch, die vor der Ent-
deckung Amerikas 1492 den 
Weg zu uns fanden. „Aber ist es 
wirklich ein Problem, wenn eine 
Pfl anzenart nicht wie Beinwell, 
Wiesen-Margerite, Natternkopf 
oder Thymian schon seit den 
Römern bei uns ist, sondern bei-
spielsweise wie die Glattblatt-
Aster „erst“ seit 1687 oder wie 
der Balkan-Storchschnabel seit 
1588?“
Gabriele Haid ist seit langem im 
Naturschutz aktiv. Beim Thema 
Pfl anzen plädiert sie für einen 
pragmatischen Ansatz und steht 

auch vielen „zugezogenen“ Arten 
offen gegenüber. „Gärten und 
Parks sind seit jeher vom Men-
schen geschaffene, künstliche 
Naturräume und daher nicht mit 
einem natürlichen Ökosystem zu 
vergleichen. Wie so oft macht es 
auch hier der Mix: Heimische 
Pfl anzen sind insbesondere für 
die sogenannten oligolektischen 
Insektenarten unverzichtbar 
– das sind Nektar- und Pollen-
spezialisten, die ganz bestimmte 
Futterpfl anzen benötigen. 
Gleichzeitig profi tieren aber na-
hezu alle Insekten von den vie-
len spätblühenden Stauden, die 
vor allem aus Amerika und Asien 
zu uns gekommen sind.“
Astern, Duftnesseln, Sonnenhut, 
Sonnenbraut, Herbst-Anemonen 
und Kerzen-Knöterich - im Spät-
sommer und Herbst würde es 
ohne diese „Exoten“ ziemlich 
trostlos in unseren Gärten aus-

sehen. „Gerade jetzt, da sich 
durch die Klimakrise die Flug- 
und Brutsaison der Insekten 
deutlich verlängert, sind diese 
spätblühenden Arten wichtige 
Nektar- und Pollenspender und 
ergänzen unsere heimische Flo-
ra perfekt.“
Wildstauden und Sortenvielfalt – 
ein Gegensatz?
Angst vor einer „Überfremdung“ 
der Gärten ist aus Haids Sicht 
ebenso wenig angebracht wie 
Sorge um dschungelähnliche 
Zustände durch Wildstauden: 
„Die meisten Wildstauden sind 
eigentlich ganz zahm. Obendrein 
stehen oft auch noch mehrere 

Sorten zur Auswahl. Die Sorten, 
die wir anbieten, sind meistens 
genauso zu bewerten wie die rei-
ne Art, denn es handelt sich um 
natürliche Auslesen – also um 
spontane Mutationen, die zum 
Beispiel durch eine andere Blü-
tenfarbe oder einen gedrungenen 
Wuchs auffallen und dann vom 
Gärtner weitervermehrt werden.“
Lediglich gefüllt blühende und 
sterile Sorten liefern tatsächlich 
deutlich weniger oder gar kei-
nen Nektar und Pollen, erklärt 
die Staudenexpertin. Einge-
streut in einen ansonsten viel-
fältig bepfl anzten Garten stellen 
aber auch sie kein Problem dar. 
„Und eines ist sowieso klar: Jede 
Pfl anze ist besser als tote Kies-
fl ächen, verbessert das Garten-
klima und wirkt aktiv der Klima-
krise entgegen!“ (GMH/BdS)
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Alte Heerstr. 4 • 31737 Rinteln-Deckbergen
Fax 05152/527681 • www.kemna-gala.de

Heimische Obstgehölze finden Platz in jedem Garten

Für die ganz kleinen Gartenräume 
gibt es strauchförmig wachsende 
Arten von Johannisbeere, Brom-
beere und Stachelbeere.

Wie wäre es mit einem kleinen eigenen Garten Eden? Wenn die leckeren Äpfel, Beeren oder Pflaumen nicht aus dem Super-
markt nebenan kämen, sondern direkt vor Ihrer Nase wachsen? Kein Problem, denn Züchter von Obstbäumen haben sich 
mit einer vielfältigen Auswahl auf Leckermäulchen mit eigenen Gärten eingestellt.

Platzsparendes und pflegleichtes 
Spalierobst zur Begrünung einer 
Hauswand bringt Farbe und Ge-
schmack ins Zuhause.

Zu Großmutters Zeiten fand der 
traditionelle Obstanbau noch 
außerhalb des Gartens statt. 
Auf extensiv bewirtschafteten, 
sogenannten Streuobstwiesen 
wuchsen hochstämmige Obst-
bäume verschiedenen Alters 
und mit unterschiedlichen 
Obstsorten nebeneinander. Ur-
sprünglich meist mit einheit-
lichem Abstand in Reihen ge-
pflanzt, bildeten sich im Laufe 
der Zeit durch Ausfälle einiger 
Bäume Lücken. Schließlich war 
kein einheitliches Bild mehr zu 

erkennen und die Bäume sahen 
für den Betrachter wie „hinge-
streut“ aus. Die Flächen waren 
zugleich Grünland und wurden 
entweder als Mähwiese zur 
Heugewinnung oder als Vieh-
weide genutzt.

Platz für Obstgenuss in jedem 
Garten
Heute sind Streuobstwiesen im-
mer seltener zu finden. Dafür 
sind Obstgehölze in kleineren 
Hausgärten und zunehmend in 
den Außenanlagen von Woh-
nungsbauobjekten wieder nah 
an die Menschen gezogen. In 
Parkanlagen werden verstärkt 
alte Obstsorten aufgepflanzt, 
damit die jeweils regional ty-
pischen Sorten nicht ausster-
ben.

Die richtige Auswahl
Für die Anpflanzung von Obst-
bäumen im eigenen Garten 
ist die Auswahl der richtigen 
Wuchsform, Sorte und vor allem 
Größe wichtig. Kleinere Gärten 
brauchen natürlich kleinere 
Obstgehölze. Die Züchter haben 

dies schon frühzeitig erkannt 
und neben den Hochstäm-
men andere Stammformen wie 
Buschbäume (kleinwüchsige 
Obstbäume), Spindelbuschbäu-
me (schwachwachsendes Obst), 
Halbstämme (mittelstarkwach-
sende Obstbäume) oder Spalier-
pflanzen gezogen. Und für die 
ganz kleinen Gartenräume gibt 
es z.B. strauchförmig wachsen-
de Arten von Johannisbeere, 
Brombeere und Stachelbeere. 

Spalierobst
So müssen selbst die ganz 
kleinen Gärten nicht auf Obst-
gehölze verzichten: Platzspa-
rendes und pflegleichtes Spa-
lierobst zur Begrünung einer 
Hauswand bringt Farbe und 
Geschmack ins Zuhause.
Für alle Obstgehölze und be-
sonders für Spalierobst gilt: Ein 
regelmäßiger Formschnitt ist 
notwendig, um die Blüten- und 
die damit verbundene Obstfül-
le zu erhalten. Für die Zucht 
am Spalier sind besonders Bir-
nen, Apfel, Kirsche, Pflaume, 
Zwetschge, Weinreben und 
Kiwi geeignet. Die notwendigen 
Rankhilfen gibt es aus Metall, 
Holz oder als Seilsysteme. Der 
Wandabstand sollte aufgrund 
der Obstlasten eher gering sein, 
jedoch ist eine ausreichende 
Hinterlüftung notwendig.

Schnitt
Obstbäume sind langlebige 
Pflanzen, die bei guter Pflege 
und richtigem Schnitt sehr er-
tragreich sein können. In den 
ersten Jahren steht nicht der 
Fruchtertrag im Vordergrund, 
sondern der richtige Kronen-
aufbau. Die Schnittmaßnahmen 
sind abhängig von der Wuchs-
form. Die Ertragsphase beginnt 
bei Hochstämmen oft erst ab 

dem 7. bis 12. Standjahr und 
hat ihren Höhepunkt im Alter 
von 30 bis 50 Jahren erreicht. 
Kaufen sie am besten Pflanzen 
in den heimischen Baumschu-
len. Für das richtige Beschnei-
den empfiehlt sich die Be-
auftragung oder der Rat eines 
Fachmanns.

Pflanzenschutz
Auch Obstbäume sind vor 
Krankheiten nicht gefeit. Feu-
erbrand, Obstbaumkrebs, ver-
schiedene Pilzkrankheiten (z. B. 
Schorf, Mehltau, Kräuselkrank-
heit), Bakterienbrand/Sprühfle-
ckenkrankheit und die Viruser-
krankung Scharka können ihnen 
zu Leibe rücken. Und dann gibt 
es leider auch noch tierische 
Schädlinge wie Frostspanner, 
Blattwanzen, Apfelwickler, Ap-
felblattsauger und die sich wei-
ter ausbreitende Kirschessig-
fliege, denen entgegengewirkt 
werden muss. Für alle Fragen 
zu Anpflanzung, Schnitt und 
Pflanzenschutz stehen Ihnen 
die Fachleute aus dem Garten- 
und Landschaftsbau mit Rat 
und Tat zu Seite, damit Ihr klei-
ner Garten Eden auf Jahre für 
Freude und einmaligen Genuss 
sorgt. (LV NRW Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau e.V.)

Besuchen
Sie unsere
Ausstellung -
vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Beratungstermin!
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Baumschule
& Garten-
gestaltung

Der Frühling
ist da!

...und wir haben 
die Pflanzen

für Sie!
31737 Rinteln-Exten
Hohenroder Str. 10

Tel. (05751) 33 73 · Fax 96 40 88

leleleeeleeeeeeeeeeeeeeeeeeeele

Wattenberg
Meisterbetrieb

Bernhard
Jakobs

Garten- und Landschaftsbau
Rinteln

� Teichanlagen
�  Rasen- und

Gartenp� ege
�  Schneiden von Hecken 

und Sträuchern
� P� asterarbeiten
� Zaunbau
� Winterdienst
Unter dem Hopfenberge 21

31737 Rinteln
Tel. 05751 - 92 46 396
Mobil 0175 - 82 450 66

Frühblühende Gehölze bringen Farben in den 
Garten
In Japan ist die Kirschblüte jährlich ein landesweites Ereignis, „Hanami“ bzw. „Blüten be-
trachten“ genannt. Sie markiert den Anfang des Frühlings und ist gleichzeitig Sinnbild für 
Schönheit und Vergänglichkeit. Scharen von Menschen strömen nun in die Parks und Gär-
ten, picknicken oder feiern mit Freunden unter dem weißen oder rosafarbenen Blütendach.

Magnolien bilden auch ohne 
Rückschnitt mit den Jahren im-
mer mehr Blüten.

Auch in deutschen Gärten ist 
die Frühlingspracht der aus 
Asien stammenden Zierkirsche 
beliebt. Landschaftsgärtner set-
zen sie gern an exponierter Stel-
le als Hausbaum ein. 

Frühlingspracht in Weiß und 
Rosa
Gute zehn Meter hoch kann die 
trichterförmig wachsende NEL-
KENKIRSCHE (Prunus serru-
lata `Kanzan`) werden, die mit 
ihren üppig gefüllten Blüten be-
sonders dekorativ ist. Ab April 
können Gartenbesitzer auch bei 
uns unter ihrer Krone ihre eige-
nen Kirschblütenfeste feiern.
Wer nur einen kleinen Stadtgar-
ten besitzt, muss deshalb aber 
nicht auf Kirschblüten verzich-
ten. Die Vielfalt der Wuchs-
formen macht es möglich, 
Zierkirschsorten für die unter-
schiedlichsten Areale zu finden. 
Bei kleinen Flächen empfehlen 
die Experten für Garten und 
Landschaft beispielsweise die 
schlanke SÄULENKIRSCHE 
(Prunus serrulata `Amanoga-
wa`).
Natürlich gibt es auch noch 
viele weitere Gehölze, mit de-

nen sich im Frühling rosa und 
weiße Blütenpracht rund ums 
Haus bringen lässt. MANDEL-
BÄUMCHEN (Prunus triloba) 
z.B. stehen der Schönheit der 
Zierkirsche in nichts nach, blei-
ben aber kleiner. Sie sind als 
Strauch oder als Hochstämm-
chen erhältlich und werden 
etwa 1,5 bis 2,5 Meter groß.
Der eher unbekannte JUDAS-
BAUM (Cercis), wegen der Form 
seiner Blätter auch Herzbaum 
genannt, ist ein großer Strauch 
oder kleiner Baum, der sich 
auch schon früh im Jahr mit 
interessanten rosa Schmetter-
lingsblüten schmückt. Dabei 
gibt es eine botanische Beson-
derheit zu entdecken: Die Blü-
ten erscheinen auch direkt am 
Stamm. Genau wie das Mandel-
bäumchen bevorzugt der Judas-
baum einen warmen, geschütz-
ten Standort.

Gezielter Rückschnitt fördert 
Blühfreudigkeit
Die Auswahl an frühblühenden 
Gehölzen, mit denen man den 
Frühlingsgarten in ein Blü-
tenmeer verwandeln kann, ist 
groß. Welche Bäume und Zier-

sträucher zu welchem Standort 
passen, wie groß die Pflanzen 
werden und wie man sie ge-
schickt kombiniert, weiß der 
Landschaftsgärtner. Sträucher 
können sowohl einzeln als auch 
in Gruppen gesetzt werden. Mit 
einigen lassen sich sogar impo-
sante Blütenhecken anlegen. 
Wer richtig plant, wird in sei-
nem Garten in jedem Frühjahr 
Freude an der Farben- und Blü-
tenvielfalt haben.
Die meisten Frühblüher sind re-
lativ pflegeleicht. Einige benö-
tigen allerdings hin und wieder 
einen Rückschnitt. Alte Triebe 
und Zweige, die die gewünsch-
te Form beeinträchtigen, wer-
den dabei entfernt. Bei vielen 
Ziergehölzen wird durch den 
gezielten Schnitt die Blühfreu-
digkeit gefördert. Magnolien 
sind zwar grundsätzlich auch 
schnittverträglich, nach Mög-
lichkeit sollte man sie jedoch 
frei wachsen lassen. Im Gegen-
satz zu vielen anderen Früh-
lingsblühern „vergreisen“ sie 

nicht, sondern bilden mit den 
Jahren immer mehr Blüten.
Wer zur Schere greift, sollte 
das immer mit Vorsicht und 
Bedacht tun. Ist man unsicher, 
was und wie viel gekürzt werden 
kann, ist es besser, man über-
lässt diese Arbeit den Experten 
für Garten und Landschaft. Die 
ideale Zeit für den Rückschnitt 
von frühblühenden Gehölzen 
sind die Tage und Wochen di-
rekt nach der Blüte. Denn die 
in der folgenden Vegetationszeit 
wachsenden Zweige tragen be-
reits die Blütenknospen für das 
nächste Jahr.
(BV Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau e.V.)

Japanische Zierkirschen sind 
Sinnbild für Schönheit und Ver-
gänglichkeit.

Der eher unbekannte Judas-
baum wird wegen der Form 
seiner Blätter auch Herzbaum 
genannt.

Rhododendren und Azaleen
Auch besondere Sorten

Große Auswahl an Ziergehölzen
z. B. Zierquitten, Schneebälle, Zwergfl ieder u.v.m.
und Stauden und Gehölze für Insektenliebhaber

Obstgehölze und Beerensträucher
in vielen Sorten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag
9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Samstag 9.00-14.00 Uhr
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Ford Reparaturen
Reparaturen aller PKW
TÜV & AU
Anhängerservice
Klimaservice
Reifenservice

Alte Heerstr. 6  •  Deckbergen  •  Tel. 05152 / 5675

Günstiger fahren:
Saisonkennzeichen für den 
Sommer
Motorräder, Cabrios, Wohnmobile oder Oldtimer – alles Fahr-
zeuge die hauptsächlich in den wärmeren Monaten gefahren 
werden. Wer sich jetzt ein solches Fahrzeug neu anschafft 
und weiß, dass er es im Winter in der Garage stehen haben 
wird, sollte wissen: Mit einem Saisonkennzeichen fährt man 
günstiger!

Hier lässt sich nicht nur Geld bei Versicherung und Steuer sparen, 
sondern auch Zeit. Denn man muss das Fahrzeug nicht erneut an- 
und abmelden. Saisonkennzeichen können für einen Gültigkeits-
zeitraum von mindestens zwei bis maximal elf Monaten ausgestellt 
werden.
Zu den Kosten des Saisonkennzeichens sollten allerdings die eines 
privaten Stellplatzes eingeplant werden. Denn das Fahrzeug darf in 
den nicht gültigen Monaten weder gefahren noch im öffentlichen 
Verkehrsraum abgestellt werden. Wer dennoch mit dem Fahrzeug 
außerhalb des Gültigkeitszeitraums fährt, riskiert ein Bußgeld von 
50 Euro. Außerdem verstößt man damit gegen das Pflichtversiche-
rungsgesetz und begeht eine Straftat. 40 Euro drohen, wenn man 
das Fahrzeug während des Ruhezeitraums im öffentlichen Raum 
abstellt.
Für die Beantragung des Kennzeichens sind folgende Unterlagen 
notwendig: der Personalausweis oder Reisepass, die Zulassungs-
bescheinigung Teil1 (Fahrzeugschein) oder Teil II (Fahrzeugbrief), 
die elektronische Versicherungsbestätigung und eine gültige Be-
scheinigung der HU.
Sollte der TÜV im Ruhezeitraum ablaufen, ist die Hauptuntersu-
chung innerhalb des ersten Zulassungsmonats nachzuholen.
Für einen früheren oder späteren Saisonstart kann der Nutzungs-
zeitraum nachträglich geändert werden. Notwendig ist dafür aller-
dings eine erneute Bestätigung der Versicherung und eine Ummel-
dung bei der Zulassungsstelle.

ADAC Sommerreifentest:
Überwiegend empfehlenswert
Überwiegend “gut” und “befriedigend”, nur je einmal „aus-
reichend“ und „mangelhaft“ – das ist das Ergebnis des ak-
tuellen ADAC Sommerreifentests. Ausreißer in Einzeldiszi-
plinen gab es dennoch unter den insgesamt 32 Reifen für 
Mittelklasse- und Untere-Mittelklasse-Fahrzeuge: So ent-
täuschten etliche auf Nässe, und auch beim Verschleiß war 
so manches Reifenprofil sehr schnell abgefahren.

© Shutterstock/Altrendo Images

ADAC Sommerreifentets 2021: Etliche Reifen enttäuschen auf Nässe, 
und auch beim Verschleiß war so manches Reifenprofil sehr schnell 
abgefahren. © ISP Grube/Wolfgang Grube

Beim Test-Durchfaller Fires-
tone Roadhawk (Mittelklas-
se, Reifendimension 225/50 
R17) schlug die mangelhafte 
Leistung auf nasser Fahrbahn 
durch: Beim Nassbremsen aus 
einer Geschwindigkeit von 80 
km/h kam er fast zwei Fahr-
zeuglängen später zum Stehen 
als der Spitzenreiter Semperit 
Speed-Life 3 in dieser Disziplin. 
Das ADAC Urteil: Nicht empfeh-
lenswert.
Die vier mit „gut“ bewerteten 
Reifen in dieser Dimension – 
Falken Azenis, Continental Pre-
mium Contact 6, Kumho Ecsta 
PS71 und Bridgestone Turanza 
– zeichnen sich durch Allround-
qualitäten aus. Sie überzeugen 
sowohl bei Nässe als auch auf 
trockener Fahrbahn und sind 
sparsam im Verschleiß und Ver-
brauch.
Das Schlusslicht in der Golf-
klasse (Reifendimension 
205/55 R16) ist zugleich der 
einzige runderneuerte Reifen 
im diesjährigen Test: Der mit 
„ausreichend“ bewertete King 
Meiler Sport 1 hat nicht nur den 
zweitlängsten Trockenbrems-
weg, sondern zeigt vor allem auf 
nasser Fahrbahn nur schwache 
Leistung. Auch ist er sehr laut. 
„Zwar punktet ein aufbereiteter 
Pneu durch Ressourcenscho-

nung und einen niedrigen Preis, 
das geht bei diesem Modell je-
doch zu Lasten der Sicherheit“, 
erklärt ADAC Testleiter Dino Sil-
vestro. Eine Weiterentwicklung 
der runderneuerten Reifen ist 
daher nötig.
Besonders empfehlenswert in 
dieser Dimension sind der Con-
tinental Premium Contact 6, der 
Semperit Speed-Life 3 und der 
Bridgestone Turanza T005, weil 
sie in nahezu allen Einzeldis-
ziplinen „gut“ abschneiden. In 
der Kategorie Verschleiß über-
trifft der Goodyear EfficientGrip 
Performance 2 alle anderen 
Reifen: Er zeigt im Test die be-
eindruckende Laufleistung von 
über 55.000 Kilometern – und 
hält damit doppelt so lange 
wie der Nokian Wetproof, des-
sen Verschleißgrenze bei unter 
25.000 Kilometern gemessen 
wurde.
Der ADAC rät, beim Reifenkauf 
darauf zu achten, dass alle vier 
Reifen das gleiche Produktions-
datum und damit den gleichen 
technischen Stand haben. Au-
ßerdem empfiehlt es sich, ei-
nen genauen Blick auf das Ab-
schneiden in den Einzeldiszipli-
nen zu werfen und einen Reifen 
gemäß des eigenen Fahrprofils 
zu wählen. Weitere Infos: www.
adac.de
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Fahrzeugteile · KFZ-Meisterwerkstatt
Klimaanlagen-Service · Reifendienst

TÜV & ASU

31737 Rinteln · Seetorstraße 16 d
Fon (0 57 51) 92 55 66 · Fax 92 55 67

Wo andere aufhören, fangen wir erst an...

•Neu- und Gebrauchtwagen
•Leasing
•Finanzierung
•Kundendienst
•Ersatzteile
•Karosseriearbeiten

Wartung und
Reparaturen 

an Fahrzeugen
aller gängigen
Marken, egal
wo gekauft!

Rennsport-Feeling im Alltagsverkehr:
Die neue BMW M3 Limousine 
& das neue BMW M4 Coupé 
Bei BMW ist der Inbegriff für Rennsport-Feeling im Alltags-
verkehr in eine neue Runde gestartet: 35 Jahre nach dem 
Debüt des ersten BMW M3 präsentiert die BMW M GmbH 
die jüngste Generation ihrer High-Performance-Automobile 
im Premium-Segment der Mittelklasse.

Die neue BMW M3 Limousi-
ne und das neue BMW M4 
Coupé, jeweils auch als Com-
petition-Variante, warten mit 
einem konsequent auf Perfor-
mance ausgerichtetem Fahr-
zeugkonzept auf, das parallel 
zum Testprogramm für das neue 
Rennfahrzeug BMW  M4  GT3 
abgestimmt ist. Dabei verbindet 
sich die M-typische Einheit aus 
Dynamik, Agilität und Präzision 
mit harmonischer Alltags- und 
Langstreckentauglichkeit. Hier 

einige der Highlights zum Vor-
geschmack:
• Erweiterte Vielfalt im An-
triebsportfolio. Puristisches Per-
formance-Erlebnis in der neuen 
BMW  M3  Limousine und im 
neuen BMW  M4  Coupé durch 
im Wettbewerbsumfeld einzig-
artige 6-Gang-Handschaltung. 
BMW  M3  Competition  Limou-
sine und BMW  M4  Competi-
tion Coupé mit 8-Gang M Step-
tronic Getriebe. Competition 
Modelle voraussichtlich von 
Sommer 2021 an erstmals auch 
mit Allradsystem M  xDrive er-
hältlich.
• Reihensechszylinder-Motor
mit M TwinPower Turbo Tech-
nologie, Hochdrehzahl-Cha-
rakteristik, bis zu 375  kW /
510  PS und bis zu 650  Nm. 
Zwei Turbolader, optimierte Di-
rekteinspritzung, auf den Renn-
streckeneinsatz abgestimmtes 
Kühl- und Ölversorgungskon-

zept, modellspezifi sche Abgas-
anlage mit elektrisch gesteuer-
ten Klappen für emotionsstar-
ken Antriebssound.
• Modellspezifi sches manuelles 
6-Gang-Getriebe mit Schaltas-
sistent für besonders dynami-
sche Fahrsituationen. Jüngste 
Generation des 8-Gang M Step-
tronic Getriebes mit Drivelogic 
und drei Schaltprogrammen. 
M  xDrive mit Aktivem M Diffe-
renzial vernetzt, Hinterradbe-
tonte Auslegung, drei vom Fah-
rer wählbare Modi: 4WD, 4WD 
Sport und 2WD als reiner Hin-
terradantrieb bei deaktivierter 
Fahrstabilitätsregelung.
• Zwei Karosserievarianten mit 
jeweils eigenständigem Exteri-
eurdesign und  emotionsstarker 
Ästhetik. BMW M3 Limousine 
und BMW  M4  Coupé mit per-
formance-orientierten Karos-
seriemerkmalen: große, verti-
kal ausgerichtete BMW Niere 
in M  spezifi scher Ausführung, 
kraftvoll modellierte Radhäuser 
mit markanten M Kiemen, weit 
ausgestellte Seitenschweller 
mit Anbindungen an Front- und 
Heckschürze, Carbon-Dach mit 
aerodynamisch optimierten Fin-
nen, Heckspoiler, M  typische 
Endrohrpaare. Neue, exklusive 
Außenlackierungen. M  Carbon 
Exterieur Paket sowie BMW 
M  Performance  Parts optional 
verfügbar.
• Ergonomisch optimiertes 
Sportwagen-Cockpit mit M spe-
zifi schen Anzeigen und Be-
dienelementen. Neuentwickelte 
M Sportsitze und Lederausstat-
tung Merino Feinnarbe mit er-

weiterten Umfängen serienmä-
ßig, optional mit Sitzbelüftung. 
Neue M  Carbon Schalensitze 
mit strukturbasiertem Design als 
Sonderausstattung verfügbar.
• M Mode Taste ermöglicht in-
dividuelle Konfi guration der 
Eingriffe der Fahrerassistenz-
systeme sowie der Anzeigen im 
Instrumentenkombi und  im op-
tionalen Head-Up Display. Ein-
stellungen ROAD und SPORT 
serienmäßig wählbar, in Verbin-
dung mit M  Drive Professional 
zusätzlicher Modus TRACK für 
den Rennstreckeneinsatz.
• Deutlich erweitere Auswahl 
an Fahrerassistenzsystemen. 
Park Distance Control, Front-
kollisions- und Spurverlassens-
warnung und Speed Limit Info 
serienmäßig. Optional unter 
anderem Driving Assistant Pro-
fessional einschließlich Lenk- 
und Spurführungsassistent, 
aktiver Navigationsführung und 
Rettungsgassenassistent sowie 
Parking Assistant mit Rückfahr-
assistent, BMW Drive Recorder 
und BMW HeadUp Display mit 
M spezifi schen Anzeigen erhält-
lich.
• BMW Live Cockpit Professio-
nal mit volldigitalem Anzeigen-
verbund, Navigationssystem 
BMW Maps und BMW Intelli-
gent Personal Assistant serien-
mäßig.
• Erstmals verfügbares M Race 
Track Package reduziert Fahr-
zeuggewicht um rund 25 Kilo-
gramm unter anderem durch M 
Carbon-Keramik Bremse, spezi-
fi sche M Leichtmetallräder und 
M Carbon Schalensitze. 

© BMW M GmbH

© BMW M GmbH
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smart repair
Ausbeulen ohne Lackieren

Dorfstraße 7
32689 Kalletal

Tel. 05264 / 99 33
Mobil 0160 / 99 46 82 93

TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Reifen und Felgen
Klimaanlagen • Service
TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

Kogel & Team Inh. A. Entorf
Im Emerten 14
31737 Rinteln
Tel.: 05751/918530
www.kogel.go1a.de

Angebot gültig bis
30.11.2017

39,-
Aktionspreis

Reifenwechsel und Einlagerung
für eine Saison, kompletter
Satz Reifen.

Jetzt zum
Reifenwechsel!

45,-

 DIE KAROSSERIE- UND LACKEXPERTEN

MUSTERMANN GMBH

Mustermann GmbH
Musterstraße 1 – 2
54321 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 56 78 90
Fax 0 12 34 / 56 78 90
www.identica-muster.de

Gut, dass der Osterhase weiß, wer die 
Profi s sind. Wir sorgen für mehr Glanz. 

 mit unserem Frühjahrs-Check 
 für Lack und Karosserie

 Steinschlagbeseitigung

 Kleinschadenreparatur FairRepair

 professionelle Innen- und   
 Außenreinigung

 Felgenaufbereitung

 Glasreparatur

 WER LACKIERT 
 DIE OSTEREIER?

IDENTICA BIESEMEIER
FRANK SCHILD GMBH
Im Emerten 2 - 31737 Rinteln
Tel. 0 57 51 / 52 94
www.identica-biesemeier.de

Das neue 
BMW
4er Cabrio
Gezielt gesteigerte Sportlich-
keit ist das zentrale Merkmal 
der neuen BMW 4er Reihe. 
Jetzt lässt sie sich auch mit 
dem Vergnügen am Offenfah-
ren kombinieren. Das neue 
BMW 4er Cabrio setzt mit 
seinem faszinierenden De-
sign, seinem vollständig neu 
konzipierten Verdeck, einem 
vielfältigen Antriebsportfolio, 
hochwertiger Fahrwerkstech-
nik und innovativen Ausstat-
tungsmerkmalen besonders 
exklusive Akzente für Fahr-
freude.
Neben dem 275 kW/374 PS 
starken Reihensechszylinder-Ot-
tomotor des Top-Modells stehen 
ab sofort  zwei Vierzylinder-Ot-
tomotoren und ein Vierzylinder-
Dieselantrieb zur Auswahl.
Elegante Silhouette, individuelle 
Dachlinie, markantes Heck. 
Die dynamisch gestreckte Sei-
tenansicht verhilft dem neu-
en BMW 4er Cabrio zu einer 
sportlich fl achen Ausstrahlung. 
Gleichzeitig unterstreichen die 
kraftvoll modellierten Flächen 
den athletischen Charakter des 
Fahrzeugs. Bei geöffnetem Ver-
deck ist auch die weit zurück-
versetzte Sitzposition besonders 
deutlich zu erkennen. Sie ge-
währleistet das für ein BMW Ca-
brio charakteristische Offenfahr-
Erlebnis mit intensivem Kontakt 
zu Sonne und Fahrtwind. In 
geschlossenem Zustand spannt 
sich das Faltdach in einem ele-
ganten Bogen über die Fahrgast-
zelle.
Neuartiges Flächenspriegelver-
deck: Kombination aus Komfort, 
harmonischem Design und opti-
miertem Gewicht. 
Das innovative Flächenspriegel-

verdeck des neuen BMW 4er 
Cabrio kombiniert die Qualitäten 
eines versenkbaren Hardtops mit 
der puristischen Ästhetik eines 
Textildachs und damit das Beste 
aus beiden Welten. Es besteht 
aus großen Flächenspriegel-Ele-
menten mit einer bündig einge-
fassten Glas-Heckscheibe sowie 
aus einer mehrlagigen Däm-
mung und einem serienmäßig in 
Schwarz und optional in Anthra-
zit Silbereffekt verfügbaren Be-
zugsstoff. Akustik- und Klima-
komfort des Flächenspriegelver-
decks liegen deutlich über dem 
Niveau herkömmlicher Softtops. 
Gleichzeitig weist es ein im Ver-
gleich zum versenkbaren Hard-
top des Vorgängermodells um 40 
Prozent geringeres Gewicht auf. 
Das von einem Elektromotor 
angetriebene Verdeck kann per 
Tastendruck innerhalb von 18 
Sekunden geöffnet beziehungs-
weise geschlossen werden. Die 
Verdeckbetätigung lässt sich 
auch während der Fahrt bei Ge-
schwindigkeiten von bis zu 50 
km/h aktivieren. Der variable 
Verdeckkasten ermöglicht es, 
das Gepäckraumvolumen bei ge-

schlossenem Dach von 300 auf 
385 Liter zu erweitern.
8-Gang Steptronic Getriebe se-
rienmäßig für alle Modellvarian-
ten, optional mit Schaltwippen 
und neuer Sprint-Funktion. 
Erstmals sind alle Modellvarian-
ten des BMW 4er Cabrio serien-
mäßig mit einem 8-Gang Step-
tronic Getriebe ausgestattet. Die 
jüngste Ausführung des Automa-
tikgetriebes bietet neben einer 
nochmals gesteigerten Schalt-
dynamik und Schaltwippen am 
Lenkrad auch die neue Sprint-
Funktion. Sie sorgt mit einer 
entsprechenden Beeinfl ussung 
der Antriebs- und Schaltcharak-
teristik für maximale Dynamik 
bei Zwischenspurts und Über-
holmanövern.
Umfangreiche Auswahl an Fah-
rerassistenzsystemen. 
Die umfassend erweiterte Aus-
wahl an Fahrerassistenzsyste-
men steigert den Komfort auf 
Langstreckenfahrten ebenso wie 
die Sicherheit in unübersicht-
lichen Verkehrssituationen. Die 
Park Distance Control mit Sen-

soren an Front und Heck sowie 
die Frontkollisionswarnung mit 
Bremseingriff, die Spurverlas-
senswarnung einschließlich 
Fahrbahnrückführung mit Lenk-
unterstützung und das System 
Speed Limit Info gehören jetzt 
zur Serienausstattung. Der op-
tionale Driving Assistant Profes-
sional umfasst unter anderem 
den Lenk- und Spurführungsas-
sistenten mit der neuen Funk-
tion aktive Navigationsführung. 
Das System erkennt notwendige 
Spurwechsel anhand von Navi-
gationsdaten. Außerdem führt 
der neue Rettungsgassenassis-
tent das neue BMW 4er Cabrio 
in Stausituationen auf Autobah-
nen automatisch an den idealen 
Rand seiner Fahrspur. 
Das BMW Head-Up Display der 
jüngsten Generation nutzt eine 
um 70 Prozent vergrößerte Pro-
jektionsfl äche, um fahrrelevante 
Informationen ins Sichtfeld des 
Fahrers zu spiegeln. Der eben-
falls optionale Parking Assistant 
umfasst jetzt auch den Rück-
fahrassistenten.
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Musik Buch
Von Uta Fahrenkamp, Buch & Wein

William Boyd

„Die blaue Stunde“
Kampa Verlag, Hardcover, 22,- €

Los Angeles, 1936. »Bitte setzen Sie sich mit 
mir in Verbindung. Es gibt so viel zu erzählen«, 
steht in dem Brief, den die ehrgeizige junge Ar-
chitektin Kay eines Tages auf ihrer Türschwelle 
fi ndet. Geschrieben hat ihn ein gewisser Dr. 
Carriscant, der behauptet, ihr Vater zu sein, und ihr 
eine ganz und gar unglaubliche Geschichte erzählt, die sich 1902 
in Manila zugetragen haben soll. Hat er tatsächlich sechzehn Jahre 
in philippinischen Gefängnissen verbracht, für einen Mord, den er 
nicht begangen hat? Für eine Frau, die die Liebe seines Lebens war? 
Carriscant überredet Kay, mit ihm nach Lissabon zu reisen, wo sich 
der Schlüssel zu allem befi nden soll. Auf der langen Schiffsreise, 
während der sich Vater und Tochter näherkommen, erzählt er ihr, 
welch betörende Leidenschaft und böses Schicksal ihn heimsuchte. 
Und welches Geheimnis sich hinter Kays Geburt verbirgt. 

Philip Ursprung

„Joseph Beuys“
CH Beck Verlag, Hardcover, 29,95 €

Zum 100. Geburtstag von Joseph Beuys, mei-
ne besondere Empfehlung:
Joseph Beuys (1921-1986): einerseits als 
Künstler von Weltruhm gefeiert, andererseits 
aber als «Scharlatan» angefeindet. Wie kaum 
ein anderer prägte und polarisierte er die zeit-
genössische Kunst. Welche Rolle spielt der 

Mann aus Kleve, der zum Inbegriff der Gegenwartskunst geworden 
ist, heute? Philip Ursprung begibt sich auf eine zeithistorische Reise 
zu 24 zentralen Beuys-Schauplätzen und bietet dabei einen um-
fassenden Überblick über das Gesamtwerk des Künstlers im gesell-
schaftlichen, wirtschaftlichen und politischen Zusammenhang der 
Bundesrepublik Deutschland. 

Empfohlen für Kinder ab 7 Jahre:
Jess French

„Käfer, Bienen, Spinnen, die 
geheimnisvolle Welt der Insekten“
DK, gebunden, 14,95 €

Was fl attert und krabbelt und kriecht denn da? 
Das große Krabbeln für kleine Tierfreunde! 
Dieses sensationelle Tierbuch versammelt die 
außergewöhnlichsten Insekten und Spinnen-
tiere. Fantastische Insektenfotos und Illustra-
tionen präsentieren erstaunliche Käfer, fas-
zinierende Hundertfüßer, nützliche Bienen 
und Co. aus nächster Nähe und von ihrer 
besten Seite. Dazu gibt es von Jess French, 
Insektenexpertin und Autorin von „So viel 
Müll!“, die volle Ladung Naturwissen über die erstaun-
lichen Fähigkeiten der faszinierenden Krabbeltiere. 
Insekten sind einfach überall auf der Erde - auch wenn man sie 
oft übersieht. Dieses wunderschöne Insekten-Buch nimmt die klei-
nen Tierchen mit viel Liebe zum Detail ganz genau unter die Lupe. 
Prächtig gestaltete Seiten offenbaren die ganze Schönheit und Viel-
falt der Insektenwelt und zeigen wie unverzichtbar sie für uns und 
die Umwelt sind. Stimmungsvolle Insektenfotos und farbenfrohe 
Illustrationen zeigen Bienen, Ameisen, Schmetterlinge und Co. im 
Detail. Spannendes Naturwissen über Insekten: Ob Baumeister, Ver-
teidigungskünstler oder Abfallbeseitiger - hier werden die unglaub-
lichen Fähigkeiten und Eigenschaften der Insekten erklärt. Das auf-
fallende Wimmel-Cover bringt Insektenfans zum Staunen und macht 
Lust zum Schmökern. Bereit für das ultimative Insekten-Abenteuer? 
Mit diesem sensationellen Insekten-Buch lernen Kinder die kleinen 
Wundertiere ganz aus der Nähe kennen. 

Mann aus Kleve, der zum Inbegriff der Gegenwartskunst geworden 

Carriscant, der behauptet, ihr Vater zu sein, und ihr 

Müll!“, die volle Ladung Naturwissen über die erstaun-

Unsere Ausbildungen  
in Hannover, Minden und  
Stadthagen:

Ergotherapeut/in

Kaufm. Assistent/in (Fremd-
sprachen und Korrespondenz)

Kosmetiker/in (auch mit 
Zusatz quali�kation Make-up 
Artist)

P�egefachmann/frau*

Physiotherapeut/in

Rettungssanitäter/in*

Unsere Weiterbildungen in 
Stadthagen und Hannover:
Bautechniker/in* 

Elektro-, Maschinen techniker/
in (mit Mechatronik)* 

Gesundheitsmanagement in 
internationalen Unternehmen

Was? Wann? Wo? 
www.ludwig-fresenius.de

Bewerbung jederzeit 
möglich

*Förderung u.a durch Jobcenter 
oder Arbeitsagentur möglich

Lana Del Rey

Chemtrails Over The 
Country Club
Ein halbes Jahr nach der Ver-
öffentlichung ihres Hörbuchs 
(!) „Violent Bent Backwards 
Over The Grass“ (10/2020) 
legt Elizabeth Woolridge Grant 
alias Lana Del Rey (35) mit 
„Chemtrails Over The Country 
Club“ ihren sechsten regulären 
Musik-Longplayer vor.
Dieser hätte eigentlich schon 
im September 2020 erschei-
nen sollen, wurde aber Corona-
bedingt in das erste Quartal 
2021 verlegt. Ein genereller 

Umstand, der uns wohl noch 
länger begleiten wird und im 
Fall von „Chemtrails Over The 
Country Club“ vermutlich da-
für sorgte, dass das Album 
bereits vor Veröffentlichung in 
vollem Umfang im Internet auf-
tauchte.

Produziert wurde das Album 
von Jack Antonoff und Rick 
Nowels, mit denen die 35-Jäh-
rige einen markanten Stil 
kreiert hat, der im aktuellen 
Pop-Geschehen einzigartig ist. 
Trotzdem hat Lana Del Rey für 
„Chemtrails Over The Country 
Club“ eine dezente Stilkorrek-
tur vorgenommen, indem sie 
den latent vorhandenen Bom-
bast aus der Produktion ent-
fernt hat. Allerdings ohne den 
für Lana Del Rey typischen 
Drama-Anteil zu verringern. So 
bleiben auf das Wesentliche re-
duzierte Songs, die tendenziell 
leiser und noch bittersüßer da-
herkommen.

Daraus ergibt sich noch stär-
ker der Effekt, dass der Hörer 
für die gesäuselten Dramen 
etwas übrig haben muss. Wer 
sich allerdings auf die Welt der 
Vintage-Kunstfi gur Lana Del 
Rey einlässt, bekommt eine 
gelungene Klangevolution auf 
die Ohren, die lieber zu Folk-
Gitarren als zu modernen Beats 
greift und damit – völlig logisch 
– eine zusätzliche Coverversion 
von Joni Mitchells „For free“ in 
den Song-Reigen einbaut.

Bei übersichtlichen elf Tracks 
kommt trotz der permanenten 
intimen Atmosphäre keine 
Langeweile auf, weil Lana Del 
Rey immer wieder elegante 
Melodiebögen präsentiert, die 
handwerklich in getragene Pia-
noklänge, erhabene Orchester-
Parts, aparte elektronische 
Elemente und gezupfte Folk-
Gitarren verpackt werden.



Honest Thief
FSK: ab 12 Jahren
Genre: Action / Thriller
Laufzeit: 95 Minuten
USA 2020
Regie: Mark Williams
Veröffentlichung: 01.04.2021

Als sich der berüchtigte Bankräuber 
Tom (Liam Neeson) Hals über Kopf in 
Annie (Kate Walsh) verliebt, möchte 
er seinen riskanten Job endgültig an 
den Nagel hängen. Er beschließt, sich 
dem FBI zu stellen, um für sich einen 
Deal zu verhandeln: er bietet die Rückgabe seiner neun Millionen 
Dollar Beute gegen eine saubere Weste und Straffreiheit an. Beim 
FBI glaubt man nach Toms Kontaktaufnahme zunächst, dass man 
ihnen einen Streich spielen will. Anstatt erfahrener Kollegen, wer-
den die jungen Agenten Nivens (Jai Courtney) und Hall (Anthony 
Ramos) mit dem Fall beauftragt. Als diese herausfi nden, dass es 
sich bei dem Anrufer tatsächlich um den langjährig gesuchten, 
Meisterdieb Tom handelt, können sie ihr Glück kaum fassen. Denn 
dessen Geld könnte ihre Eintrittskarte in ein besseres Leben sein. 
Ein Katz-und-Maus-Spiel um die Millionenbeute beginnt, bei dem 
die Grenzen zwischen Gut und Böse immer mehr verschwimmen…
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Film

Inh.: Elisabeth Dursun
Brennerstraße 45
31737 Rinteln
Telefon: 05751 / 60 78 132

Öffnungszeiten
Dienstag-Freitag:
9.30 - 12.30 / 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Super Aktion von lokalen Musikern:
Dritter Charity-Punk-Sampler der „Feindbild - Wir“ - Reihe!
Zum 3. Mal bringt das Musiklabel „X-Force“ zusammen mit der Punk-Band Champagner Punx einen Punk-Sampler für den 
guten Zweck heraus. Das Projekt X-Force setzt sich zusammen aus Musikern, Künstlern, Freunden und 
verbindet die Liebe zum Punk und Musik mit gemeinützigen Aktionen. Beim ersten Sampler wurde klar 
Stellung gegen die AfD bezogen, bei der zweiten CD wurde auf Tierleiden aufmerksam gemacht, der Er-
lös ging jeweils an Kein Bock auf Nazis und ein lokales Tierheim, das dringend Unterstützung brauchte.

Eigentlich sollte es das erst-
mal gewesen sein, bis es für 
die Band Champagner Punx 
persönliche Berührung zu der 
Krankheit Krebs bei Kindern 
gab. Ein Thema, das wenn man 
kein Betroffener ist, nicht unbe-
dingt bewusst wahrnimmt oder 
sieht: Welche Veränderung die-
se heimtückische Krankheit für 
das Leben der Kinder, Eltern 
und Freunde mit sich bringt, 
wie viel Kraft man aufbringen 

muss, den aufgezwungen Weg 
zu gehen und einen Kampf zu 
führen, der ungewiss im Aus-
gang ist. Dies mit der Gewiss-
heit, dass niemand davor ge-
schützt ist und es jeden treffen 
kann, bewegte die X-Force und 
die Band den dritten Sampler 
ins Leben zu rufen: “Das Feind-
bild of Cancer - Wir“.
Mit was die Macher nicht ge-
rechnet haben, war der breite 
Zuspruch von Künstlern und 
Bands für das Thema des Sam-
plers. So war schnell klar, dass 
es auf eine Doppel-CD hinaus-
läuft mit internationaler Be-
teiligung. 51 Bands sorgen für 
eine bunte Mischung aus dem 
Bereich Punk und Rock. Neben 
Größen wie Agnostic Front, Ter-
ror, Donots, Beatsteaks, Talco, 
Slime geben sich unter ande-
rem die Drunken Swallows, Rus-
sisch Roulette, 4 Zimmer Kü-
che Bad, Nixda, Herzblut, Eule 
Müller, Raffnix, Wilden Zeiten, 
Skaos, Andre Sinner und viele 
mehr die Ehre. Geballte Frauen-
power durfte nicht fehlen, laute 
Unterstützung gab es von Doro, 
Suchtpotenzial, Östro 430 und 
Rum Kicks aus Südkorea.
Um Nachwuchs muss sich die 
Punkszene auch keine Sorgen 
machen: Auch mit dabei  sind 
die Color Killers aus den USA, 
Yee loi aus England und Broken 
Eardrum aus Deutschland.
Weiterer internationaler Support 
kam von  Zona84 aus Argenti-
nien, The Bolokos aus Guade-
loupe, Loz Suziosx Kolumbien, 
Ultimo Rekruso Spanien. Die 
Angefahren Schulkinder und 

die Hom-
mage von 
D i e t e r 
T h o m a s 
Kuhn an 
die klei-
nen Kneipen runden das 
Ganze mit einem Lächeln ab.
Auch nach Sponsoren  brauch-
te man nicht lange suchen: D-
Rockzradio, Pauli Punker Re-
cords, MO´s eat & drink, OWB 
Verwaltungsgesellschaft mbH 
sowie Kernkraftritter Records 
sorgten dafür, dass der Sampler 
schnell und unkompliziert pro-
duziert werden konnte .
Allen Beteiligten ist klar, dass 
man auf diese Art nichts ge-
gen die Krankheit selbst un-
ternehmen kann, aber wenn es 
gelingt  Wünsche zu erfüllen, 
Ablenkung zu schaffen oder ein 
kleines Lächeln ins Gesicht zu 
zaubern, ist das Projekt erfolg-
reich. Dafür geht der gesamte 
Erlös an ein ambulantes Kin-
derhospiz in Minden. Es zeigt 
auch, dass Punk noch lebt und 
bewegt und das weltweit.
Bestellung : www.champa-
gner-punx.de oder per email 
m.hillwig@icloud.com, 12 Euro 
+ 2 Euro Versand-
X-Force sind: Die Champagner 
Punx (Manu Hillwig aus Silixen, 
Daniel „Danny“ Andres aus De-
tmold und Carsten „Steak“ Rei-
neke aus Lemgo), Sascha „Kö-
nich“ Kuniß aus Rinteln (Radio 
Moderator bei D-Rockz Radio), 
Christian „Doc“ Marx aus Rin-
teln (SingerSongwriter) und 
Mike Vogel aus Essen (Inhaber 
vom MO‘s eat & drink).
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Rätseln und Gewinnen
Es ist ganz einfach: Kreuzworträtsel lösen, das Lösungswort, das sich aus den Buchstaben in den roten 
Kreisen ergibt, auf eine Postkarte schreiben und losschicken an:

Bergmann Medien, Stichwort: Rätsel, Wilhelm-Raabe-Weg 18, 31737 Rinteln

1

2

4

5

6

3

Unter allen Einsendern
verlosen wir einen

Gutschein über 50 Euro von

sowie
4 Freikarten
für den

Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Einsendeschluß: 15. April 2021
(Datum des Poststempels).

Über den 50-Euro-Gutschein 
von Ephesus Young in Rinteln 
aus März 2021 freute sich:
Karola Vetter, Rinteln

Die 4 Freikarten für den Dino-
saurier Park Münchehagen aus 
März 2021 hat gewonnen:
Sabine Wegner, Rinteln

Homöopathie
Neurofeedback

Enge Straße 8-10
31737 Rinteln

Tel.: 0 57 51 / 96 59 477
www.heilpraktik-meier.de
info@heilpraktik-meier.de

Termine nach Vereinbarung

Tanja Kranitz

Ludwigstr. 5
31737 Rinteln

Öffnungzeiten:
Di. - Fr. 9.00-18.00 Uhr

Sa. 8.00-12.00 Uhr
M o n t a g  R u h e t a g

� 05751 - 72 11



Ein schönes
Rentner-
leben …
Pünktlich, so einen Tag vor dem Er-
sten eines jeden Monats, habe ich in 
schöner Regelmäßigkeit meine Rente 
auf dem Konto. Ist das nicht herrlich 
…? Aufgrund meines hohen Alters natür-
lich auch verdientermaßen, hatte ich doch 
gerade noch rechtzeitig vor Corona das Glück, nicht mehr durch 
schweißtreibende Arbeit mein täglich Brot verdienen zu müssen. 
Als ich noch in meiner Selbstständigkeit unterwegs war, Sie wissen 
ja, als fröhlich musizierender Sangesbarde, hätte ich jetzt wie so 
viele Andere eine schwere Zeit zu überstehen. Überspitzt gesagt 
könnte man für unsere Musikbranche im Zusammenhang mit der 
Pandemie, von einem Berufsverbot sprechen. „Atemlos durch die 
Nacht …“, kann ich jetzt nur noch meiner Frau im trauten Heim 
mit Inbrunst vortragen. Aber selbst sie hat mir schon seit langem ein 
Spielverbot erteilt. Nun gut, es gibt Kopfhörer und so spiele ich still 
und ohne Applaus einsam in meinem Kämmerlein meine Lieder. 
Ich war es gewohnt, jahrzehntelang von Veranstaltern vertrauens-
voll beauftragt zu werden, für die Stimmung und Unterhaltung ihrer
Gäste zu sorgen. Weil wir es scheinbar gut machten, kamen natür-
lich Folgetermine zustande. An manchen Tagen klingelte das Te-
lefon unentwegt und so klingelte auch die Kasse. Logischerweise 
spielte der eigene Musikgeschmack in diesen Jahren nur eine un-
tergeordnete Rolle. So mussten wir, um die Stimmung bei manchen 
Auftritten auf die Spitze zu treiben, bisweilen solche musikalischen 
Wünsche erfüllen, mit denen wir zu Hause nie und nimmer unse-
re Stereoanlage oder die eigenen Ohren belastet hätten. Aber der 
Erfolg hat nun mal zwei Gesichter. So singe ich auch jetzt noch 
leidenschaftlich - Weine nicht, wenn der Regen fällt, dam dam … 
Ehrlich gesagt, weiß ich bis heute nicht, was „dam dam“ bedeutet. 
Am Ende eines jeden Events gehörte es zu meinen Aufgaben, mit 
dem Veranstalter abzurechnen. Die besprochene Gage plus Über-
stunden wurde meistens in bar entgegengenommen. So manches 
Mal wurde dann augenzwinkernd erwähnt, man benötige aber kei-
ne Rechnung. Das bedeutete dann, den geforderten Betrag ohne 
Mehrwertsteuer ein wenig zu reduzieren. Als anständige Musikanten 
haben wir aber immer auf eine gesetzestreue Entlohnung bestan-
den. (… ich bin überzeugt, auch Finanzbeamte sind treue Leser des 
„Rintelners“.)   
Was soll ich sagen, in meinen Fingern juckt es gewaltig, und ich 
kann es kaum erwarten, endlich wieder hinter meinem Keyboard 
zu stehen, um dann losgelöst und atemlos „Dam Dam“ zu singen. 
Mit Überzeugung kann ich jedem sagen, es gibt keinen schöneren 
Beruf, als den des Musikers.
Um noch mal auf mein Rentnerdasein zu kommen, könnte man es 
in gewisser Weise auch so sehen, dass die erfreuliche Sicherheit der 
pünktlichen Rentenzahlung auch einen traurigen Nachteil mit sich 
bringt. Wir Alten haben nun mal rein statistisch gesehen, eine eher 
knappe Lebenserwartung. Umso mehr wollen wir es jeden Tag mutig 
und fröhlich angehen. Als überzeugter Optimist sage ich: Gestern 
stand ich noch am Rande des Abgrunds, heute bin ich schon einen 
Schritt weiter! 

Euer Giovanni

Pünktlich, so einen Tag vor dem Er-
sten eines jeden Monats, habe ich in 
schöner Regelmäßigkeit meine Rente 
auf dem Konto. Ist das nicht herrlich 
…? Aufgrund meines hohen Alters natür-
lich auch verdientermaßen, hatte ich doch 
gerade noch rechtzeitig vor Corona das Glück, nicht mehr durch 
schweißtreibende Arbeit mein täglich Brot verdienen zu müssen. 
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SUDOKU
Füllen Sie die leeren Felder so 

aus, dass in jeder Zeile, in jeder 
Spalte und in jedem

3-x-3-Kästchen alle Zahlen von 
1 bis 9 nur einmal vorkommen.

Die Aufl ösung fi nden Sie auf 
Seite 4

Der Papst macht eine Reise nach
Australien
Als er am Strand angekommen ist sieht er auf einmal, wie ein Hai 
einen Typen im Schalke-Trikot attackiert.

In dem Moment kommt auf einmal ein Motorboot mit zwei Dort-
mundern angefahren.

Der eine Dortmunder springt mit einer Harpune ins Wasser und 
erledigt den Hai und der andere zieht den Schalke-Fan an Bord. 

Als der Papst das sieht schickt er seinen Diener zu den beiden um 
sie zu holen.

Die beiden stehen vor ihm, da sagt er: „Für eure selbstlose Tat 
spreche ich euch im Namen Gottes selig.“ 

Die beiden gucken sich an, der Papst verschwindet wieder. 

Da sagt der eine Dortmunder zu dem anderen: „Hä, kennst Du den, 
weißt du, wer das gerade war?“ 

Da sagt der andere: „Nee keine Ahnung, aber ist ja auch egal. 
Guck du lieber, wie es dem Köder geht oder ob wir einen neuen 
brauchen.“

Thea Rammin

Lemgoer Str. 12 · Rinteln/Möllenbeck
Telefon 05751 / 43337
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NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
Di 30.3.21
b33 Apotheke im Marktkauf Rinteln
Mi 31.3.21
Neue Apotheke Bückeburg
Do 1.4.21
Löwen Apotheke Rinteln
Fr 2.4.21
Post Apotheke Rinteln
Sa 3.4.21
b33-Apotheke Wesermühle Rinteln
So 4.4.21
Julianen Apotheke Bad Eilsen
Mo 5.4.21
Rehrener Apotheke
Di 6.4.21
easyApotheke Rinteln
Mi 7.4.21
Sonnen Apotheke Lauenau
Do 8.4.21
b33 Apotheke Rinteln
Fr 9.4.21
Schloß Apotheke Bückeburg
Sa 10.4.21
B65 Apotheke Nienstädt
So 11.4.21
St. Martini Apotheke Stadthagen
Mo 12.4.21
Berg Apotheke Obernkirchen
Di 13.4.21
Bären Apotheke Stadthagen
Mi 14.4.21
Engel Apotheke Rinteln

Do 15.4.21
Apotheke am Rathaus Bückeburg
Fr 16.4.21
Stifts Apotheke Obernkirchen
Sa 17.4.21
b33 Apotheke im Marktkauf Rinteln
So 18.4.21
Neue Apotheke Bückeburg
Mo 19.4.21
Löwen Apotheke Rinteln
Di 20.4.21
Post Apotheke Rinteln
Mi 21.4.21
b33-Apotheke Wesermühle Rinteln
Do 22.4.21
Julianen Apotheke Bad Eilsen
Fr 23.4.21
Rehrener Apotheke
Sa 24.4.21
easyApotheke Rinteln
So 25.4.21
Sonnen Apotheke Lauenau
Mo 26.4.21
b33 Apotheke Rinteln
Di 27.4.21
Schloß Apotheke Bückeburg

Der Notdienst wechselt
täglich morgens um 8:30 Uhr.
Weitere Termine unter
www.aponet.de oder unter
der kostenlosen Rufnummer
0800 00 22833

Apothekennotdienst

Wichtige 
Rufnummern für 

Notfälle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   

116 117
Notruf bei lebensbedrohlichen 

Krankheiten   
112

Agaplesion Ev. Klinikum 
Schaumburg:

Zum Schaumburger Klinikum 1,
31683 Obernkirchen

05724 - 9 58 00
Augenärztlicher Notdienst:

116 117
Zahnärztlicher Notdienst

am Wochenende und
an Feiertagen von 11 - 12 Uhr:
0170 – 492 24 31

Notarztwagen/Leitstelle: 112
Feuerwehr-Notruf: 112

Polizeinotruf: 110
Bei Vergiftungen gibt Auskunft das 
Giftinformationszentrum Göttingen

0551 - 1 92 40
Zentraler Sperrnotruf

für Bankkunden- und Maestrokarten,
Kreditkarten, Mobilfunkkarten,

Mitarbeiterausweise mit elektronischer 
Zugriffskontrolle, Kundenkarten mit 
Zahlungsfunktion, Online Banking- 

und E-Mail-Accounts, Remote Access 
Systeme und andere elektronische 

Berechtigungen
116 116

Hilfe und 
Beratung
Kinder-  und 
Jugendtelefon
gebührenfrei 

0800 1 11 03 33

Elterntelefon gebührenfrei 
0800 1 11 05 50

Telefonseelsorge Evangelisch
gebührenfrei 0800 1 11 01 11
Katholisch
gebührenfrei 0800 1 11 02 22

Bei den vorgenannten Nummern 
wird die Telefonnummer des 
Anrufenden nicht angezeigt!

Stadt Rinteln
Zentrale 05751 - 403-0
Tourist-Information 403-980

Landkreis Schaumburg
Zentrale 05721 - 703-0

Zitat des Monats:
„Ich beschäftige mich 

nicht mit dem,
was getan worden ist.
Mich interessiert, was
getan werden muß.“

Marie Curie (1867-1934),
frz. Chemikerin u. Physikerin
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Krankenhäger Str. 28 • 31737 Rinteln • Telefon (05751) 4 14 24 • Telefax (05751) 4 64 54

Verkauf solange der Vorrat reicht. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Die Aktionspreise gelten bis zum 30.04.2021 und sind nicht kombinierbar mit anderen Rabatten 
oder Preisaktionen.
* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
** Die durchgestrichenen Preise sind die Altpreise der Apotheke. Stand 01.01.2021. Die prozentualen Ersparnisse beziehen sich auf die Altpreise der Apotheke.

UNSERE ANGEBOTE                    Gültig bis 30.04.2021

Priorin
120 Kapseln

Kytta Schmerzsalbe*
100 g

Wirkstoff: Beinwellwurzel-Fluidextrakt.
Anwendungsgebiete:
Zur äußerlichen Behand-
lung von Schmerzne 
und Schwellungen 
bei Kniegelenksarth-
rose degenerativen 
Ursprungs; akuten Mus-
kelschmerzen (Myalgien) 
im Bereich des 
Rückens; Verstau-
chungen, Prellungen 
und Zerrungen nach 
Sport- und Unfall-
verletzungen.

VIGANTOL 1.000 I.E.
Vitamin D3 Tabletten*
100 Tabletten

MOMETA HEXAL
Heuschnupfenspray*
18 g

Wirkstoff: Mometasonfuroat.
Anwendungsgebiete: Für Erwachsene 
zur Behandlung der Beschwerden eines 
Heuschnupfens (saisonale allergische 
Rhinitis), sofern die Erstdiagnose 
des Heuschnupfens durch einen Arzt 
erfolgt ist.

letten

Wirkstoff: Colecalciferol.
Anwendungsgebiete: Zur 
Vorbeugung gegen Rachitis 
(Verkalkungsstörungen des 
Skeletts im Wachstumsalter, 
auch bei Frühgeborenen) und 
Osteomalazie (Knochener-
weichung bei Erwachsenen). 
Zur Vorbeugung bei 
erkennbarem Risiko einer Vit-
amin-D-Mangelerkrankung 
bei ansonsten Gesunden 
ohne Resorptionsstörung 
(Störung der Aufnahme von Vitamin D im Darm) bei Kindern und 
Erwachsenen. Zur unterstützenden Behandlung der Osteoporo-
se (Abbau des Knochengewebes) bei Erwachsenen.

Allergodil akut Duo*
1 Kombipackung

Wirkstoff: Azelastinhydrochlorid.
Anwendungsgebiete: Zur 
symptomatischen Behandlung 
von saisonaler allergischer 
Rhinokonjunktivitis (z. B. 
Heuschnupfen in Kombination 
mit allergischer Bindehaut-
entzündung) bei Patienten ab 
6 Jahren.

Livocab direkt Kombi*
1 Kombipackung
Wirkstoff: Levocabastin (vorliegend als 
Levocabastinhydrochlorid).
Anwendungsgebiete: Zur Behandlung 
der Beschwerden einer allergisch 
ausgelösten Entzündung der Bindehaut, z. B. Heuschnupfen 
oder dem sogenannten Frühlingskatarrh (Augentropfen) bzw. zur 
Behandlung von Beschwerden bei allergischem Schnupfen, z. B. 
Heuschnupfen (Nasenspray). Für Kinder ab 1 Jahr, Jugendliche 
und Erwachsene.



47

GESUND & FIT � � � �

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE

Im medizinischen Zentrum Rinteln
Virchowstr. 5 • 31737 Rinteln
Tel. 05751 - 99 34 670

• PSYCH-K®

• Schmerztherapie

• Stoffwechselbehandlung

•  naturheilkundliche 
Begleitung bei Chemo- 
und Strahlentherapie

Wir behandeln Kinder &
Erwachsene bei:
• ADS / AD(H)S & Lernproblemen
• Konzentrationsschwäche 
• Depressionen, „Burnout“
• Migräne
• nach Schlaganfall u.v.a

Rinteln
Enge Straße 8-10
Tel. 0 57 51 / 95 75 79

�Bio- &
Neurofeedback

�  Warnke Verfahren

�  Psychomotorik
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Homeoffi ce - Unser sitzender Alltag in einer 
intensiven Form
Von den Physiotherapeuten Marcus Stephan und Matthias Kranz

Bedingt durch die angeordneten Kontakteinschränkungen aufgrund der SARS-COV 19- Pan-
demie verbringen aktuell viele Menschen ihren berufl ichen Alltag stundenlang sitzend im 
Homeoffi ce. Das bringt so seine Probleme mit sich…

Tipps für gesundes Sitzen bei der Arbeit
Sie möchten im Alltag und bei der Arbeit gesünder sitzen? Diese 
einfachen Tipps können Ihnen beim gesunden Sitzen helfen:
Dynamisch sitzen: Verändern Sie Ihre Sitzposition regelmäßig, 
wenn Sie längere Zeit am Schreibtisch sitzen. Lehnen Sie sich 
nach vorn oder nach hinten, stützen Sie sich zwischendurch mit 
den Armen auf und bewegen Sie Beine und Füße.
Aktiv sitzen: Achten Sie auf Ihre Haltung und versuchen Sie, 
sich immer wieder aufzurichten. Spüren Sie in sich hinein, wel-
che Muskeln gerade arbeiten und welche entspannt sind. Über-
prüfen und korrigieren Sie Ihre Haltung, wann immer Sie daran 
denken.
Gute Arbeitsumgebung: Sorgen Sie nach Möglichkeit für einen 
Arbeitsplatz mit einem bequemen und ergonomischen Stuhl. 
Tisch, Monitore und andere Arbeitsgeräte sowie eine ausreichen-
de Lichtquelle können die gute Haltung unterstützen. Überlegen 
Sie, was Sie benötigen, um angenehm sitzen zu können. 
Auf die Beine kommen: Variieren Sie Ihre Arbeitsabläufe und 
versuchen Sie, nicht nur zu sitzen. Vielleicht können Sie eini-
ge Ihrer Aufgaben (zum Beispiel Telefonate) im Stehen oder im 
Gehen erledigen.
In Bewegung bleiben: Versuchen Sie, möglichst viel  Bewe-
gung in Ihren Alltag einzubauen. Dauerhaft in immer gleichen 
Positionen zu verharren, kann zu Problemen führen. Bewegen 
Sie sich den ganzen Tag über regelmäßig und nutzen Sie immer 
wieder kleine Pausen, in denen Sie Ihre gesamte Muskulatur 
durch einfache Übungen abwechselnd dehnen und kräftigen.

In unserem Praxisalltag stellen 
wir täglich fest, dass die Anzahl 
der Patienten mit den klassi-
schen Beschwerden vom Sit-
zen wie Rücken-, Nacken- und 
Kopfschmerzen merklich zuge-
nommen hat.
Allein das viele Sitzen im Alltag 
kann schon dafür sorgen, dass 
unser Körper eine unnatürliche 
Haltung annimmt und sich die-
ser anpasst. Die unerwünschten 
Folgen sind Verkürzungen der 
Hüftbeuger sowie der Bauch-, 
Brust- und Schultermuskeln, 

die Abnahme der Rückenmus-
kulatur und eine dauerhafte 
Fehlbelastung der Wirbelsäule 
und den dazugehörigen Band-
scheiben.
Da viele Menschen sich auf-
grund der momentanen Situa-
tion vermehrt zu Hause - insbe-
sondere im Homeoffi ce - aufhal-
ten und zum körperlichen Aus-
gleich sportliche Betätigung nur 
sehr eingeschränkt bis gar nicht 
mehr ausgeübt werden kann, 
entstehen so die Symptome, die 
wir bereits als Corona-Rücken-, 

Corona- Nacken- und Corona-
Kopfschmerzen bezeichnen.
Um Patienten auf ihrem Weg 
zu mehr Lebensqualität gezielt 
individuell therapeutisch zu be-
gleiten, empfehlen wir ein The-
rapie- sowie Trainingskonzept 
als 3-Phasenprogramm:  

1.  In der Akut-Phase werden 
durch Physiotherapie ursa-
chenspezifi sche Fehlhaltun-
gen ausgeglichen, um die 
Symptome zu lindern. 

2.  Die anschließende Aufbau-
phase gleicht die muskulären 
Schwächen des Patienten 
durch ein individuell ange-
passtes Trainingsprogramm 
aus.  

3.  Durch das regelmäßige Trai-
ning und das konsequente 
Durchführen der persön-
lichen Eigenübungen geht 
der Patient so in seine Erhal-
tungsphase über, um seinen 
erreichten Erfolg zu stabili-
sieren.
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Wir sind ein
tolles Team
und freuen uns
auf Ihre
Bewerbung!

ZFA und ZMP
ab sofort oder
später in Teil-
oder Vollzeit
gesucht.

... für 2021
haben wir
Ausbildungs-
plätze frei!

Sie?

Sie?
... oder

Sie?
... oder

Teamplayer für unsere Praxis gesucht!
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